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1 Rechtsgrundlage
Rechtsgrundlage für die in diesem Band darge-
stellte vierteljährliche Kassenstatistik
über die Ist-Ausgaben und Ist-E.innahmen so-
wie den Stand der Schulden ist das cesetz
über die Finanzstatistik in der Fassung vom
11. Juni 1980 (BGBI. I S.673,782).

2 Berichtskreis und Erhebungstatbestände

Be r ichtskre is
Zu dem Berichtskreis der vierteljährlichen
Kassenstatistik gehören nach § 2 Abs. 1 des
Gesetzes über clie Finanzstatistik:
- der Bund und seine Sondervermögen "Lasten-

ausgleichsfonds" (LAF) und "European
Recovery Program" (ERP),

- die Länder einschließIich der Stadtstaaten
Hamburg, Bremen, BerIin (West). Sonderrech-
nungen der Länder werden - abweichend von
dem Verfahren in der Jahresrechnungsstati-
stik - nicht einbezogen,

- die Gemeinden und Gemeindeverbäncle (Gv.).
In der vierteljährlichen Kassenstatistik unbe-
rücksichtigt bleiben:
- die Finanzen der Krankenhäuser und Hoch-

schulkliniken mit kaufmännischem, Rechnungs-
wesen,

- die Ausgaben und Einnahmen der Sozialver-
sicherung,

- die Ausgaben und Einnahmen der kommunalen
Zweckverbände,

- die den Europäischen Gemeinschaften zufLie-
ßenden Einnahmeanteile ( Zö1Ie, Umsatz6teuer,
Zuweisung nach dem BSp, Agrarabschöpfungen,
Sonstige) sowie die Ausgaben der EG für
Ma rktordnungsmaßnahmen.

Das jeweilige Jahresergebnis der Kassensta-
tistik einschl. geschätzter Daten für diese
Bereiche wird jeweils in Heft 4 von "Vtirt-
schaft und Stat,istik" veröffentlicht.

E rhebunqstat bestände

Nach § 3 Abs. 1 Nr. 2, § 4 Nr. 2, s 5 Nr. 3

des Gesetzes über die Finanzstatistik werden in
der vierteljährlichen Kassenstatistik erfaßt:
- vierteljährlich die Ist-Ausgaben und Ist-

Einnahmen der vorstehend genannten öffent-
Iichen Haushalte in der Gliederung nach
Ausgabe- und Einnahmearten,

- am Ende eines jeden Vierteljahres der Stand
ihrer Schulden.

3 Durchführung der Statistik

Datener fassung

Das Zahlenmaterial der vierteljährlichen
Kassenstatistik wird den Quartalsabschlüssen
der Gebietskörperschaften entnommen (sog.
Sekundärstatistik).

Berichtsstellen für die staatlichen Viertel-
jahresergebnisse sind das Bundesfinanzmini-
sterium und die Länderfinanzministerien bzvr.
die Stätistischen Landesämter. Die Lieferung
der Daten an das Statistische Bundesamt er-
folgt per Erhebungsbogen. Die Kassenergeb-
nisse der kommunalen Haushalte werden von
den Statistischen Landesämtern mittels Er-
hebungsbogen erfaßt, dessen Gliederung der
kommunalen Haushaltssystematik (Gruppierungs-
plan) entspricht. Das Statistische Bundesamt
erhält die zu Landesergebnissen zusalmmenge-
stellten Daten über dle kommunaLen Ausgaben
und Einnahmen.

Q4!enaufbe re itung

Zur besseren Vergleichbarkeit der verschie-
denen öffentlichen Haushalte werden im Rahmen
der finanzstatistischen Aufbereitung Zu- und
Absetzungen an den gemeldeten Kassenergeb-
nissen vorgenommen:

Absetzungen

- Für die finanzstatistieche Darstellung wer-
den Ausgaben und Einnahmen, die zu Doppel-
zählungen innerhalb eines Einzelhaushalts
führen, abgesetzt. Bei Bund und Ländern
sind es die haushaltstechnischen Verrech-
nungen (durchlaufende Gelder, Erstattungen
u.ä.)r in den kommunalen Haushalten die
"inneren Verrechnungen", die Zuführungen
zwischen Verwaltungs- und Vermögenshaus-
halt sowie die kalkulatorischen Kosten und
deren Einnahmegegenbuchungen.

- Bei der finanzstatistlgchen Zusammenfassung
des tandeshaushalts Bremen mit den Haushal-.
teh der Stadtgemeinden Bremen und Bremer-
haven wird der Zahlungsverkehr zwischen
diesen Gebietskörperschaf,ten eliminiert.

- Nicht in den Angaben enthalten ist beim
ERP-Sondervermögen die Liquiditätshilfe
für Ausfuhrgeschäfte7 deren plafond 500
MiIl. DM beträgt und der revolvierend von
der Kreditanstalt für Wiederaufbau in An-
spruch genommen wird.

Allqemeine und methodische Erläuter ungen
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- Die Gewerbesteuerumlage der Gemeinden,/Gv.'an
Bund und Land wird finanzstatistisch nicht
unter den Ausgaben nachgewiesen, sondern
von den Einnahmen der Gemeinden aus der
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ab-
gesetzt.

- Bei einigen Ländern sincl die Einnahmen aus
der Grunderwerbsteuer und die Weiterleitung
der ltlittel an die Gemeinden/Gv. statistisch
um die Beträge gekürzt worden, die die Ge-
meinden,/Gv. öntgegen der bundesrechtlichen
Regelung über die Steuerverteilung noch
als eigene Steuereinnahme ausweisen (s.u.
Punkt 7).

- Die Leistungen nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz und nach dem Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das Wohngeld, die Ausgaben für den Katastro-
phenschutz und alle. anderen Leistungen für
Rechnung des Bundes sowie die Erstattungen
dieser Zahlungen werden - soweit statistisch
gesondert erfaßt - bei den Gemeinden und Ge-'
meindeverbänden f inanzstatistisch wie durch-
Iaufende Ge1der behandelt, d.h. eliminiert,
da sie bei Bund, Lastenaus§Ieichsfonds und
Ländern a1s unmittelbare Ausgaben nachgewie-
sen werden.

Z usetz ungen

- Im Bundeshaushalt und in den HaushaJ-ten
einiger Länder werden'die Kreclitaufnahmen
netto, in der finanzstatistischen Darstel-
lung dagegen brutto, d.h. Aufnahmen und
Tilgungen getrennt, nachgewiesen.

- Die Ergänzungszulreisüngen des Bundes an
finanzschwache Länder sowie die hierfür
verwendeten Umsatzsteuereinnahmen werden
beim. Bund in Ausgabe und Einnahme brutto
ausgewiesen.

triebs von Einrichtungen und Anstalten mei-
stens regelmäßig anfallen und nicht veLmö-
genswlrksam sind (Personalausgaben, Iaufen-
der Sachaufwand, Zinsausgaben und -einnah-
men, Zuweisungen und Zuschüsse für laufende
Zwecke, Gebühreneinnahmen, Steuern), berei-
nigt um Zahlungen von gleicher Ebene.

- Ausgaben/Einnahmen der Kapitalrechnung

.Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensveränderung herbeiführen oder der
Finanzierung von Investitionen anderer Trä-
ger dienen und keine besonderen Finanzie-
rungsvorgänge darstellen (Baumaßnahmen, Er-
werb und Veräußerung von Sachvermögen, Zu-
weisungen und Zuschüsse für Investitionen,
sonstige Vermögensübertragungen, Darlehens-
gewährungen und -rückflüsse), bereinigt um

Zahlungen von gleicher Ebene.

- Bereinigte Ausgaben/Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahmen der läu-
fenden Rechnung und der Kapitalrechnung.

- Haushaltstechnische Verrechnungen
'sind interne verrechnungen in den öffent-
lichen Haushalten, die für die finanzsta-
tistische Darstellung zur vermeidung von
Doppelzählungen eliminiert werden.

- Finanzierungssaldo
Satdo der Bereinigten Ausgaben und Einnah-
men zuzilgLich bzlt. abzüglich des Saldos
haushaltstechnische r'Ver rechnungen.

- Besondere Finänzierungsvorgänge

Unter den besonderen Finanzierungsvorgängen
sind die den iesamthaushalt einer Körper-
schaft ausgleichenden periodenübergreifenden
Finanzttansaktionen zusammengefaßt.

MilI; DM,
Mi11. DItl,
MilI. DM,
MiIl. DM;

- Für den Landeshaushalt Rheinland-Pfalz wird
der Nettonachweis der Leistungen.nach dem

Bundesentschädigungsgesetz (BEG) auf den
Bruttonachweis der Einnahmen und Ausgaben
umgestellt.

4 Finanzstatistische Begriffe
- Ausgaben,/Einnahmen der laufenden Rechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmenr die im
Rahmen deS Verwaltungsvollzugs sowie des Be-

Ausqaben
Schuldentilgung am Kreditmarkt

an die Sozialversicherung
an öffentliche Unternehmen und Ausland
f ür Ausgleichsf orderungen
an sonsti§en inländischen Kreditmarkt

Rückzahlung innerer Darlehen
Zuführungen an Rücklagen
Deckung von Vorjahresfehlbeträgen

s92
s65
035
834

vj
vjvj
vj

3.
3.1. - 3.l. - 3.

1 989:
1 988:
19892 2
1988:1

Einnahmen
Schuldenaufnahme am Kreditmarkt

bei der Sozialversicherung
Aufnahme innerer Darlehen
Entnahmen aus Rücklagen
Überschüsse aus Vorjahren
Münzeinnahmen
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- Kassenmäßiger Überschuß/Fehlbetrag

( Mehrausgaben,/Mehre i nnahmen )

Fi nanzier ungs saldo zuzüg7ich/ abz üg1 ich
der besonderen Finanzierungsvorgänge.

- Fundierte Schulden

AIs fundierte Schulden gelten al-le Kredite,
die haushaltsmäßig vereinnahmL werden. Dazu
zählen nicht die Krediter die zur über-
brückung vorübergehender Kassenanspannungen
aufgenommen werden (sogenannte schraiebende
schulden). Die schutden aus Kreditmarkt-
mitteln enthalten - abweichend von Fachse-
rie 14 Reihe 5 - auch die auf fremde [{äh-
rung lautenden Schulden der Gemeindenlcv. so-
wie die kreditähnlichen Rechtsgeschäfte, da
diese im Rahmen der vierteljährlichen Erhe-
bung.en nicht gesondert erfaßt werden.

5 zahLungsbereiche und fin anzstatisti sche
Berei lgunq

Zahl ung.sberei che

Bestimmte Zahlungen der öffentlichen Haus-
halte untereinander und mit anderen Berei-
chen, insbesondere laufende und investive zu-
weisungen, Erstattungen, Schuldendiensthil-
fen, Zinsen und Darlehen, werden in den Ta-
bellen nach Bereichen (= Zahlungsgeber, Zah-
Iungsempfänger ) gegliedert.

Unter dem "öffentlichen Bereich,' werden hier-
bei neben den Gebietskörperschaften auch die
Sozialversicherung (einschI. Bundesanstalt
für Arbeit und Träger der öffentlichen Zu-
satzversorgung), die Zweckverbände und die
sonstigen juristischen Personen zwischenge-
sreindlicher Zusammenarbeit subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unternehmen, priva-
te(n) Haushalte(n) und an die (von der)
übri9e(n) WeIt sind finanzstatistisch aIs
Zahlungen "an (von) andere(n) Bereiche(n),
klassifiziert. Eine Ausnahme bilden die Zu-
schüsse für laufende Zwecke an Organisa-
tionen ohnelErwerbszweck (Staat: Gruppe 5g5,
Gemeinden,/Gv.: Untergruppe 7,l7) und die Er-
stattungen an lsonstige Bereiche', (Staat:
Obergruppe 57,. Gemeinden/Gv.: Untergruppen
575 bis 577), die vergleichbar mit dem
Staatsverbrauch .in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen als laufender Sachaufwand
nachgewiesen werden.

Die Abqrenzung der einzelnen Bereiche richtet
sich im wesentlichen nach rien entsprechenden
Vorschriften der staatlichen und kommunalen
Haushaltssystematik .

Finanzstatistische Bereini9ung

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen
öffentlichen Haushalten ergeben sich bei der
Zusammenfassung der Ergebnisse mehrerer Kör-
perschaften oder Körperschaftsqruppen zu
einer Darstellungsebene ooppetääh1ungen. Die
finanzstatistische Bereinigung dieser Doppel-
zählungen erfolgt dabei nicht hei einzelnen
Ausgaben- oder Einnahmenarten, sondern gtobal
bei den Ausgabe- und Einnahmesummen, indem
die darin enthaltenen Zahlungen zwischen den
einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - in Höhe der lahlungseingänge - in
einer Summe abqesetzt werden. Eine Ausnahme
bilden die Schuldenaufnahmen bei SoziaIVär-.
sicherungsträgern, der Bundesanstalt für Ar-
beit und den Träqern der öffentlichen Zusatz-
versorgung (Sozialversicherung), die - ent-
sprechend der staatlichen Haushaltssystematik -
als Zahlungen von anderen Bereichen (Kredit-
markt im weiteren Sinne) behandelt und daher
bei der Sereinigung nicht berücksichtigt
we rden.

6 Ergebnis darsteL l ung

Tabel lenproqramm

Die statistischen Ergebnisse werden resel-
mäßig sowohl für das Berichtsvierteljahr a1s
auch jeweils für die kumulierten Vierteljah-
re (Halbjahr, Dreivierteljahr, Jahr) qe-
trennt in zwei gleich aufqebauten Tabellen-
gruppen dargestellt. Tabellen I bis 7 ent-
halten die Ausgaben und Einnahmen des jewei-
ligen Berichtsvierteljahres sowie den Schul-
denstand zum Quartalsanfang und -ende. Tabel-
len I bis 13 zeigen die Ausgaben und Einnah-
men der kumulierten Vierteljahre (entfallen
irn 1. Vj). Tabelle l4.weist den Schulden-
stand zum 30.09. des laufendlen und zum
31.12: des Vorjahres nach.

In der TabelIe t (8) werden die wichtigsten
Daten aller erfaßten öffertlichen Haushalte
(Gesamthaushalt) nach Ausgabe- und Einnahme-
arten und Körperschaftsgruppen dargeboten. Es
folgen je eine Übersicht über die kassenmäßi-
gen Bauausgaben der öffentlichen Haushalte
nach Aufgabenbereichen {TabelIe 2 bzw. 9l

-6-



und ihrer Steuereinnalmen nach einzelnen
Steuerärten (Tabelle 3 bzw. l0), ebenfalls
mit Vergleichsdaten aus dsn Vorjahr. De-
taillierte, nach Ausgabe-/Einnatmearten und
Ländern gegliederte Daten des Gesanthäushalts
enthäIt Tabelle 4 ( I I ), während In den Tabel-
len 5 und 6 (.12 und 13) nur die Ergebnlsee
der einzel,nen kommunalen Körperschaftsgruppen
dargestellt yrerden. Tabelle 7 (14) zeigt den
Stand der öffentlichen Schulden nach einzelnen
Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern.

Die Halbjahres- und die Jahresdaten werden je-
weils ausführlich in Heft l0 und Heft 4 von
'rWirtschaft und Statistik" ksnmentiert.

Darstellunq der und Einnatunearten !

Die Ausgaben und Einnatmen sind in den Ta-
bellen nach gesamtwirtschaftlichen Zusammen-
hängen geordnet. Durch Aufteilung der Ausga-
ben und Einnatmen nach "Iaufender Rechnung",
'rKapitalrechnung" und tbesonderen Finanzie-
rungsvorgängen" werden dabei

- die dem laufenden Verbrauch dienenden Fi-
nanzvorfäIIe,

- die im gesantwirtschaftlichen Sinne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

- die zur Deckung der Finanzierungslücke zwi-
schen Ausgaben und Einnatrnen bestimmten,
pe r iodenübergrei fe nden Fi nanz i erung st rans-
aktionen

herausgestellt (s. Pkt.4) und unter Berück-
sichtigung finanzstatistischer Zu- und Abset-
zungen (haushaltstechnische Verrechnungen u.ä. )

bis zr.m kassenmäßigen Abschluß fortgeführt.

7 Sonstige Hinweise

Gewinnablieferung der Deutschen Bunddsbank

Ab clsn Haushaltsjahr 1989 hat der Bund den
Nachweis seiner Einnatmen aus der cewinnab- I

lieferung der Deutschen Bundesbank nach § 2

Abs. 2 des Bundeshaushaltsgesetzes (BGBI. I
1989, S. l) geändert. Die tatsächliche ce-
winnabführung wird im Ist-Ergebnis nur noch
in der Höhe als Einnatme aus wirtschaftlicher

Tätigkeit nachgewiesen, wie sie in Hausha'Its-
plan als Einnatmenansatz veranschlagt war.
Der Teil der Gewinnablieferung, der über die-
sen Einnalmenansatz hinausgeht, wird dag.egen
nicht als reguläre Einnalune gebuchtl sondern
unmittelbar zur Tilgung von Schulden verwen-
det.

In der Finanzstatistik yrird entgprechend ver-
fahren, jedoch werden diese Mehreinnahmen aus
dem Bundesbankgewinn gesondert aIs Finanzie-
rungsvorgang dargestellt.

Investit ionshilf eabgabe

Seit dsn l. ,Januar.1983 sind dem Bund Verbind-
lichkeiten aus der nach dem Haushaltsbegleit-
gesetz zu erhebenden Investitionshilfeabgabe
entstanden. Das Aufkommen ist eptsprechend der
Veranschlagung irn Bundeshaushaltsplan in die.
Gesantsunme der Kreditaufnahme einbezogen wor-
den. -Nachdenr das Bundesverfassungsgericht die
Abgabe für rechtsunwirksam erklärt hatte, ent-
schied sich die Bundesregierung für eine voIl-
ständige Rückzahlung. Diese Rückzahlung ist
aIs Schuldentilgung nachgewiesen. Im Berichts-
zeitraun fielen nur geringfügige Beträ9e an.

In den Öat.en der schuldenstatistik, die.eine
tiefere Gliederung vorsieht aIs die finanz-
statistische Darsteliung, werden die Verbind-
lichkeiten aus der Ihvestitionshilfeabgabe
aIs gesonderte Schuldart nachgewiesen.

Steuereinnatßen

In der vierteljährlichen'Kassenstatistik cler
öffentlichen Haushalte wird das kasserrnäßige
Ist-Ergebnis der Steuereinnatmen der Gebiets-
körperschaften im jeweiligen Berichtsviertet-
ahr nach der Verteilung der Gemeinschafts-

steuern und der Gewerbesteuerunlage erfaßt.
Zur inhaltlichen Abgrenzung des, statistischen
Nachweises der Steuereinnatmen in anderen
Veröffentlichungen (2.B. Reihe 4 der Fach-
serie 14: Steuerhaushalt) ist im einzelnen
zu beachten, daß im voriiegenden Bericht:

l
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- die EG-Anteite (ZöIIe, Umsatzsteuer, Zu-
weisungen nach dem BSP) nicht enthalten
sind,

- die korununalen Steuereinnahmen der Stadt-
staaten Hamburg, Bremen, Berlin (West)
finanzstatistisch nicht den Steuern der
Gemeinden und Gemeindeverbände, sondero
den Steuern der Länder zugerechnet
werden;

- die Anteile der Mehrwertsteuer, die der
Bund als Ergänzungszuweisungen an finanz-
schwache Länder gibt, den Steuereinnahmen
des Bundes und nicht denen der Länder zu-
gerechnet werden (Bruttonachweis) ;

- die Steuereinnahmen der öffentlichen
Haushalte um die Investitionszulage nach
§ 4b Investitionszulagengesetz (BGB1. I
1982, S. 646 tf. ) gekürzt sind.

den/Gv. als originäre Steuereinnahmen. Da

hierdurch der Einzelvergleich der staat-
lichen und kommunal-en Anteile gestört
ist, empfiehlt es sich, nur das Grund-
erwerbsteueraufkommen insgesamt (staat-
liche und kommunale Anteile zusammenge-
faßt) zu Vergleichszwecken heranzuziehen.

Europäische Gemeinschaften (EG)

Seit dem Haushaltsjahr 1971 stehen die Ab-
schöpfungsbeträge bei Preisausgleichsmaßnah-
men sowie die Zollanteile den EG als eigene
Einnahmen zur Verfügung. Aufqrund eines Be-
schlusses des Rates der EG vom 2'l . April 1970
wird seit dem Haushaltsjahr 1975 außerdem ein
Teil der Umsatzsteuer des Bundes an die EG als
eigene Einnahme abgetreten. Nach der Neureqe-
Iung des Finanzierunqssystems steht der EG ahr

1988 eine vierte Finanzquelie zu, die der Rest-
finanzierung ihrer Ausgaben dient. Den durch
die übrigen Einnahmen nicht gedeckten Teil
der Gesamtausgaben der EG müssen die Mit-
gliedsstaaten entsprechend dem Anteil ihres
(nationalen) Bruttosozialproduktes zu Markt-
preisen am gesamten EG-Bruttosozialprodukt
durch Beiträge finanzieren. Die auf <iie Bun-
desrepublik Deutschland entfallenden Einnahme-
und Ausgabenanteile der EG werden in der vier-
teljährlichen Kassenstatistik nicht nachge-
wiesen.

Vergleichbarkeit der Daten

Die Vergleichsdaten des Vorjahres können
wegen inhaltlicher Anpassüngen von den früher
veröffentlichten Erqebnissen abweichen.

Sonstige Veröf f entl ichungen

Eine ausführliche Kommentierung der Ergeb-
nisse des 1. Halbjahres 1989 enthäIt Heft 10

der Zeitschrift "Wirtschaft und Statistikt'.

3. vj
3. vj

l. - 3. vj
1. - 3. vj

1989:- 0Mi11.DM,
1988: - 21 Mi11. DM,

1989: 15 Mi11. DM,

1988: - 13 MiIl. DM;

- die Länder nach Einführung des neuen
- Grunderwerbsteuerrechts zum 1. .fanuar

1983 den Teil des Grunderwerbsteuerauf-
kommensr den sie ihren Kommunen überlas-
sen, haushaltssystematisch unterschied-
Iich behandeln: Einige Länder verbuchen

. das Grunderwerbsteueraufkommen - mit Aus-
nahme von Abwicklungsbeträgen nach clem

alten Recht (Zuschtag zur Grunderwerb-
steuer) - voll als Landessteuer und
überlassen ihren Gemeinden Teile davon
als Zuweisungen, die in der vorliegenden
Darsteltung berücksichtigt werden. Andere
Länder verbuchen nur den ihnen effektiv
verbleibenden TeiI als Landessteuör; den
kommunalen Anteil verbuchen die Gemein-
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öffentliche Finanzen in den ersteln drei
Quartalen 1989

In den ersten drei Quartalen des Jahres 1989
haben die öffentlichen Haushalte (BUnd, Lasten-
ausgteichsfonds, ERP-sondervermögen. Länder,
Gemeinden' und Gemeindeverbände) insgesamt,
463,5 l{rd. DM ausgegeben; das waren 3,8 t mehr
als in den ersten drei Quartalen des Vorjah-
res. Auf den einzelnen Haushaltsebenen ver-
Lief.die Entwicklung der Ausgaben und Einnah-
men /unterschiedlich. überdurchschnittlich er-
höhten sich die Ausgaben der Gemeinden und
Gemeindever'bände, näm1ich um 4,8 8 auf
118,4 Mrd. D!1. Dazu haben insbesondere die
weiter gestiegenen Sozialaufwendungen
(+ 5,5 8) sowie die kräftige Erhöhung der
kommunalen Investitionsausgaben (+ 8,2 8)
beigetragen. Auch die Ausgaben des Bundes
nahmen in den ersten drei Quartalen relativ
stark um 4,5 t auf 216,4 ltlrd. DM zu, wof ür vor
allem die Finanzhitfen an strukturschwache Län-
der sowie die höheren Zuweisuirgen an die Ren-
tenversicherungsträger' für die Berücksichti-
gung vgn Kindererziehungszeiten ausschlag-
gebend h,aren. Demgegenüber sind in der glei-
chen Zeit die Ausgaben der Länder. relativ
gering gestiegen l+ 2,8 I auf 190r8 lrlrd. DM).
Die Einnahmen der öffentlichen Haushalte be-
trugen in den ersten neun Monaten des Be-
richtsjahres 437,5 Uril. DM; sie erhöhten sich
prozentual wdsentlich stärker (+ 9,0 t) als
die Ausgaben. Am stärksten war der Einnahmen-
zuwachs beim Bund (+ I1,6 t auf 194,4 Mrd. Dll).
Hierzu haben vor allem die infolge der guten
Konjunkturlage und der Erhöhung einiger Ver-
bräuchst.e.uern um 10.6 t gestiegenen Steuer-
einnahmen beigetragen. Es kam hinzu, daß der
Bund im zweiten Quartal 1989 eine beachtliche
Gewinnabführung der Deutschen Bundesbank ver-
buchen konnte, währeird er im Jahr zuvor nur
einen geringen Betrag von 0 ,2 llrd. Dll einge-
nornmen hatte. Bei den Ländern und Gemeinden/Gv.
führte die starke Zunahme des Steueraufko[rmens
in den ersten drei, Quartalen 1989 ebenfalls zu
einem kräftigen Zuf1uß der Einnahmen. Sie
stiegen bei den Länäern um 7,8 t auf 187,4
lilrd. DM und bei den Kommunen um 5r9 t auf
1 19,5 lrlrd. DM.

Infolge der günstigen Entwicklung der Ein-
nahmen verringerte sich das Finänzierungs-
defizit cler öffentlichen Haushalte bis Ende
September 1989 - unter Berücksichtigung der
haushaltstechnischän Verrechnungen - auf 25r9
tlrd. DM gegenüber 44,7 llrd. DIrl im gleichen
Zeitraum des Vorjahres. Beim Bund ging clas
Finanzierungsdefizit auf 21,9 Mrd. Du 9e9en-

über 32r9 Mrd. DIrt im gleichen Vorjahreszeit-
raum zurück. Es yrurde größtenteils durch eine
Nettokredlitaufnahme in Höhe von 15,1 üral. Dt{

finanziert. Bei den Ländern verringerte sich
das Finanzierungsdefizit auf 3,3 Mrd. Dlt (11,8
Mrat. Dl,t Encle September 1988). Die Gemeinden,/Gv.
wiesen Ende September 1989 sogar einen Finan-
zierungsüberschuß von 1,1 Urd. DM auf gegen-
über einem Defizit von 0,1 Mrd. DM im gleichen
Zeitraum des Vorjahres.

Ausgaben nach Arten

Die Gesamtentwicklung wurde maßgeblich von den
Ausgaben der laufenden Rechnung bestimmt, auf
die in den ersten drei Quartalen 1989 mit
39 3, 1 llrcl . DItl - wie im Vor jahreszeitraum -
rund 85 t der gesamten Ausgaben entfielen.
Gegenüber 1988 nahmen sie um 3,2 t zu. Die
Personalausgaben - mit 141,4 Itlrd. Du größter
Einzelposten - erhöhte! sich bei den Ländern
(+ 2,4 t) üncl den Gemeinden,/Gv. (+ I,6 t)
etwas stärker a1s beim Bund (+ 1,0 t). Die
prozentuale zunahme lag bei den öffentlichen
Haushalten insgesamt .mit'1,9 I über der für
das Jahr 't989 tarifvertraglich vereinbarten
Erhöhung der Löhne und cehälter um 1,4 I
(sie wurde auch für die Beamten übernommen),
da ilie Arbeitszeitverkürzung im öffentlichen
Dienst um eine Stunde zum 1. april igae in
einigen Bereichen die Einstellung zusätzli-
chen Personals erforderte.

Für den laufendän Sachaufwand gaben die
öffentlichen Haushalte in den ersten neun
Monaten 1989 67,9 Mrd. Du aus; das waren
5,2 I mehr als im entsprechenden Zeitraum des
Vorjahres. Von dies6m Bdtrag entfielen 15,7
Mrd. Dll auf Ausgaben für militärische Be-
schaffungen und Anlagen usw., die allein der
Bund trägt (+ 6,2 8).

Die' Zinsausgaben der öffentlichen Haushalte
erhöhten sich in den ersten drei Quartalen
1989 nur um 0,5 t auf 47,3 [lrd. D]1. Beim Bund
(- 1,1 t) und bei den Gemeinden,/Gv. (- 0,2 t)
gingen die Zinsausgaben sogar zurück, während
§ie sich bei den Ländern um 3,2 t erhöhten.

Für laufende Zuweisungen und Zuschüsse gaben
die öffenttichen Haushalte 214,5 lilrd. DM aus,
4r3 t meär als im entsprechenden Vorjahres-
zeitraum. Die Zuweisungen und Zuschüsse des
Bundes erhöhten sich um 4,4 t auf .105,9 Mrd.
DM, die der Länder stiegen um 3,2 t auf 5513
Mrd. DIrl , und die Gemeinden/Gv. erhöhten ihre
Zuweisungen und Zuschüsse um 5,3 I auf 52,6
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Mrd. DM. Von den 121,4 Mrd. DItl laufenden Zu-
weisungen an den öffentlichen Bereich wurden
61,2 ltrd. DM - rund die Hälfte - vom Bund ge-
leistet (+ 4,6 *). Größter Einzelposten beim
Bund waren die Leistunqen an Sozialversiche-
rungsträqer mit 40,2 llrd. DM; sie erhöhten
sich qeoenüber den ersten drei Quartalen des
Vorjahres vm 2,2 Mrd. DM l+ 5.7 t). Allein
die Leistungen des Bundes an die Träger der
gesetzlichen Rentenversicherung für Kinderer-
ziehunqszeiten in der Sozialversicherung
stiegen um über 1 Mrd. DM auf rund 2,4 Mrd.
DM. Die Zuweisungen des Bundes an die Länder
wurden um 3,0 t auf 1917 ltrd. DM aufgestockt.

Die Zuschüsse des Bundes an andere Bereiche
(einschl. Schuldendiensthilfen) stiegen um

1,7 [{rd. Dl,! auf 44.,7.Mrd. DI,,l (+ 4,1 t). Den
höchsten Betrag beanspruchten mit 27,5 Mrd. DM

Leistunqen für Renten, Unterstützungen und
ähnliche Zwecke. Ihr.e Zunahme l+ 2,4 t) ist
ausschließlich auf die höheren Ausgaben des
Bundes für Erziehungsqeld zurückzuführen, die
weqen der Vertängerung der einkommensabhänqi-
gen Bezugsdauer von 10 auf 12 Monate ab 1.
'Oktober 1988 um 0r5 Mrd. DM oder rd. ein Vier-
tel auf über 3,1 Mrd. DM stiegen. Demgegen-
über blieben die Ausgaben des Bundes für
Kindergeld mit 10,5 Mrd. DM und für Wohngeld
mit 1,7 Mrd. DM qegenüber dem Vorjahreszeit-
raum annähernd konstant. Die Zuschüsse des
Bundes an Unternehmen betrugen 9r4 Mrd. DMi
sie erhöhten sich um 6,9 E. Einen Schwerpunkt
bildeten die Leistungen an die Unternehmen
des deutschen Steinkohlebergbaus, um <1en Ab-
satz von Kohle und Koks in tler Stahlindustrie
zu fördern. Die Unternehmen erhielten im Be-
richtszeitraum für Koks-Koh1e-Beihilfen 2r4
Mrd. DM; der Förderbeitrag erhöhte sich da-
m.it um 0,5 Mrd. DM oder 35 t qegenüber den
ersten drei Quartalen 1988.

Die laufenden Zuweisunqen der Länder an den
öffentlichen Bereich (einschI. Schuldehdienst-
hilfen) nahmen im Berichtszeitraum um 4,5 t'
auf 32r7 Mrd. DM zu. Die Länderzuweisungen an
Gemeinden/Gv. - auf sie entfiel mit 29r2 Mrd.
DM oder 89 t der crößte TeiI - erhöhten sich
um 4,3 t. Die Zuweisunqen der Länder im Rahmen
des Länderfinanzausgleichs - Ausgleichszahlun-
gen wurden nur von Hessen (l16 Mrd. DM) und
Baden-Württemberg (1rl Mrd. DM) qeleistet -
verzeichneten im Berichtszeitraum eine kräf-
tige Zunahme um 8r0 E auf 2,7 ürd. DM.

Für Zuschüsse an den nichtöffentlichen Bereich
.(an Unternehmen und sonstiqe Empfänger im In-
und Ausland) wandten die Länder in den ersten
drei Quartalen 1989 22,5 llrd. DM auf, 1,4 t

t
mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres.
Dabei nahmen sowohl die Zuschüsse der Länder
an Unternehmen als auch ihre Ausgaben für
Renten und Unterstützungen in den ersten drei
Quartalen um weniger als 1 t zu, während sich
ihre Zuschüsse an soziale und ähnliche Ein-
richtungen relativ stark um 4,2 t erhöh.ten.

Die Gemeinden/Gv. gaben im Berichtszeitraum
52,6 l4rd. DM für laufende Zuweisungen und Zu-
schüsse aus (+ 5,3 E). Die zuweisungen. an den
öffentlichen Bereich - sie bestehen zu über
der Hälfte aus Umlagen an Gemeindeverbände -
erhöhten sich um 5,0 t auf 27,5 ürd. DM. Noch
stärker stiegen mit einer Zunahme um 5,7 t
auf 25,2 Mrcl . D[, die Zuschüsse der Gemeinden,/
Gv. an den nichtöffentlichen Bereich. Der
weitaus qrößte TeiI dieses Betrages war mit
21,4 Ylrd. DM für Sozialhilfe und ähnliche
Leistungen bestimmt, deren Anteil an den ge- ,

samten kommunalen Aufwendungen rdegen der an-
dauernden Arbeitslosigkeit und der gestiege-
nen Zahl der Aussiedler und übersiedler in
den Ietzten Jahren ständig zuqenommen hat.

Die Ausgaben der Kapitalrechnung erhöhten
sich in den ersten drei euartalen l989 deut-
lich stärker (+ 7,8 t) als die Ausqaben der
Iaufenden Rechnung. Einen besonders kräftigen
Anstieg verzeichneten die unter den Vermögens-
über tr agungen nachgewiese nen I nvesti tions zu-
weisungen des Bundes an die Länder; sie nahmen
gegenüber den ersten drei Quartalen 1988 um
2,1 Mrd. DM zu (+ 62,8 t). Das starke Wachs-
tum dieser Ausgaben ist größtenteils auf das
"Gesetz zum Ausgleich unterschiedlicher Wirt-
schaftskraft in den Ländern', (Strukturhilfe-
gesetz) vom 20.12.1988 (BGBI. I S. 2358) zu-
rückzuführen, das ab 1989 für die Dauer von
10 Jahren jährliche Leistungen des Bundes an
die Länder in Höhe von 2,45 ürd. DM als Fi-
nanzhilfen für besonders bedeutsame Investi-
tionen der Länder und Gemeinden/Gv. vorsieht.
Die Ausgaben des Bundes für Sachinvestitionen
stiegen um 4r8 t auf 4r8 Mrd. DM; davon rrur-
den 3,8 Mrd. DM für Baumaßnahmen ausgeqeben
(+ 5,0 t). Bei den Ländern erhöhteri sich die
Ausgaben der Kapitalrechnung um 1,5 * auf
24,9 Mrd. DM. Ihre Ausgaben für Sachinvesti-
tionen stiegen wi 2,2 I auf.5r8 ürd. DM, von
denen 4r3 Mrd. DI{ Baumaßnahmen betrafen. Auch
die Investitionszuweisungen der Länder an
Gemeinden/Gv. nahmen im Berichtszeitraum
kräftig zo (+ 7,5 t), da die Länder die ihnen
durch das Strukturhilfegesetz zugeflossenen
Mittel bereits zum TeiI an ihre Gemeinden/Gv.
weitergeJ-eitet haben. Die kommunalen Ausgaben
der Kapitalrechnunq verzeichneten in rlen ersten
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drei Quartalen 1989 eine Zunahme um 8,0 t auf
28,7 Ard. Dttl . Aufgrund der höheren Investi-
tionszuweisungen der Länder und äer Verbesse-
rung ihrer eigenen Finanzen vraren aie Ce-
meinclen,/Gv. in der Lage, ihre Sachinvestitlo-
nen um.812 * auf 2417 [tlrcl . DItl zu erhöhen. Die
Ausgaben für den Erwerb von Sachvermögen
stiegen sogar um 15,0 t auf 5,7 Dlrd. DItl . Für
Baumaßnahmen qaben die Gemeinden/cv. 1,1 Mrd.
DM mehr aus als'im gleichen Zeitraum des Vor-
jahres (+ 6r3 t). Die Ausgaben für Abwasser-
beseitiguno stiegen um 614 t und für Straßen-
bau um 517 t. Demgegenüber wandten die Gemein-
den/Gv. für den Schulbau nur 1.7 t mehr auf
als in den ersten drei Quartalen äes Vor-
jahres.

Die von den öffentlichen Haushalten gewährten
Darlehen erhöhten sich im Berichtszeitrauin um I

615 t auf 1618 Mrd. DM. Die kräftige Zunahme
der Darlehen des Bundes (+ 18 t auf 816 Mrd.
DM) wurde durch die Gewährung von Betriebs-
mittelkrediten des Bundes an die Bundesan-
stalt für,Arbeit in Höhe von 2rl Mrd. DM be-
wirkt; allerdings werden clie Mittel am

Schluß des Haushaltsjahres an den Bund zu-
rückgezahlt. 'Die Bundes,larlehen an den nicht-
öffentlichen Bereich verrinqerten sich dem-
geqenüber um 15,9 t auf 316 Mrd. DM.

.Einnahmen nach Arten

In den ersten drei Quartalen 1989 erbrachte
die tlaupteinnahmeguelle der öffentlichen Haus-
halte, die Steuern und steuerähnlichen Abga-
benrlleh,reinnahmen von 9r6 t. Das Steuerauf-
kommen erreichte darnit bis Ende September 1989

362,9 l[rd. DM. Maßqebend für diese Entwicklung
vrar vor allem die anhaltend günstige wirt-
schaftslage, die Erhöhung der Steuersätze bei

ieinigen Verbrauchs.teuern und die Einführung
einer bis 1992 befristeten Erdgassteuer (Ver-
brauehsteueränderungsgesetz I 988 ). Erheblichen
Anteil an dem.höheren Steueraufkommen der
öffentlichen Haushalte hatten auch die Ein-
nahmen aus der Anfang 1989 eingeführten "klei-
nen Kapitalertragsteuer (Quellensteuer) " von
10 t auf inländische Kapiialerträse, wodurch
sich das Aufkommen aus der Kapitalertrag-
steuer insgesamt um 5218 t erhöhte. Diese
Steuer wurde jedoch nur bis zur Jahresmitte
erhoben. Das Steueraufkommen in den ersten
drei Quartalen 1989 wurde dadurch überzeic|-
net, zumal die durch Quellenabzug erhobene
Kapitalertragsteuer teilweise bei der Veran-
Iagung zur. Einkommen- oder Köroerschaftsteuer
berücksichtigt bzw. bei den Vorauszahlungen
auf diese Steuern anrechenbar ist und inso-

fern keine endgültige Mehreinnahme darstellt.
Die Erträge aus der Lohnsteuer und der ver-
aniagten Einkommensteuer erhöhten sich um

9, 1 t auf 153,5 ltlrd. DM. Besonders aufgrund
der durch die gute Konjunkturlage stark qe.-

stieqenen Gewinne der Unternehmen wuchsen -ilie
Einnahmeä aus der Körperschaftsteuer kräftlc
(+ 1619 t auf 2418 Mrcl. DM). Zu dieser Zunahme
trug auch bei, d'aß sieh die Abschlußzahlungen
für vorangegangene Veranlagungszeiträume bei
der Körperschaftsteuer erhöht haben.

Aus der Umsatzsteuer (einschl. Einfuhrumsatz-
steuer) nahmen die öffentlichen Haushalte
96,5 tlrd. DM ein (+ 6,0 8). Dabei erbrachte
die Einfuhrumsatzsteuer mit 46,4.Mrd. Dl{ Mehr-
e!,nnahmen von 610 Mrd. DM (+ 14,7 *), was

darauf schließen läßt, daß sich die Nachfrase
nach Importprodukten stärkef erhöht hat aIs
nach inländischen Erzeugnissen. Erwähnenswert
ist darüber hinaus der stiarke Aufkommenszu-
wachs bei der MineralöIsteuer (+ 21 t) undl,

der Versicherungsteuer (+ 45,1 t) aufgrund
der Tariferhöhungen Anfang 1989. Unter den
Landessteuern hatte die Grunderwerbsteuer
mit ei.ndr z uwachsrate von 1 7, 7 t auf 2 16 l4rd.
DM clie höchste 'prozentuale Steigerung auf-
zuweisen. Auch die Einnahmen aus der Kraft-
fahrzeugsteuer stiegen kräftig (+ 1lr7 t
auf 7,2 Mrcl. DM).

Die Betrachtung des Steueraufkommens nach
seiner Vert-eilung auf Bund, Länder und
Gemeinden/Gv. Iäßt erkennen, daß sich die
Steuereinnahmen in den ersten drei Quartalen
1989 beim Bund mit ei.ner Zuwachsrate von
10,6 * auf 176,2 Mrd. DM am stärksten erhöh-
ten. Bei den Ländern nahmen die Steuerein-'
nahmen um 9r4 I zu' wogegen die Gemeinden,/Gv.
deuttich geringeie Steuermehreinnahmen
(+ 6r7 t) zu verzeichnen hatten.

Unter den übrigen Einnahmen der öffentlichen
Haushalte hatten die Einnahmen aus wirtschaft-
Iicher Tätigkeit mit 28,3 t die größte zu-
wachsrate zu verzeichnen. Beim Bund waren clie
Zuflüsse in clen ersten drei Quartalen 1989 nit
9,8 lrtrd. DItl sogar mehr als doppelt so hoch wie
im gleichen zeitraum des Vorjahres. Diese
starke zunahme ist ganz überwiegend darauf zu-
rückzuführen, daß ilie Bundesbank im ApriI 1989
an den Bundeshaushalt einen Gewinn von 10r04
}lrd. Du abführen konnte (Vorjahr: 0,2 Mrd. Dll).
Dieser Gewinn wurde in Höhe von 5r0 !{rd. D\:

direkt zur Haushaltsfinanzierung verwendet.
Die restlichen 5,04 urd. DM dienten der Schul-
clentilgung (= Tilgung am Kreditmarkt). Bel den
tänd€rn stiegen die Einnahmen aus wirtschaft-

./f:nl'-;ivr.,
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Iicher Tätigkeit ebenfalls kräftiq um 13,2 I
auf 4,4 Mrd. DM ani bei den Gemeinden/Gv. war
demgegenüber nur eine geringe Zunahme um 2r0 t
auf 12r3 Mrd. DM zu verzeichnen.

Aus laufenden Zuweisungen und Zuschüssen
flossen den öffentlichen Haushalten in den
ersten neun Monaten 1989 86,7 Mrd. DM an
'Einnahmen zt, 4r 1 t mehr als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres. Der weitaus größte
TeiI dieser Einnahmen (80,2 Mrd. DM) kam aus
dem öffentlichen Bereich. V{ähränd die laufen-
den Zuweisungen von an<leren öffentlichen tlaus-
halten beim Bund naturgemäß unbedeutend sind,
bilden sie bei den Ländern neben den Steuern
eine weitere wichtige Einnahmeguelle. Bei den
Gemeinden/Gv. waren die Einnahmen aus den
Finanzzuweisungen von Bund und Ländern mit
52,3 Mrd. DM sogar wesentlich höher als die
Steuereinnahmen (44,7 Mrd. DM). Von den Zu-
weisunqseinnahmen der Länder in Höhe von 26r8
Mrd. DM stammten allein 20,0 Mrd. DM ( ril.
drei Viertel) aus Bundesmitteln. Sie haben
sich qegenüber den ersten drei Quartalen 1988
um 0,5 Mrd. DM oder 2,3 t erhöht. Die Einnah-
men cler Länder aus dem Länderfinanzausqleich
stiegen in den ersten drei Quartalen 1989 um
10,0 t auf 2,9 Mrd. DM. Die Gemeinden/Gv. nah-
men in diesem Zeitraum aus Schlüsselzuweisun-
gen, Bedarfszuweisungen und sonstigen aIlge-
meinen Zuweisungen des Landes 21r5 Mrd. DM

ein, 3r3 t mehr aIs im Vorjahreszeitraum.
Verwaltunqs- und Benutzungsqebühren erbrach-
ten den Gemeinrien/Gv. Einnahmen von 15r8 Mrd.
DM (+ 5,1 t).

Die Einnahmen der öffentlichen Haushalte in
der Kapitalrechnung sind im Vergleich zu den
Einnahmen der laufenden Rechnung insgesamt von
nur geringer Bedeutung.. Bei den Gemeinden/Gv.
betrugen sie 14,8 Mrd. DMi gegenüber den ersten
drei Quartalen 1988 nahmen sie um 11,5 t zu,

hauptsächlich aufgrund höherer Erlöse aus der
Veräußerung von Gemeindevermögen sowie auf-
grund verstärtter Schuldenaufnahme der Kommu-
nen bei anderen öffentlichen Haushalten
(+ 53r8 B auf 1,5 Mrd. DM).

Schulden

Die fundierten Schulden der öffentliehen
Haushalte (ohne Schulden der öffentlichen
Haushalte untereinander) beliefen sich am

30. September 1989 auf 898r4 Mrd. Dlr. Davon
waren 402r4 Mrd. D!, (44r8 t) durch Wertpa-
piere fundierti 332,8 Mrd. DM Schulden
(37,0 t) bestanden aus Krediten bei inländi-
schen Banken und Sparkassen und ähnlichen
Instituten; 35,6 Mid. DM (4,1 8) waren direkte
Schulden bei ausländischen Gläubigern. Weitere
14,0 Mrd. DM (1,6 t) bestanden noch aus AIt-
ve rb ind I ichke iten ( Ausg leichsf o rde r unge n ) .

Gegenüber dem 3'1. Dezember 1988 haben sich die
Schulden der öffentlichen Haushalte zum 30.
September 1989 um 817 Mrd. DM bzw. 1,0 t er-
höht. Sie wurden hauptsächlich durch die Aus-
gabe von Wertpapieren finanziert.

Der Bund (einschl. Lastenausgleichsfonds) hat-
te Ende September 1989 483r8 Mrd. DM Schulden;
die Schuldverpflichtungen der Länder betrugen
298,5 Mrd. DM, und der Schuldenstand der Ge-
meinden,/Gv. belief sich auf 109,5 Mrd. DM. Die
Schulden des ERP-Sondervermöqens erreichten
5,4 Mrd. DM. Gegenüber Ende Dezember 1988 haben
sich die Sehulden des Bundes um 8,6 Mrd. DM

bzw. 1,8 I und die der Gemeinden/Gv. um 1 74
Mrd. DM bzw. 1,3 t erhöht. Demqegenüber waren
die Länder in der Lage, ihre Schulden in den
ersten drei Ouartalen 1989 um 1,8 Mrd. DM bzw.
0r6 I zu reduzieren.
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AN ANDERE BEREICHE

LAUFENDE ZUI,,IEISUNGEN t'lND ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
AUSGABEN DER LAUFENDEN RECHNI'.IG

SACHINVE STITI ONEN
BAUHASSNAHMEN
ERNERE VON SACHVERI'IOEGEN

VE RMOEGENSUEBE RTRAG I,NGEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

DARLEHEN
AN OEFFET{TLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ERüIERB voN BETEILIGI,INGEN
TILGIf{GSAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLIC}I ZAHLIf{GEN VON GLEICHER EBENE
AUSGABEN DER KAPITALRECHNUN§

BEREINIGTE AU56ABEN

STEUERN I'ND STEUERAEHNLICHE ABGABEN
EIIfr{AH].IEN AUS }IIRTSCHAFTLICHER TAETIGKEIT
ZINSEINNAHMEN

VOH OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

LAUFENDE ZUI.IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE
VOM OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

SONSTIGE LAUFENDE EINNAHIIEN
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
EINNAHHEN DER LAUFENDEN RECIINIT\E

VERAEUSSERUNG V$'I VERMOEGEN
VERMOE6ENSUEBERTRAGUNGEN

VOH OEFFENTLICHEN EEREICH
VON ANDEREN BEFEICHEN

DARLEHENSRUECKFLUESSE
VOH OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

SCHULDENAUFNAHT.EN BEIM OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLI'iIGEN VON GLEICHER EBENE
EINNAHMEN DER XAPITALRECHNTilIG

BEREINIGTE EIT.INAHMEN

47 SALDO DER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNUNGEN{8 FINANZIERUNOSSALDO

BE SONOERE FINANZIERINIGSVORGAENGE

AUSGABEN
SCHULDENTILGUNG AH KREDITI"IARKT
RUECKZATILUNG INNERER DARLEHEN
ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN
DECKIJNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

EINNAHMEN
SCHULDENAUFNAHHEN AH KREDITI.IARKT
INNERE DARLEHEN
ENINAHHEMUs RUECKLAGEN/6ENII0,IABFUEHRIJNG
UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
MUENZEINNATIMEN

KASSENHAESSIGER UEBERSCHUSS (+) / FEHLBETRAG (-)

9 223I 984
8 313

I 3{3
33 144
19 160 A
13 984

50 693

2 Ltot 720äor
{ 303
2 044
2 260I 625

r92
1 {33

220

I 268

68 961

lls 371
23 3lt)lll 866

73
74 ?87
59 856
39 780
30 076
26 70L

126 709

14 038
11,03{
3 00{lt 073
5 279
s 795
4 202

505
3 597

657
165

5 578
24 558

151 267

t27 753
7 434

81{
78

736
29 330
27 36LI 969I 538
26 70L

t47 L67

1 58{
5 735{ 750

98{
2 L03

247r 856
623

5 578{ ,{56

151 633

zzl
6

21s

22r

60

60o

a

69

:
1

265,:a

26?

:
23

is

25

292

AUSGABEN

290 I 201

EINNAHHEN

2 -räz

25s
2:s

4ES

':'
eo

16 824
4 071 c)

:
18 556
17 935

631
5 562
? 476

37 1{5

I

t0 959
7 280I {90

63I s27
18 196
9 673
8 S17
7 476

30 0{B

I 534
7 548
1 986
1 013

337
676
212

252
3?'5
113
195\t 0u

4t 090

25 189
6 053
4 933

l6
4 97?

18 295
10 9311
7 361
1 00{

53 466

2 394I ?67
627

5 697
2 898
2 799I 2L7

L22
1 094

702
s2

43 457

E2 923

1
r90

r9e

rir

:
099
291
809

099

1!9 210I 736
144

2
t42

t0 24?I 007
L 240
1 919
1 00,{

62 253

104
2 053
2 0r1

{1
3{5

38
307
L32

4
2 623

64 882

29
987

584
35_2

220
12

369
3!2

l6

772

61
1 625

338
72

266
251
153

27
-2 967

197
1

330
4,:a

0

siz

6:5

6:6

702

98
1 056

5{ 989

65 973

76
5

3
905
209
6:6

984

1
3

204
973
739
9401:'
131
{9r
195
505

x
E116

x
x
x
x

286
x
x
x
x
x

I 03{

FINANZIERUNCSUEBERSICHT

42 651

5I 566

28

55
42t

x
532

x

49
50
51
52
53
54
EE
56
5'7
58
59
60

3

x
x
x

{66
x
x
x
x
x

t9 276
L9 27G D

20 603
20 363

240
-1 6110 22

7

II 2

A ) EIIISCHL. ERGAENZUNGSZUhIEISUNGEN
PKT. 3 DER IIALLG. U. HETH. ERLAE

B) EINSCHL, UI'ISATZSTEUERANTEIL FUER
ZUI.IEISUNGEN (BETRAG SIEHE PKT, 3
METIi. ERLAEUTERTJNGENI' ).

(BEIRAC SIEHE
UTERTJNGENTI }.

E RGAENZUI{6S-
OER trALLG. U.

C) EINSCHL, ERSATZ V()N SOZIALEN LEISTIJI{GEN,

D) EINSCHL, VERBINDLICHKEITEN AUS DER INVESTITIONS-
HILFEABGABE (BETRAG SIEHE PKT. 7 DER ''ALLG. U.
METH. ERLAEUTERUN6EI{II ).

-"14 -



1 AUSBABEN WD EIN{AHI,EN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH ARTEN UND KOERPERSCHAFTSGRUPPEN

3. VIERTELJAHR 1988
- i4ILL. DH

LFD
NR. ART DER AUSGABEN / EINNAHMEN

]NSGESAHT

I
BI,ND 1)

2

LASTEMUS-
GLEICHSFONDS

3

ERP-SONDER-
VERHOEGEN{

LAEI'IDER I )

E

GEI'IEINDEN/
GV. l)

6

AUSGABEN

8
31
18
13

4,{ 959
?2 576
1{ 375

119
14 256
87 {06
38 191
29 ZLS
25 303

123 353

13 629
10 96{
2 565

r0 56{{ 891.5673
5 091

906
4 185

718
1815 447

24 738

148 089

116 077
6 95{

795
103
692

28 402
2E 578I 824
8 0-o5

25 903
134 {30

1 564
5 598
s 565I 03{
3 104

266
2 839

G67
5 447
5 qa?

2IIJSEINIIAHI'IEN
VOI4 OEFFENTL
voN aNDEREII

25
26
27
28
29
30
3i

34
2E

36
- ---37

38
39
{0
,{1
qt
43
s4
{5
46

1
?
3
4
5
6
7
8o
,0

PERSONALAUSGABEN
LAUFENDER SA:HAUF!.IANO
ZINSAU56ABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

LAUFENDE ZU'.IEISUNGEN IJND ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
AUSGABEN DER LAUFENOEN RECHI{UNG

BEREICH
EBENE

I 0

011
968
279 Al
589

59 198

8 811

67 809

55I

I 4115I 773

116
8:2

58 682

019

235

355

1 030

I 079

1 401

z 341I 740
601

s 532
2 547
2 585| 477

111I 306
119

82
1I 492

61 688

273I 860
1 807

53
585

36
550
1{19

I
2 472

60 270

021
258
220

219
006
765
2SL
424
931
398

45

10
8I
1

57

,
320

4t:,

0

322

47

:

106
-1 313

812
5!7

64

883
818

28

sia

o
I

24
5
s
q

l0
7

s2

I
119

119

:
L20

235
2L7

,:
243

1
23'7

243

lo
50I

8

58

301

11

058
681
377
060
583
q7'1
131
s79
552,:,

r0 813
6 83{I 1197

62
1 1135

77 423I 320
8 103
7 63C

28 93r

I 230
7 543
1 687

321
361
560
390

300
23Coo
roo

10 587

39 518

701
908
748

5?
691
777
586
186
931
197

259,:,

889
422
s67
388
b50
09{

179
736
758
978
L26

126
518'

tE
4

17
t7

5
7

35

11 SACHINVESTITIONENL2 BAUMASSNAHHEN13 ERI^IERB VON SACHVERHOEGEN1{ VERI4OE6ENSUEBERTRAGI,NGEN15 AN 0EFFENTLICHEI'I BEREICH16 AN ANOERE BEREICHE
17 DARLEHEN18 AN OEFFENTLICHEN BEREICH
19 AN ANOERE BEREICHE
20 ERI"ERB VON BETEILIGUNGEN2l TILGUNGSAUSGABEN al'l 0EFFENTLICHEN
22 ABZUEGLICH ZATILUNGEN VON GLEICHER
23 AUSGABEN DER KAPITALRECHNT'NG

24 BEREINIGTE AUSGABEN

2
1

s
I
2
2

I

STEUERN I'ND STEUERAEHNLICHE ABGABEN
EINNAHIfN AUS i,IIRTSCHAFTLICHER TAETIGKEIT

785 B)

EIM{AHI,IEN

1

1

1
269
269
:

271

:
36

ä
36

307

1 033
21

1 387

50 069

2t

5??
254

98
156
238t2l

,ICHEN BEREICH
BE REICHEN

LAUFENDE ZUI.IEISUNGEN Ul'lD ZUSCHUESSE
VOM 0EFFEIITLI'JHEI'I BEREICII
Vt)N ANOEREN BERE]CHEN

SONSTIGE LA UFEI'IDE E II.!I'IAH}1EI.I
ABZUEGLICH ZAHLI,INGEI.J VON GLEICHER EBENE
EINNAHHEI'I OER LAUFEI'IDEN RECHNUNG

VERAEUSSERI,,NG VON VERI,TOEGEN
VERMOEGENSUEBE RTRAG IJNGEN

VOTI OEFFENTLICHETI BEREICH
VON AI'IDEREN BEREICHEN

DARLEHEI'ISRUECKF LUE S SE
VOI'1 OEFFENTLICHEN BEREICH
VqN ANDEREN BEREICHEIJ

SCHULDEI{AUFNAHI4E}I BE II'I OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLUNOEN VON GLEICHEP EBE]'IE
E:NNAHMEN DER KÄPITALRECHNIhIG

EEREINIGTE EINNAHI4EN

47 SALDO DER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNUI'IGEIi
{8 FINANZIERUI.IGSSALDO

BESONDERE FINANZIERUI'IGSVORGAENGE

{9 AUSGABEN50 SCHULDENTILGUNGAI4KREDITMARKT5T RUECKZAHLUNG INNERER DARLEHEN
52 ZUFUEHRI,IfiIGEI.IAI'IRUECKLAGEI,I53 DECKI,INCVO{VORJAHRESFEHLBETRAEGEN54 EINNATITIEN55 SCHULDENAUFI'IAHHENAMKREDITI'IARKT56 INNERE DARLEHEN
57 ENINAHHEN AU§ RUECKLAGEN
58 UEEERSCHUESSE AUS VORJAHREN
59 HUENZEINNAHMEN60 KAS.ENHAESSIGER UEBERSCHUSS (+) / FEHLBETRAG (-)

60
3

5
325
228o:'

538

':'
L29.':o

229
975

1
3
2

5 36r

a0 455r20 0t?

FINANZIERUNGSUEBERSICHT

134 25.
-8 036 -7 7lE 6' sa

255,2:

310
310:

101

4
941

556
x
x
x
x

698
x
x
x
x
x

II

22

t?

34

7x
895x'

x
x
x

756 -
x
x
x

x

D 1

2

6E

C} EINSCHL, ERSATZ VON SOZIALEN LEISTUNGEN.
Di EiriiÖHt: vensrNDLrcHretrEN Aus DER INVESTITIoTsHILFE--' r6öÄäH-iaeinÄs liEttr PKr. 7 DER ßALLG. UND I'lErH.

ERLAEUTERUNGENII ),

1) ABi€ICHI'NG ZU DEN BEREITS VEROFFENTLICHTEI'I DATEN DURCH. 
ANGLEICHUNG AN OEN AKTUELLEN EERICHT§STAND.

A) EiN§öHt.-ENOIEN2ÜUOSZUI^IEISUNGEN (BETRAG SIEHE PKT.3 DER' nÄt-io. tND METH. ERLAEUTERUNGENTT).
g I eiN§öiL.'ÜtliÄrzsreueRnruTE I LE F UER ERGAENzuNcszu{Er stlt{GEN-' i6'einrö'sii'ne Fxr.i-orn -Ä[La. ulo MErH. ERLAEUTERIJNGENTT].
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2 AUSGABEN DER 0EFFENTLICHEN HAUSTIALTE FUER BAti'|AS${AH],€N NACH AUFGABENBEREICHEN

AUFCABENBEREICH INSGESA}TT BIT{D LAENDER T) 6E]'EINDEN/
GV. l)

INSGESAI'IT
DAV0N!

SCHULEN

HOCHSCHULET,I

EINRICHTUNGEN DES GESI,T'IOHEITSI.GSENS

ABI.IASSERBE SEITIGUN6

ENERGIE- UND MSSER],IIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRICE AUFGABENBEREICHE

INSGESAHT
DAVON:

SCHULEN

HIICHSCHULEN

EINRICHTT NGEN DES GESUNDHEITSIIIESENS

AB1.lASSERBESEITIGUNG

ENERCIE- UNo I.IASSERI.IIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAMT
DAVI}N:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTUNGEN DES GESI,NOHEITSI.IESENS

ABXASSERBESE ITIGUN6

ENERGIE- I'ND I.IASSERI.IIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAT4T
DAVON:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTIINGEN DES GESI,NOHEITShIESENS

ABNASSERBE SEITI6UNG

ENERGIE- UND I^IASSERI^II RTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGAEENBEREICHE

895

289

23

I 573

97

3 556

4 502

3. VIERIELJAHR 1988

l0 96{

893

316

20

1 536

108

3 813

4 278

ANIEILE DER AUFGABENBEREICHE IN %

3. VIERTELJAHR 1989

100. 0

MILL. DH

3. VIERIELJAHR 1989

3. VIERTELJAHR 1988

11 03s 7 720

1

290

429

767

98

288

23

97

434

827

7 5{8

797

I 573

I 932

3 2{6

7 5{3

809

I 536

2 0s2

3 1115

100.0

I 681

1 310

370

100.0

0.1

75.0

24.9

100, 0

1ao

22.0

1 7{0

8{
3r6

20

108

451

763

100. 0

5.5
16. 3

1.3

EE

24,6

45.8

100.0

{.8
78.2

1.1

6.2

25.3

113.9

100. 0

10.6

20.8

25.6
113.0

100. 0

10.7

20.4

27.2

sL,7

8.1

2.8
0,2

l,ll,3
0.9

33. I
40.8

8.1
)o

0.2

111.0

1.0

3{,8
39.0

1 ) ABI.IEICHUNG ZU DEN BEREITS VEROEFFENTLICHTEN DATEN DURCH ANGLEICHI'NG AN DEN AKTUELLEN BERICHTSSTAND.
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lrr::i. .';r j.-,=§.-,,r;.r,

3 EIIü.IAH]"IEN DEi OEFFEITfLICHB{ HAUS}IALTE AUS STEIEN'{ Ü{D STEIJERAE}INLICHEN ABGABEN NACH ARTEN.)
- iüLL. Dr{ -

SIEUEM{ NACH ARTEN INSGESAI.ß BIID I) LAENDER GEIGINDEN/GV.

3. VIER1ELJAHR,1989

EINKOi,II.EN- II\IO KOERPERSCHAFTSTEUER

U]'TSATZSTEI,,ER

GEIERBESIEUERIJTTLAGE

8 II{DE S STE IJE fiT{,/LAG-ABGABEN

LANDESSTEUEBI,I

GEI.EIM)ESTEUERN DER STADTSTAATEN

STEUERAEHNLICHE ABGABEN

GRÜ{DSTEUER A

GßIT{I}STEIJER B

GE}EREESIEUER (NETTO}

GE}ERBESTEUER NACH ERTRAG I'{D ]OPITAL

GEIGRBESTEUERUI,ILAGE - AUSGABE .
GEi.IEINDEANTEIL AN DER EINKO}$ENSTEUER

Gßli,lDERl'ERBSTEUER

Sü,IST. STEUERN U. STTUERAEHNL. EItü,lAHl,tEN

EINK0t'lt,lEN- t$lD KoERPERSCHAFTSTET ER

UilSAT:ZSTEUER

GEI.ERBESTEUERUI.ILAGE

B IJNDESSIEUERN/LAG-AB6ABEN

LANDESSIEIJERN

GEI'IEINDESTEUERN DER STAOTSTAAIEN

STEUERAEHNLICHE ABGABEN

GRIT{DSTEUER A

GRhIDSTEUER B

GE}IERBESTEUER (NETT0)

GEIIERBESTEITER NACH ERTRAG tttD T(APITAL

GEI"IERBESTEUERU],ILAGE - AUSGABE :
GEi'IEINDEANTEIL AN DER EINKOiT,ENSTEUER

GRUNDERI.IERBSTEUER

SONST. STEUERN U. STEUERAEHNL. EINNAHHEN

59 €07

27 60
I 30{

15 128

5 920

I,{t0
-88

1r6

t 998

7 532

I 7611

I L73

6 89{

85

t58

s3 622

25 {00

I 251

L3 276

5 615

1 255

389

L77

I 95r

B 744

7 877

I 134

G 254

64

1{9

29 8{19

16 1ß5 A)

652

ts 126

-374

26 ALz

15 000 A)

626

t3 276

29 75d

rr t84
652

5 920

I 410

287

26 80S

l0 400

625

5 615

I 255

316

116

1 998

7 592

I 76{

I 173

E 894

E5

r58

7L?

1.951

6 744

7 877

I 13{
6 244

G{

149

3. VIERTELJAHR 1988

73

r} !fl]ElSqlIEDE GEGENUEBER.DER VEROEFFENTLICHI'{G T) EINSCHL. LASTENAUSCLEICHSFII{DSUEBER DIE KASSEN]'IAESSIGEN §TEUEREIIOIAH].€N SIEHE Äi Eiii§öiiL: ü'.I5Äri§iEÜERÄNrEi[-c-Fuen ERGAEI12161G52g-
efr:-7.OER ']ALLGEi€INEN tr{o IGTHoDIScHEN ' uei§uiiöiN-iEErnleeE srEHE pKT. 3 DER trALLGE}ETNENERLAEUTERIJNGENfi. u,to r,tETHo0rsciEl-Enr_ÄEürEnirüöiru;ll-"
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{ AUSGAEEN WD EI]ü{AHIGN DER OEFFEi]TLICTEN HAUS

3. VIERIEL

I,ELL.

LFD. ART DER AUSGAEEN / EINNAH]'IEN

PERSONALAUSGABEN

LOEHNE UND GEHAELTER
VERSORGUN6SBEZUE6E U, OGL,
BEIHILFEN, IJNIERSTT'ETZUNGEN U. DGL.
PERSONALBE206ENE SACHAUSGABEN

LAUFENDER SACHAUFMND

I,NTERHALTUN6 D. IJNBEI.IEGL. VERHOEGENS
SONST. SAECHL. VERI.IALTUNG SAUSGABEN

zusat,u.EN
STAAT
cEH. /GV.

INSGESA]'IT

I
ll5 371
34 4t2
10 959

26 965
5 646
1 556

246

BtnD

2

LASTENAUS-
GLEIC+ISFONDS

3

ERP-SONDER-
VERMOEGEN

4

LAEhIDER
zusal{'lElrr1,lR

5

II

7
1

1
2
3

4
5
E
7

I 984I 9811

22?
223_

04{
650
378
151

62;
055
0s:
389
{38
{81
{81

1
I

II

?
7

36 11t8
25 r83
10 959

8
o

10
11
t2
13
l4
15
16
77
18
19

20
2l
22

23
24
25

ZUSAI.II,EN
STAAT
GEH. /GV.
STAAT

2USAI'IMEN
STAAT
GEr,t. /GV.
STAAT
STAAT

ZUSAHI'{EN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAMI,EN
STAAT
6EH. /GV

ZUSAHI'EN
STAAT
GEM. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAHI'IEN
STAAT
GEM. /GV

23 3r8t6 038
7 280
1 328

12 115
5 256
6 859
5 389
1 1163
3 023
2 802

42t

78
16
G3

t4 ?87
13 360
L q2?

t3
22

13 315

5 238
4 579

G59
L2 954
7 058
5 886

21 598
18 4G5
3 133

STAAT
STAAT
STAAT

1l{
266

2 856
2 909

58
t2 263

30 076
21 559
8 517

r8 902
11 6s27 2501l 17{I 907I 267

I 08S
5 0119
2 206
1 567

26 700I 128
7 876

126 710
107 358
30 0,48

1{ 037
. 4 5011I 5311

11 03{
3 {85
7 5{8

89s
98

797

289
23
37I 573

3 655
L 724
1 932
4 502
1 256
3 218

1
2

5

19 92r
3 996I 178

9{
13 333
6 053
? 280

707
t0 060
3 201
6 859

1 025
1 5rl1
1 120

u7

78
16
E:}

344
917
427

23
2

892

I'IILITAER. BESCHAFFUNGEN, ANLAGEN US].I.
ERSTATTIJNGEN AN ANDERE BEREICHE
SONSTIGE ZUSCHUESSE FUER LFD. ZI.IECKE

ZINSAUSGABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANDERE BEREICHE

26 AN DIE SOZIALVERSICIIERIhIG27 FUERAUSGLEICHSFORDERUNCEN28 AN SII{STIGEN KREOITI'IARKT

AN BUND
AN LAF tT{O ERP
AN LAENDER
AN GEHEINDEN/GV.
AN ZI.IECKVERBAENOE
AN DIE SOZIALVERSICHEßU{G

AN ANDERE BEREICHE

RENTEN U.AEHNL. AN NATUERL. PERSONEN

AN SONSTIGE

AUSGABEN DER LAUFENDEN RECHNUNG

SACHINVESTITI ONEN

BAUI4ASSNAHHEN FUER

SCHULEN

72 HOCHSCHULEN73 EINRICHTI,,NGEN DES GESUNDHEITSI.IESENS?II ENERGIE-U. I.IASSERI.II RTSCH. , KULTURBAU75 ABHASSEREESEITIGIAE

?6 STRASSEN
7?
7879 UEBRIGEAUFGABENBEREICHE
80
81

8 3{3I 3{3

20
a 32?

3 705
37054

:
15 {55
15 455

200
2 AzL

204I
L2 230

13 984
13 984

I 855
8 8s5

5 128
5 128

1 038
2 529

355I 207

100
r09

100

6
4
1

4

29
30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
{0
41
4?
113

s4
aq
{B
47
48
{9
50
51
52

53
54
ER
5b

s?
58
EO

60
51
6?

63
611
65

55
g7
68

69
70
7r

ALLGEI,EINE ZUI,,IEISUNGEN I,ND UMLAGEN
AAI LAENOER zusatrt'tEN

STAAT
GEH. /GV

AN GET,IEINDEN/6V, ZUSAI'II'IEN
STAAT
GEH. /GV

SONSTIGE LFD, ZUI.IEISIX{6EN IT{D ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH ZUSAI.II'IEN

STAAT
GEM. /GV

1 533
874
659

L2 944
7 058
5 888

6 137
3 003
3 133

11{
6E
35

2 699
5?
33

15 878
7 3El
8 517I 832
2 5a2
7 250
6 0116
4 778I 267

47
2 520
1 852

380

t9 212
1 0041
7 A7B

73 183
53 467
30 0{8

L7 927
2 393I 534

I 314
1 766
7 5118

895
98

79'7

288
23
97

1 573

2 366
434r 932

4 073
827

3 246

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSA}fiEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAI'iMEN
STAAT
GEM. /GV,

ZUSAI'IHEN
STAAT
GEr,,r. /GV.

STAAT
STAAT

2rs
2ts_

215,,:

AN OEFFENTLICHE UNTERNEHI'4EN I)
SONSTIGE AN UNTERNEHI.IEN
AN SOZIALE U.AEHNL. EINRICHTIhßEN STAAT
AN UEBRIGE I.IELT STAAT

ABZUEGL. ZAHLII'IGEN VON GLEICHER EBENE

ZUSAI'INEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAI{HEN
STAAT
GEH. /GV.

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
GEt4. /GV.

zusAHt4EN
STAAT
6EM. /GV.

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /GV.

60 693
60 693

2 110
2 110

7 720I 720

22t
22!

101
r01

230
2s!
429
q29

-18-
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HAL?T I'IAGfl ARTEN, KoERPERSCHAFTS€RIPPEN WD LAENoEm,I

JAHR T98S

Di1

SCHLESI{IG- NIEDER-HOLSIEIN SACHSEN67
NORDRHEIT{-
}ESTFALENI

s 437

2 905

RHEIi{LAMF'PFALZ
l0

I 983
1 {12

572

1 105
231

73
3

Bl5
241
?74

:28
500
159
3111

l8
70
37
33

BADEN-
HUERTTEIß.

11

6 447
3 ?23I ?24

2 996
535
178

16

2 067
738I 329
60

1 801
538I 282

l1
195
130
87

28
13l{

732
535
197

1

':'
880
265
61S

2 240I {9S
785

716
476
240

2t
1t

3
{3:

ä

I 978
8118I 128I 125
222
903
852
BZ7
225

' 275
33{ '

18

3 {53

848

L0 472
8 093
5 183

2?§,5
318I 9117

I 760
20?r 55{

137,2
135

52
7
s

290

1l!t8.61' 377
832

80
?52

BRE}€N

l5
551
55r

459
79
L2

1

222
221

37
37
g7

?3
t5
l5

3I
2

HESSEN

I
BAYERN

1a

5 851{ 0{5I 816

3 158

§AARLA'O

13

615
{39
176

347
7t
20I

198
1t0

8GI
t29

45
8{
{6
L2
10
2

242
206

3?

:
206

:
221
r{9

?2

167
3?

131

3
1

a:

r85
74tt2tt2
L?
9q
74
56lv

31
24I

31!
150

309
01{
163

163
60

103

L32
{8
84

L2
3o

20

I
10

36
13
23
5rl
11
{13

HAI,SURG

1t
I 290
1 zeg

?28
72e

4L2
4t?
3t73r!

BERLIN
0GsT)

16
1 {118

986
ß2
756
176

51,{

478
186
289
1l

37etzt
25:

L2
77
42
3,11

1
I

233
20r

32

=201

:
{51
274
177

301
273

88

I
3
e

188
8I

510
t81
323
342
el

280
lB8
120

4A

E1
58I

5r1
228

847
042
150

1l:l5
L25
310

352
g7

255

54

3i
24

e
l9.69

92
z4
88

113
27
86

4
2
1

2

204
g?3
331

290
1150
724

10

331
{93
839
{5

108
32A
?89

2A
151
32
s8

l1
l1

1
615

531
939
592

O(E
613
392

10
7
F

582
s
E

908
73?
170
zta
187
031
890
551
139

I 570 3 3{0s 822 2 209
3 748 1 t30

605
868
330

22

292
153
139
82

817
566
0sg

310
283
195
89

1r

11

055
578
478

:
577

:
L7r
1011
067

689
6110
029

42
18

4
588

2
G

482
873
208
323
509
8111
EEO

155aoE

59;
471
99

839
839

472
32t
{6I

363
363

267
30{
30{

:
{06
386
38:

1{5
r{s

:
l{0

E
E

I
1
1
1

I

{
2
2

I
I

n
28

t2
2I
3

1l
929
92:
365
3E:

56t
5B:

{5
320
150
49

42
4?

92
92

108
108

6

I
11

i
15
15

75
75_

I

I

404
Lez
222

838
73

784

L7S
1

L73

13

3
379

{s1

{94
775

s?
719

0{3

E

169

13

13

BBE
449
zta

:
tyts

-
2L3
097
116

2
I

i
I

{81
386
s5

I
378

44

44
79{
367
42?

1151
188
263

2{
s

7?4
2t

447
474
37L
E! O

205
31{
328
27t

57

1 735
374

91
10

I 3rl
{39
871uI 108
310
79:
26

135
a2

11

11

s?a
377
207

1
371

588
588

243
633
650

490
256
2:23

3
7
4

235
17I

389
397
992
966
t32
835
4:23
255
ts7

I

I

4
655
2t7
2t

001
238

416
6

4t7
41?

EO
zta
212

91
{8{:

256
255

258

2t,:

11
1l

z
2
5

:

'269
47

727
,2r_

203
201

t72
v2

19
1S

:
13

2
2

I

I

2

I
I
I

691
352
87

802
51S
28?

104
E6

1
1

2

5
ä

782
617
t85

39{
r42
t6

2 {19

91{

I 352
G 272
3 s86

I 156
195
96r
880
138
722

99I
98

l{
4.14

r78

252
47

205
299
s8

24L

2I 713
L73

5

I

1 602

72A

1 293
526
787

8
L2

§
4?4
2q

5

2 282I 075| 207I 266
288
979

1 016
?g?
229

2
321
{r0

EE

3 175

I 565

11 197
7 883
s 925

3 007
116025ß

2 924' 3S1t 972

180
2

t7s
?8

4aa
{91

567
104
{63
965
r25
8il9

t70

t47
L47

1
1

I

4
1
3
3

2II

242
24?

185
18:
55
56

t5
24

t{;
97
23

7;
94
98

t 223

53?

3 99,{
3 070I 610

698
2t3

..1185

55{
157
,397

67

56

23
2
2t-

138
70

L28
267

BO
207

2
2
1

20 2t4
L2 g7l
I 775

?
4
3

388
90{
357

21s
255
960

010
209
800

107
1

106

37
2
3

160

,1e
38

175
488
L29
359

132
1s3

4
4

30{
301

235
23:

205
202

a2
E2

2

2

I
I

?
2

1

,r / ) .r Ii \i !k.1;

-19_

19
19

113l1:

LFD.
NR.

I

1
1

1
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{ AUSGABEN lIrD EIIü|AHiGN DER oEFFENTLICHEN +IAUS

3. VIERTEL

I'llLL.

zusAt{t'tEN
STAAT
6EM. /GV

ERI,'IE
ERI€

LFD,
NR.

a2
83
8{
85
86

a7
88
89

90
91
92
93
94

95
96
9?

aRT DER aUSGABEN / EIiü'lAHlfN

ERI.IERB VON SACHVER]',IOEGEN

RB VON UNBEI.EGLICHEN SACHEN
RB VON BEIüGLICHEN SACHEN

VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN

ZUI.IEISUNGEN IJND ZUSCH. F. INVESTITIONEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN BWD
AN LAENDER
AN GEHEINDEN/GV.
AN ZhIECKVERBAENDE
AN SONSTIGEN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANDERE BEREICHE

IN56ESAMT

1

Bt,,ID

z

391
3s1

106
285

2 045
2 044

1 975t:

2 t28
2 t22

-

132
L32

5

:
L22
12i-

5

LASTENAUS-
GLEICHSFII{DS

3

ERP-StrllDER-
VERMOEGEN

4

LAENOER
ZUSAT'IMEN

5

00{
017
988

3II
z

60
a:

60
60

613
827
986

100
527

235
898
337

25
3

746
119

5

399
733
666

7B
66
10
39
5J

6
37
32

4

t2?
117

:
I 346
1 0911

252

u7
t02
325

r65
52

113

"r_

2 749
5

r95

17 950I {57tL 042

sl 133
62 325
41 090

8 998
7 352I 646

40
433
2S-

6 903

ZUSAI'IHEN
STAAT
6E1'r. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

STAAT
STAAT

2USAMHEN
STAAT
GEM. /GV.

STAAT
STAAT

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /GV

STAAT
STAAT
STAAT

2USAI.4HEN
STAAT
GEr'r. /GV.

zusar'rt'tEN
STAAT
GEr,t. /GV.

ZUSAMMEN
STAAT
GEM, /GV.

STAAT

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMI'IEN
STAAT
GEr'r. /GV.

ZUSAHMEN
STAAT
GEr,t. /GV.

zusAr'["tEN
STAAT
GEH. /§V.

STAAT
STAAT
STAAT

zusat'tüEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAM]'IEN
STAAT
GEt'r. /GV.

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSANMEN
STAAT
GEM. /GV.
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
GEM. /GV.

zusarofN
STAAT
6EM. /6V.

ZUSAMHEN
STAAT
GEI'I. /GV.

605
335. 415

5
150-

3 597
3 345

?sz

857
332
325

165
5?

l1?
,i

s 578
2 156

195

2S 557
16 7{3ll 0112

t57 267
124 101

,111 090

208
811

279
942
55t

25
977
815
119

5

527
861
665

5
4

I
2

5
4

3
2

2

3
2

SONSTIGE VERMt)EGENSUEBERTRAGUN6EN98 AN OEFFENTLICHEN BEREICH99 AN LAENOER1OO AN BIJND I['ID GEI.EINOEN/GV.

101 AN ANOERE BEREICHE
102
103104 AN UNTERNEHMEN
105
108107 AN SONSTIGE IH INLAND
108
109

110 AN UEBRIGE ].IELT

DARLEHEN
OEFFENTLICHEN BEREICH

LAENOER
I GEI'IEINOEN/GV,
I Z}.IECKVERBAENDE
I SIhISTIGEN OEFFENTLICHEN BEREICTI

288
258'10

45
38

E
2t9
2ts

4

69
69

290
2"9

268
26!

192
335

7

150-

433
{3:

230
239

111 ANII2 AN113 AN11{ AN11S AN

276,i
276

28
26
I

28

116
Lt7
118

119
L20
L?t
t22
L23
L24

125
LZ6
127

128
729
130

131
L32
r33

134
läE
136

137
138
139
140l4l
742
1{3
144

145
146
ts7
148
1{9
150

AN ANDERE BEREICHE

ERI.IERB VON BETEILIGI'NGEN U, OGL,

TILGÜNGSAUSGABEN AN OEFFENTL. BEREICH

AN BUND
AN LAF I,,ND ERP
AN LAENOER; GEI'IEINDEN/GV. U, ZI^IECKVERB

AEZUEGL, 2AHLUN6EN VON GLEICHER EBENE

AUSGABEN DER KAPITALRECHNUNo

BEREINIGTE AUSGABEN

BESIINOERE F INANZIERUN6SV()RGAEN6E
SCHULDENTILGUNGEN AM KREDITI'IARKT

AN DIE SOZIALVERSICHERUNG
AN OEFFENTL. I,,NTERNEHI'iEN IJNO AUSLANO
FUER AU56LEICHSFORDERIJNGEN
AN SONST, INLAENDISCHEN KREDITMARKT

RUECKZAHLUNG INNERER DARLEHEN

ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN

DECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

8
I

19
19

ce)
487
646

40
1133
?4-

438
x

2?0

L2
x

23!
*l
809
803

099
09:

201
20!

259tEo

:
25,9

x

x
x

x

3
3

2

1
1

68 961
68 961

i
19 868 A)

t02
t0?

x

X

X
x

.220

L2

740
s47
638
809

ZIF UND ABSETZUNGEN15I ABZUEGLICHSONDERHAUSHALTE152 ABZUEGLICH BRUTTOSTELLUNGEI.I153 ZUZUEGLICH NETTOSTELLUI.IGEN
15{
155

a2

2

soi
550
7$t
809

156 SUI'II'E LT. ABSCHLUSSNACHI.IEIS DER KASSEN STAAT x I 460

FUSSNOTEN SIEHE ENDE DES TABELLENTEILS.
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HALTE trlAct{ ARTEN, KoERPERSCHAFTSGRUPPEN lI{D t EN)EE|

LFD.
NR.

a2
8:l
84

85
8B

87
88
89

90
91
92
93
94

95
8B
97

9B
99

100

101
702
r03
10ll
105
l0B
107
108
109

110

z9
2

4
28

!t!,{
3s1

SAARLAIO HAI,SURG BREI€N BERLIN
0GsT)

{63
{63 C)

1615t{13

JAHR 1983

DH

SCHLESI.IIG-
HOLSTEIN

6

84
29
55

t
_24

171
1113

28

:' 133
l0

109.50
ll8

NIEDER-
SACHSEN

7

236
s7

240

4

.52

' 315
r99
115

I
197

1

335
242

93

HESSEN EAYERIi

L2

889
10s
57{

{
105

477
785

92

:
738r
875
633
2U

RHEINLAND- BADEN-PFALZ IIIUERTTEi810- lt
NORDRHEIl'I-
,,ESTFALEN

8

39
39

L7
2t

3l
31

13
18

e1
L2
19

3I

39
35

3

4

r7
13
2

39
36

3

:
B

:
I
1
E

:

I
1

7

!
4

:
I
1

:
23

I
237
1{9
111

545
t62
57q

216
197,:

197
x

x

x

x

197
55

54

505
tL2
39:t

111
98

579
5'27

s2

1
510

16

11911

4011
90

1{{
SB
88

7
119

176
162

.111

1
,a:

128
911
35

205
1ß

160

2
44

357
341
t6

32tl
l?_

t82
1{13
39

566
t09
457

2S
80

719
703
t6
l3

665
27

4

723
606lt7

50
59I
33
32

27
27

2B

22

!
252
19{
58

175

175

25
2

22

i
.657

t4
3 725
7 772
2 596

23 939
t4 743
L2 371

2 SLI
1 878*:

1 878
x

3
5

31
31

90
s9

- 111- 7t2- 113- 1l{- 115

3oE 116308 tL7- 118

70 11970 L20. LaL

- L22- LzA- L24
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5 309 134
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- 1{l- lsz150 l1l3x t4$

x 1{15- 1{6x t47x 148- l1l9x 1s0

:
:
3

I
I
2

2

ä?a

3;
603
709
13{

955
98r
720

I
I

I 242
1 063

179
15

2
24-r 070

x

6S

65
:

249
190

EO

73
28
46
tt:
19

817

28

3119
160
978

5{6
0ll3
902

805
{59
3{5
l5

444

30

30
:

63
59

4

:
I
!
4

1l:
13

991
558E'E

98{
628
L44

474
37t
10{

q
10:

258
x

x
x

x

8s B)
172

4
3
2

178
r{5
33

L2

L2

111

1{

301

15

663
88ll
065

051
789
422

992
843
149

I
442

x

x

x

1

I
89
7!
l7

I
5

33

33

23
23

:

20r
20!

394
39:

523
523

I
1S:

327
x

2G
26

322
321-

0{9
o4:

{96
{s9

77

ne6

t22
ll5
?7

68

68

6{
{9
l5
{9

408

20

185
342
23t
857
1135
4t4
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086
zs2
r09

986
{

x
x

t2
x

495
B

{89

33
29

5

L2
1

11
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4

x
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x

3
3

4
2
2
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4
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x

3
2
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x

x

x

x

x
x

x
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2
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x

x

x
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x
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33
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x

x

x
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4 AUSGABEN WD EIN{AH}fN DER OEFFEI'ITLICIIEN iIAUS

3. YIEMEL

It{I LL.

LASTENAUS-
GLEICHSFONOS

3

LFD.
NR.

157
158
159

160

161

162

163

164

165

166

157

168

169

170

77L

L72

173
.174
175
175

L77

183
184
185

ART DER AUSGABEN / EI}ü{AHI'IEN

STEUERN UND STEUERAEHNLICHE ABCABEN

EINKOHI'IEN- IJND KOERPERSCHAFTSTEUER

UMSATZSTEUER

GEIüREESTEUERUMLAGE

BtX,I0ESSTEUERN

LANDESSTEUERN

GEI'IEINDESTEUERN OER STADTSTAAIEN

STEUERAETINLICHE ABGABEN

GRUNoSTEUER a ttlD B

GEI"IERBESTEUER (NETTO )

GEhIERBESTEUER NACH ERTRAG U. KAPITAL

GEI.ERBESTEUERUHLA6E -AU56ABE-

GEMEINDEANTEIL AN DER EINKOI'II'ENSIEUER

6RUNOERNERB STEUER

SONST, STEI'ERN U. STTUERAEHNL. EIM{AHI.IEN

EINt',laH1'EN aUS I,IIRTS9HAFTL. TAETIGKEIT

ZINSEINNAHHEN

VOI'I OEFFENTLICHEN BEREICH

LAENOERN
GEMEINDEN/GV.
ZI.IECKVERBAENDEN
SONST. OEFFENTLICHEN BEREICH

VON ANDEREN BEREICHEN

ALLGEI'IEINE ZUT.IEISUNGEN UND UMLAGEN

VON LAENDERN

VON GEI.IEINOEN/6V.

SONST. LFO, ZU}'IEISIJNGEN IND ZUSCHUESSE

VOI4 OEFFENTLICHEN BEREICH

VOM BLND FUER AUSGLEICHSFORDERI.I'IGEN
SONSTIGE VON BUNO, LAF UND ERP

VON LAENDERN

VON 6EIGINDEN/6V

VON ZI.IECKVERBAENDEN

Vt)M SONST. OEFFENTLICHEN BEREICH

VON ANDEREN BEREICHEN

S(D,ISTIGE EINNAHTEN DER LFD. RECHNUNG

GEBUEHREN, SONSTIGE ENTGELTE

SONSTIGE VERI.IALTUNGSEINNAHT,IEN

ABZUEGL.ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE

EITü{AHI.EN DER LAUFENDEN RECHNT'NG

ERP-Sü'IDER- LAENDER
VERMOEGEN zUSA}NGN45

66 034
49 211l5 82,{

19
19

L27 753
110 930
16 824

INS6ESAMT

1

Bt,{D

2

61 7
61 7

29 8119

15 {66 D)

BS2

15 r25

zusarsGN
STAAT
6EH. /GV.

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

GEr'r. /GV.

GEM. /GV,

6EM. /GV.

GEH. /6V.

GEr'r.'/GV.

6Er,r. /GV.

GEr'r. /GV,

ZUSAI,IHEN
STAAT
GEM. /GV.

59 607

27 650

I 305

15 126

5 920

I 410

88-

2 Ll{
7 591

I 76{

I 173

6 8911

65

158

7 S3S
3 353ll 071

78

72
:

735

7 945
9S9

6 987

5 899

26 700
.8 128
7 876

374-

t
I

23 758

11 185

*:

5 920

1 {10

287

2 t14
7 591

8 764

1 173

6 894

65

158

625
622

72

,:

256

E

808
737
0714

ZUSA],IMEN
STAAT
6EM. /6V,

6EH. /6v

ZUSAHI'IEN
STAAT

.GEM. /GV

STAAT
zusar'lr,EN

STAAT
GEM. /GV.

zusar,fi'tEN
STAAT
GEr't. /GV,

GEH. /GV

STAAT

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

STAAT

STAAT

ZUSANI'IEN
STAAT
GEM. /GV

zusar,$'rEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAMMEN
STAAT
6Et4. /GV

ZUSAHt,EN
STAAT
GEM. /GV

STAAT

4

1

s 2

2

tu

91t5oEo
987

178 VoN179 VoN180 VoN181 VoM

taz 3?,6

7

6

186 5 899

t87
188
189

190
191
192
193

194
195
186

197
198
199

200

201
202
203

20s
205
206

207
208
209

2t0
2Lt
2t2

2L3

274
213
216

277
2LA
219

ZUSAI,T'IEN
STAAT

l3
8
5

7
6

5
I
I

515
467
048

38
158
805
353

493
254
240

089
111
977

l8
720
2St
479

969
338
631

537
975
5U
612
050
562

otE

152
1s3

2G6
,66_

200
202

66
B6

13 097
8 0{9
5 048

38
6 958
6 605

353

2 245
45

2 240

3 081
1 104
1 977

tr8

777
238
479

1 871
7 240

631

7 587
1 919
5 562

6 983| 42t
5 562

1198

L9 212I 004
7 A76

2

I

lu
L42

7

!

2

I
s8
98

056
0s9

629
62:

427

I
?
5

7
2
5

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAI,IHEN
STAAT
6EM, /GV.

147 166
120 71A
37 145

267
267_

332
333

-22-
FUSSNOTEN SIEHE ENOE DES TABELLEI{TEILS.

64 989
611 989

89 067
62 254
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HALTE IACH AhTEN, KOERPERSC}IAFTSGRIJPPEN Ü.ID I.AEhDEil{

JAHR 1389

Dl'l '

SCHLES].IIG-
HOLSTEIN

6

2 277
1 67{

80{

937

{9{
,,9

NIEDER. NORDf,IIEIIts
SACHSEN If STFALEN

2 90r

I 816

60

571

a;
275

855

775

r19

?28

2

29

s72
185
347

I 62,9

2 901

169

I 570

49

584

2 5?8

2 3t7

338

2 040

78

r {90t7t
1 318

3 558
2 590

971

1 57{

677

39

48?
t19
388

425

432
597
236

7
360
3{8

L2

9?
4

93

337
225
Lt2
t1

19I
18

Lt7
61
57

224
96

LzB

1911
55

L28

30

I 223

537

11 S{8
8 {11
3 L37

5 2j23

I 861

I 188

z7

{30

I 38S

1 808

224

I 308

13

t

15

?92
7s1

351

114t

I

BERLIN
0,rEsT)

16

1 t,fitI 1L3

HESSEN

I
6 593{ 682
1 911

3 101

,907

69

u
183

978

tlG
138

?4?

2

2

578
.LZz
{56

6{5
6{5

606

69{
280
{1ll
1{

28?
23t
56

2tL
4

206

l{4
22

L22

3

35
5

30

2L9
1{3

7E

834
96

738

775
37

738

60

602

728

573
329
118

RHEINI-ANIF
PFALZ

10

BADE}I-
}IUERTIEla.

975

44

280

1 311

1 5{9

238

I 296

1E

s2?taE
?32

:
17

320

320

772

5?2
3

570

790
715

?6

EAYERN SAARLAN) HAI,BURG BREICN LFD.
NR.

157
158
159

519 160

32:2 161

2? 162

- 163

206 16{

7 I
908
680
228

3118

24t
6

75

,;
37

93

106

13

90

5

3

a2I
?4

969
286
683

lt
70 732
7 830
2 903

s 08:r

1 608

119

2A2

22

128

e77

4U
65

{08

43

1B

347
74

272

595
314
38r

232
9B

737

73

247
119
t28

118
113

5

31
1

30

7AI
78

22
5

t?
2t
13

7

r13
28
8,11

108
24
8.,9

5

311

150

386
953
880

3ltEt
{33
966

:
414
370

611

474
2

{76

u8
55

373

60
b

5,|

311
163
l1l9

{§11
4116
018

38re
368
018

80

809
?G2
657

1{t3L2

2
2

18
13

E

073
383
689

7
E
1

{09t0:

I 098

244

25

2t7 59

255

2L4

801

287

35{ 165

15 166

- 167

188

- 169

- l7o

- 17r

- 172

- 173

99

2L4

252

38

279

51
51

508
s0!

t2
r82
33

l{9

78

I

I
:

133
131

98
98

rB9
r69

105
105

1759
024
745

I
i
3

:

103
103

771
175
176

5 6to

2

I
2

I

5

2

23
1{
1t

2

10
7
4

23

177

ya
179
180
181

LU

303

t72

36

556
516
0110

595

7L7
857
850

18
793
zd6

z8

422I
{15

369
50

319

1

115
t1E
99

22s
189

56

805llB
689

738
49

689

68

{1:
91{

151
263
403

2 050
{6-

2 096

2 064

310
744
566

803
693
109

418
9

{09

868
27

8{11

2

220
14

296

353
209
r44
229
378
851

r22
27t
851

107

437

905

772
790
51ll

1 078

1 078

7 192

1457
15{l

{00
307
133

310
234

17

,ll1
1

110

59
2

37

31
11
20

92
70
2t

294
36

258

286
29

258

8

511

228

31r5
279
,{10

1191l: - 183
18{- 185

- r85

3 388 187
3 386 188

- 18S

- lg0
3 28{ r91
3 2A4 t32- r93

90 20190 202- 203

76 20476 205- 206

200 207200 208
2ß3

154 210154 211- 2t2
ß 213

3l
3l

30
30

120
129

2

368
303
6s

38
4

3{
354
233
LZl

989
19r
797

332
135
?37

56

{5:
8{8

3

s
I
4

2

E7
57_

73
7?

2t0
212

188
t8:

22

3?5
375

11 19411 r95- 1s6
1 1971 198
- 19S

- 200

1

1

1

1

104t
101

l6
1

1 302I 302

3 175

I 565

2t4
2t5
2t6
277
218
2L9

3
2

4
3
1

8
5
4

778
545
920

1{I
6

13 1128I {91
6 s{2

3
3

-23-
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5 168
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4 AUSGABEN IT'ID EI}$IAHI'IEN DER OEFFENTLICHEN IIAUS

3. VIERTEL

I,lILL.

LFD,
NR.

220
22t
222

223
224

2?5
226
227

228
229
230

237
232
233

234
235
236

237
23A
239

250
241
24?

ART DER AUSGABEN / EIIü{AHHEN

VERAEUSSERUNG V${ VERI'IOEGEN

VERAEUSSERUNG VON SACHVER]'IOEGEN
VERAEUSSERIf'|o V$rl BETEILIGT NGEN

VE RMOEGENSUEBE RTRAG IJNGEN

ZUI.IEISUNGEN I,ND ZUSCH. F. INVESTITIONEN
VOM OEFFENTLICHEN BEREICH

VOH BUND

VON LAENDERN

VIX! GEi'IEINDEN/GV

VOM SONST. OEFFENTLICHEN BEREICH

VON ANOEREN BEREICHEN

STAAT
STAAT

STAAT
STAAT

STAAT
STAAT

Bt,'ID

2

76
76

50
26

868

86 83r

INSGESAMT

1

I 584
185I 399

L52
32

q 757
2 oLl
2 750

1 992
1 806

186

2 335
E

2 329

391
r96
195

34
5

?9

980
39

9110

LASTEMUS- ERP-SONDER-
6LEICHSFONOS VERMOEGEN3{

LAENDER
zusat'lr'lEN

5

ZUSAIIMEN
STAAT
GEM. /GV

5

:
502
103
399

r02
1

751
011
740

992
805
186

2 335
E

2 329

ZUSAI,ilGN

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAI'II,EN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAMMEN
STAAT
GE1'1. /GV

zusAr's'tEN
STAAT
GEr,l, /GV.

4
2
2

2

38

23I
5

43?
307
131

823
132
{s1

r33

2 743
5

195

5 585
2 828
5 508

94 851
E{ 882
42 650

638
352
28?
352

x
x

l6*=

740
481
667
81{

STAAT
GEH. /GV

ZUSAI'11'EN
STAAT
GEM. /GV.

391
196
195

?4
5

29

979
38

9{0
SONSTIGE VER}IOEGENSUEBERTRAGIJNGEN243 VOM OEFFENTLICHEN BEREICH244 VthI ANOEREN BEREICTIEN

DARLEHENSRUECKFLUE SSE

245 V()M OEFFENTLICHEN BEREICH256 VON LAENDERN247 VON GEMEINDEN/GV.248 VONZHECKVERBAENOEN249 VOM SONST.OEFFENTLICHEN BEREIC}I

VtI.l ANDEREN BEREICHEN

SCHULDENAUFNAHHEN B. OEFFENTL. BEREICH

BEI BUND, LAF UND ERP'
BEI LAENDERN,GEM./GV. U.ZI.ECKVERB,

ABZUEGL.ZAHLIT{GEN VON GLEICHER EBENE

EIM{AHMEN DER IOPITALRECHNUNG

BEREINIGTE EINNAHMEN

BES0NDERE FINANZIERU{GSvORGAEI\6E
SCHULOENAUFMHHEN AM KREOIT],IARKT

8EI DER SOZIALVERSICHERUNG
AH SONSTIGEN KREDITHARKT

Ii.INERE DARLEHEN
ENTNAHI..IEN AUS RUECKLAGEN

UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
HUENZEINNAHMEN

ZU- UNO ABSETZUNGEN
ABZUEGLICH SONDERHAUSHALTE
ABZUEGLICH BRUTTOSTELLUN6EN
ZUZUEGLICH NETT()STELLUN6EN

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

,t

25
25

292
231

98,9
98{

65 973
65 973

STAAT
GEr'1. /GV

zusar,ft'rEN
STAAT

247
208

2S
o
E

1 855I ?25
131

623
132
1191

L3?

5 578
2 156

195

4 {66
2 188
5 506

lst 632
722 905
42 850

31 1168
29 180
2 2AB

696
B9?

209
208

:
696
6s9

250
257
25?

253
254
255

?56
25?

258
,EO
260

261
2G2
263

264
265
266

287
268
269
270
271
272
273
274aac
276
277

274

280
281
282

283

ZUSAMMEN
STAAT
6Eil. /GV

ZUSAI"IMEN
STAAT
GEH. /GV.

ZUSAI''t'IEN

GEM. /GV

ZUSAI{',IEN
STAAT
6Et'1. /6V

702
70?

1 0:14
1 034

465
4B:

465

.

:
I 499

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /GV.
STAAT
STAAT
GEM. /6V,

zusAt't'tEN
STAAT
GEt'r. /GV.
STAAT
STAAT

STAAT
STAAT

ZUSAHHEN

20 363
20 363

20 383

:

zqi

L23
123 D)

10
8
2

Irai
x
x

l5

29

240

23 608
3 604

790
2 874

19 2

2
STAAT
GEH. /GV

SUMI'E LT. ABSCTILUSSNACHhIEIS DER KASSEN STAAT x x232

1 ) S(IHEIT NICHT DURCH LAUFENDEN BETRIEB BEDINGT.

A) EINSCHL, ERGAENZUNGSZUI,.IEISUNGEN (BETRAG SIEHE PKT, 3
OER ffALLG. U. I'IETTI. ERLAEUTERUNGEI{I').

B) ERSTATTUNGEN DES BUNDES GEH. PAR. 172 BUNDESENTSCHAEDI-
GIJMSGESETZ.

C) ERSTATTI'NGEN IIND VERRECHNUNGSVERKEHR ZhIISCHEN DEH LAND
BßE]'IEN UND DEN STADTGEFIEINDEN BREI.EN U. BRET,ERHAVEN EIN-
SCHLIESSLICTI UNIVERSITAET UND DEN S0I|STI6EN H0CHSCHULEN.

D ) E INSCHL. UMSATZSTE UERANIEIL FUER ERGAENZT'NG SZUI.IEI SIJNGEN(BETRAG SIEHE PKT. 3 DER NALLG. U, HETH. ERLAEUTERUNGEN'').

E) EINSCHL. ERSATZ VON SOZIALEN LEISTT'NGEN.

F) EINSCHL, VERBINOLICHKEITEN AUS DER INVESTITIONSHILFEABGABE
(BETRAG SIEHE PKT. 7 DER NALLG. U. METH. ERLAEUTERTI,IGEN''}.

-24-
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BRET'IEN LFD.
ilR.

20
2:2r
222

223
224

225
zzEu?
228
2j29
230

231
232
233

234
?lts
238

237
238
239

240
247
2U

243
ztu

245
2tß
247
248
249

250
241
252

B3
254
265

256
257

258
259
280

28r
262
263

' 284
265
268

BERLIN
( HEST)

l515

HAißUßG

1{

SCHLESI{I6- NIEDER- N0RDRHEIN- HE§SEN RHEINLAT{D- BAI}EN- EAYER|'| SAARLI{DH0LSTEII{ SACHSEN I.IESIFALEN PFALZ l.luERTTElß.G7891011L213
33 los 330 r43 tO3 375 389 1r2 1, 19 35 t? 231 105 317 , 108 86 375 !169 I
?it3sr7::1

HALTE-I{ACH AhTEN, I(OERPERSCHAFTSGRI,PPEN ll'lD LAEloEm{

JAHR 1989

D11

lll
I 133

{68
1 309

24 905
15
L2

258
823

1 110
a?3
231
a72

x
X I*=

I 08{
290

16
274

2 983
1 955
L 027

1 955

=10{
7

136

2 420

73
73

73

T

:

7

!

2

to
19

1lll

1l

280
2A0

828 2G7628 268
- 269- 2?0628 271x 272x 273| 275x 275
- 276' 277

-n8- 273I 280I 281- 282

5 911 243

25
25

T

43
43

t2

2

?

:
I
:

79
79

?9
79

:

16
16

111
74

I
I
i

91
91

393
3sl

551
s61

581

55
30
25

32
30

2

22

22

t
1

1
1

425
409

1B

Bs3

652

156
L37
28

10

10

302
2

301

263
216
{6

386

386

27
2

20

?
2

r83
1

t82

326
?20I
20!
20t
L20
29
92

7:b
101I
100

92
B8
24

80
3

77

111I
13

5
4I

33

33

3
3

1
1

073
354
117

77?
1t{5
322
445

x
x

13*=

:
693

31
663

| 8{3

l6
10

8

94
81.13

110
5

105

b

25
21

5

l0
5
4

:
11:

13

3ll0
153
280

118
707
tE9

s02
420
a2

420
x

*=

138
7t7

27

150
111

39

2S:

259

42
27
t5

2I
1

89I
a7

372
340
32

633

832

lll
14t

:
5

t71
772

1

7

7

:

190 65,9 t 023 452 257 672 I 25376 3119 , 340 138 118 2L8 5471l{ 305 883 31,9 139 {54 706

r01

101

l4
I

13

!
4

61
2

EO

15

1l
5
1

90
68
22

85
t2
73

t2

33:
32

717
444
51{

10 878
7 ?08
4 916

16

11

:
L23

81u
L25

L7
r09

L?

21
4

77

87
11
76

11

301

15

{91
t90
587

064
513
705

838
702
13!
?02

xx._
,a

:
355

51
314

a0:

20

1 028
305r 109

14 rlSSI 796
7 651

803
458
3115

{58
x

*=

514
20

49,!l

273

15l-
t?

136
40
96

4o

8r!
28

t 283
592I 1160

:

14
13I

1

1

I
23

I
65
47
{1

{31
000
Ezt

{1ür
{05
38

405
x

*,

113
111

4
4

27
27

27

E

5

135
13:

511
s11

rß0
469

460

I

1

I

18
4lll

3l
3

2A

.31
13

2r5
a7

207

560
366
617

538
4115

93

4rl5
x
x

2,=

3
2
1

657

5
5

5
3
2

o
5
4

x
x

x
:

x
x

x

esä
l9
19

x
x

x

-

464
464 C)

rsi
55I
5{

8s 8)ezi
?57

29
728

1
179

28
151

{ 070 2 4L83 4941 208l0

-25-
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5 AUSGABEN DER GEI'EINOEN WD GEI,EINDEVEREAENOE NACH ARTEN UND KOERPERSCHAFTSGRUPPEN

3. VIERTELJAHR 1989

t'IILL. DM

LFD
NR.

2

3

4

22

23

24

25

26

27

28

29

30

AU56ABEART

PERSONALAUSGABEN

LAUFENDER SACHAUFI.IAND

VERHALTUNGS- I[.ID BETRIEBSAUFI"IANO

ERSIATTIAIGEN AN ANDERE BEREICHE, ZUSCHUESSE AN
UEBRIGE BEREICHE, hIEITERE FINANZAUSGABEN

ZINSAUS6ABEN

AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANDERE BEREICHE

ALLGEI'IEINE ZUI.IEISUNGEN UNO UMLAGEN

AN LAND

AN GEI,IEINDEN t,ND GEI,IEINOEVERBAENDE

AN ZI.IECKVERBAENOE I,I!D SONST, OEFFENTL. BEREICH

SONSTICE ZUI,{EISUNGEN If'ID ZUSCHUESSE FUER
LAUFENDE Z}.IECKE

AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANDERE BEREICHE

RENTEN, IT'ITERSTUETZIT{GEN UND AEHNLICHES

SONSTIGE

ABZUEGLICH ZAHLUhIGEN VON GEI4EINDEN/GV.

AUSGABEN DER LAUFENOEN RECHNI,ING

BAUI,ASSNAHHEN

SCHULEN

AB}IASSERBESEITIGUNG

STRASSEN

UEBRIGE EINZELPLAENE UI'ID ABSCHNITTE

ERI.IERB V. GRUNOSTUECKEN, BEI.IEGL. SACHEN D, ANLAGEVERM

ZUI.IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE FUER INVESTITIO{EN

AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANDERE EEREICHE

SO{STIGE VERM(,EGENSUEBERTRAGT,INGEN

AN UNTERNEHMEN

AN SONSTIGE

GEI.IAEHRUNG VON DARLEHEN

ERNERB VON BETEILIGUNGEN, KAPITALEINLAGEN

TILGUNG VON KREDITEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH

ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GEHEINOEN/GV.

AUSGABEN OER KAPITALRECHNUNG

31 EEREINIGTE AUSGABEN

32 BESONOERE FINANZIERUNGSVORGAENGE

33 SCHULDENTILGUNG A14 KREDITT4ARKT

3{ TILGUNG INNERER DARLEHEN

35 ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN

36 DECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

NACHRICHTLICH:

37 HAUSHALTSTECHNISCHE VERRECHIIUNGEN

38 BENIRTSCHAFTETE FREHOMITTEL

39 STEUERAUSGLEICHE

{ 391

2 520

2 350

1 5S8

1 199

1 094

GE}frINDEN U.
GEl..IEINDEVER- XREISFREIE
BAENDE IN§- STAEOTE

LANDKREISE BEZIRKS-
VERBAENDE

AET4TER, SÄr4T-
U, VERBANDS-
GEMEINOEN

KREI SAN6E-
HOERI6E
GEHEINDENGESA]'IT

10 959

7 280

6 859

42i

4 449

3 324

3 195

324

113

100

74

563

2 42r

2 388

32

2 448

1 102

161

19

26

241

L24

L20

!70

23

570

L22

8Ut

23

7

8

I

7 548

7g?

1 573

I 932

3 246

1 986

6

4

252

325

113

loE

7t 042

4A2

2 75A

2 tq2
617

386

11 285

39

310

129

2a

640

{89

3 796

63

766

1 055

664

390

621

13 970

4

4

38

72

52

133

6 3111

20 311

x

837

X

x

x

105

68

t 226

L4

I r47

2 tgt
1 968

223

3 g6t

3 606

782

204

8

290

279

166

63

I 427

659

s 886

100

l6t 30 2t

10

1l
L2

13

111

15

3 034

8 517

7 250

| 267

7 A76

30 0{8

27

93

a?

6

16

17

18

19

20

27

1 654

770

351

354

779

61{

{ 801

358

I t7S

I l{9
2 L20

1 167

454

106

1{0

46

39

L24

18

19

E

49

2L

I105

232

337

666

178

.98

1

23

19

22

5b

r ,Er

4 gs7

X

145

x

x

x

L7

59

1

289

1 391

X

to

x

x

7

I

I

L74

L72

32

7

3 000

2

1

3

6

18

rbl

267

x

23

X

x

X

41 090 t4 285

x

1 646

x

x

X

1 637

774

7 t?3

x

622

x

x

X

137

tr7

479

92

1166

947

24

707

30

1
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E EI}Ü{AHI,EN DER GE}GINDEN IT'ID 6EI'EINOEIGRBAEI{DE I'IACH ARTEN IID rcERPERSCHAFTSGRUPPEN

LFD.
NR. EIIÜ{AH}GART

{O STEUERN tT{D STEUERAEHNLICHE ABGABEN

1II GRI|iIDSTEUER A

42 GRI}OSTEUER B

{3 GEI.ERBESTEUER NACH ERTRAG U'iD |«PITAL (I{ETTo)

44 GEIEINOEANTEIL AN DER EINKOI'OGNSTEUER

II5 GRII{DER}ERESIEUER

IIB S$,ISTIGE STEUERN I'{D STEUERAEHNLICHE EIIT$AHIIEN

47 EINNAHHEN AUS NIRTSCHAFTLICHER TAETIGIGIT, ERSA?
VON SOZIALEN LEISTI'NGEN

ALLGET€INE ZUl.lEtStf\GEN

118 Vor't Bn{D

1l§l . Votl LAND

50 VO{ CE}EINDEN UND GEI.EINOEVERBAENDEN

5t ALLGEIGINE IJ}ILAGEN VON GEHEINDEN/GV.

SONSTIGE ZU1.{EISIJN6EN Ü'ID ZUSCHUESSE FUER LAUFENDE
zl,tEc KE, ZINSE triü{AHr,tEN

52 VOI,I OEFFENTLICHEN BEREICH

53 Vot't BUND, LAF, ERP-SoNDERVERHoEGEN

5ll vol,r LAND

55 voN GEI'EINDEN t 'lD GE,GINDEVERBAENDEN

56 v0il ZI,,IECKVERBAENDEN U.Sü{ST. 0EFFENTL. BEREICH

S? VÜ{ ANDEREN BEREICHEN

58 VERT.TaLTINGS-U. BENUTZTX{GSGEB., Z}ECKGEB. ABGABEN

59 ABZUEGLICH ZAHLWGEN VIhI GEI.IEINDEN/§V.

60 EINMHMEN DER LAUFENDEN RECHNUNG

61 EItü'lAHt4EN AUS DER VERAEUSSERU.IG VtN.YERH0EGEN

ZUl,lEI SUI'IGEN FUER INVESTITI0{EN Ü,lD IIIVESTITI tx{S-
F t)ERDE RUNG SI,IASSNAHI'IEN

62 VtlI'I OEFFENTLICHEN BEREICH

63 VOI,I BI,{D, LAF, ERP-SONDERVER],TOE6EN

64 VOM iAND

65 VON GEMEINDEN l[,ID CEI.EINDEVERBAENOEN

65 VI}I,ZIüCKVERBAENOEN U..SONST. OEFFENTL. BEREICH

67 Vt]N ANDEREN BEREICHEN

68 RUECKFLUESSE VOiI DARLEHEN

Bg SCHULDENAUFNAHME BEIH OEFFENTLICHEN BEREICH

70 ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GEI,IEINDEN/6V.

77 EINMH].IEN DER KAPITALRECHNUNG

72 BEREINIGTE EINNA}|IGN

73 BESO'IDERE FINANZIERTf.IGSVORGAENGE

74 SCHULDENAItrNAHI,E AH I(REDITI-IARKT

73 INNERE DARLEHEN

?6 ENTNAHI'E AUS RUECKLAGEN

,MCHRICHTLICH:

77 HAUSHALT§TECHNISCHE VERRECHN[''IGEN

78 BEhIIRTSCHAFTETE FRE],O1'IITTEL

73 SIEUERAUSGLEICHE

u ssl 15 183 20 670

3. VIERTELJAHR 1989

l.lILL. Dl'l

GE}TINDEN U.
GEICINDEVER. KREISFREIE
BAENDE INS- STAEDIE
GESAt'rl

16 82{ 6 837

116 5

' I 998 906

7 532 3 585

6 89{ 2 253

65 2?

168 61

{ 071 r 556

XREISATißE-
HOERI6E
GE]GIiIDEN

I 937

110

1 0!t2

11 006

{l 641

a7

1 {9r

r
2 740

24

I 258

75

417

597

170

23?

2 390

621

1? 4s6

839

1 ll€tg

90

7 254

133

22

737

113

230

133

3 2t4

LAI'IDKREISE

t9

577

2 001

3 4e7

I 843

62

982

531

68

75

782

3 967

4 575

x

200

x

x

L37

BEZIRKS-
VERBAENDE

2 032

aEilTER, SAi[r-
U. VERBAI'IDS-
GEI'IEINDEN .

1

39

2

2

26

160

3IIE

135

{10

108

15

l9
65

ll54

297

u3

32

6 987

25

5 87{

5 016

?2L

2 240

I 977

479

831

5 562

7 876

37 t{5

32

1 676

I 328

95

61lS

386

201

2?0

2 278
'388

13 586

515

664

87

586

7

3

170

4S

2Lt
7

596

653

8{
188

356

,25
3l
70

2 448

1 231

4

t äoo

x

? 2A6

x

x

3{

409

25

3{6

36

2

13

32

4q

5b

49s

5

18

54

351

35

x

8572A

5

{8

1

2 740

t86

2 329

r95

29

940

131

{91

19s

5 506

L2t

3

116

1

1

7

1l
2

1

L47

27

18

1

t4

5 070 I 378

x

x

x

I 239

x
x

x

xx x

x

{8r 950

24

707

44

92

{56

1 6111

t74
1 173
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7 FI'{DIERTE SCHULDEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE
30. SEPTET'IBEfi 1989_ tüLL.

BUND
LFD
NR. ART DER SCHULDEN

INS-
GESAMT

ERP-
OAR. LASTEN- SONDER-
AUSGLEICHS- VERMOEGEN

FONDS
zusAt'[.tEN ZUSAl,i'lEN

1
2

3
4

SCHULDEN AUS KREDITT,TARKTMITTELN 1 }

ZUSAHMEN 30. SEPTEüBER 1989... ... ,.. . .
30.JtNI 1989.

STAAT 30. SEPTEMBER 1989... ..... . . .
30. Jrr'lI 1983.

GEIEINoEN/GV. 30. SEPTE],|BER 1989... .... ....
30 , JUNI 1989,

hIERTPAPIERSCHULDEN 2)

STAAT 30. SEPTET'ßER 1989... .
30. JUNI 1989.

SCHULOEN BEI

DER SOZIALVERSICHERUNG

STAAT 30. SEPTE}TBER 1989,.
30. JUNI 1989. .... ..

INLAENDISCHEN KREDITINSTITU]EN O,AE.

STAAT 30, 
.SEPTEI,4BER 

1989, ,
30.JtNI 1989.......

AUSLAENDISCHEN KREDITINSTITUTEN O. AE.

STAAT 30. SEPTEI'I8ER 1989. .
30. Jn{I 1989..... ,.

KREOITAEHNLICHE RECHTS6E SCHAEFTE

STAAT 30. SEPTET'IBER 1989..
30. Ju{I 1989,......

AU56LEICHSFORDERIJN6EN

STAAT 30. SEPTEMBER 1989.
30.JUNI 1989...;..

VERBINDLICHKEITEN. AUS DER INVESTI TI IINSHILFEABGAEE

STAAT 30. SEPTEIBER 1989.
30.JUNI 1989.

FIINDIERTE SCHULDEN OHNE SCHULDEN BEI VERMLTIi{GEN

473 549
472 765

473 549
s7? 765

884 181
881 487

775 647
772 823

161
204

80
80

483 790
483 053

483 790
483 053

3Z
60

5Z
60

6 393 404 239
5 187 402 535

294 705
233 871

32 6 393 245 54850 6 187 244 857.

t1 ll{1
11 479

408 171
1106 1189

393
L87

5
6

10-e 53{
108 664

5
6

35 3Zl
36 196

396
341

366 094
362 706

402 4L5
398 902

7
8

507
522

109 534
108 664

2 903
2 853

I
t0

I
t

80 823
83 029

25 L25
25 508

10
10

4
4

1I

11
t2

13
l4

15
16

77
18

19
20

21
22

23
24

25
26

?7
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

,c
40

332 ?64
334 073

36 586
36 987

116
68

047
09{

80
80

898 354
895 729

788 820
787 065

109 534
108 564

30 405
30 397

10 594
10 333

{6
68

886
886

238 637
297 425

109 534
108 66{

30 {04
30 396

10 594
10 333

329 0{0
3?8 22t

720 tzB
118 997

I ?82
2 734

264I 505

1 0r8
1 228

zusar.f',lEN

STAAT

GEHEINDEN/GV.

SCHULOEN BEI VERI,'IALTUNGEN

STAAT

GEI'IEINOEN/6V.

STAAT

GEHEINDEN/GV.3)

NACHRICHTLICH 3 KASSENKREDITE

ZUSAMI'IEN

STAAT

GEHEINDEN/GV. 4)

30
30

SEPTE?'IBER I,989.
Jr.hrl 1989..,,..

30
30

SEPTEI,IBER 1989. .,
JUNI 1989

30. SEPTET4BER 1989.
30, JUNI 1989. .... .

32
60

32
60

6
6

6
6

393
187

393
t87

250
260

250
260

30. SEPTET'|BER 1989. . .
30, JUNI 1989, ., . . ...
30, SEPTEMBER 1989...
30,JUNI 1989

30. SEPTEHBER 1989.
30.Jr['lI 1989......
30. SEPTEHBER 1989
30.JUNI 1989....,

30. SEPTEMBER 1989.. . . .. .
30. JUNI 1989 .

30. SEPTEI"IBER 1989
30. JUNI 1989. .., .

30, SEPTET'IBER 1989,,. .. ,.. "so. JüNr-te8e. . .:;: :: :: ::: ::

393
187

1I

33
61

INS6ESAHT

879 224
477 462

L20 LzS
118 997

483 791
1183 054

6
6

I 532
2 994

514
1 766

I

3) OHNE INNERE DARLEHEN.
{ ) OHNE BADEN-I,JUERTTEI,EERG

018
228

I ) EINSC}IL. FREI,IDHAETIRUNGSSCHULDEN, BEI GEMEINOEN/6V. EINSC}IL
KREOITAEHNLICHER RECHTSGESCHAEFTE.

2)OHNE }IERTPAPIERE II'I EIGENEN EESTAND DER EI,IITTENTEN,
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NACH ARTEN, KOERPER§OHAFTSGßUPPEN $ID LAENDERN
lr{D 30.Jtt'll 1S89
D],r -

LAENDEß
LFD.
NR.SCHLESHIC- NIEDER- NORDRHEIN-, RHEINLAND- BAOEN.

HoLSTEIN sAcHsEN I.ESTFALEN HESSEN PFALZ ' ].|UERTTE],F
BERG

EAYERN BRE}TN
EERLIN
( xEsT)

19 780
t9 603

17 0{1
16 898

2 739
2 705

51 2{10
51 415

35 203
36. 4{r

131 530
130 887

5r oss
91 028

40 475
39 859

37 80t
37 833

25 708
25 68r

45
45

7rE
268

2{ 018
24 0t3

t8 952
18 90{

31 866?t 475
25 ?44
25 358

39 681
39 676

138
153

L2 77?
L2 6t?
to 220I 983

L2 777
12 5L7

297
274

10 96{
r0 891

2At
zBt

15
16

16
16

598
782

598
782

13 058
13 132

10 3{0I 871

13 068
13 132

l0 3{0I 871

15 037
t4 g?4

l7 166
t7 023

2 739
2 705

15 037
t4 374

1180 I 800480 1 800

.285 l1l3292 1{3

13 850
13 783

110
{0

32 500
32 109

26 040
26 054

8 382 11
8 193 12

7
?

l0 611 2lto 742 22

10 611 2?t0 t42 2q

-25'26

t6 383
15 961

13 783 B 756 13 880 1{ 337 2 SS?
13 81{ 8 e77 13 783 1{ 318 2 534

168 9158 l0
L2
L2

902
896

47
5l

2
2

t2?
L23

2
2

l5
l5

3
3

700
700

65
79

475
384

220
t47

{00
ll00

20
2t

{950 - 227A 1526 1810 ?11950 - 2390 1686 l5l0 .8

26 873
26 64E

18 013
18 003

20 181
20 151

71 8687t ?s3
30 891
30 915

L4 238t4 t26
l0 r93I 956

855 I 747 3 {93 1 417 174 3 050 181 15 228825 7 747 3 7tß I 447 124 2 886 181 15 228

20 075
20 074

14 090
1{ 1113

13
14

15
16

1I

{15
415

911
911

1--256--42

320 179 634 696 - 303 51320 179 63{ 696 - 303 5l
284 L7254 18

t9
20

48 350
45 892

25 A87
25 760

19 131
19 .083

6 756
6 877

l?2 4tn
131 798

91 965
91 939

40 475
39 859

5r 656
51 831

35 Erg
36 857

19 905t9 728

1
1

2
2

1
I

38 L22
38 159

24 335
2S 345

13 783
13 81{

?77
372

t6 925t7 t07
16 926t7 107

17 956
18 113

13 119
13 183

t3 119
13 183

t0 220I 983

t4 337
14 3t8

2 55t
2 53tl

I 173I 170

781
757

I 028I 021
1 9111
1 904

r 954I 999
2 ?52
2 588

39 {33
!t9 664

26
26

233
248

16 5S9
16 {58

16 535
16 502

1 180 3 299 4 G31l
1 175 !3M {595

158 1118 2248157 1018 2168

8t{
805

s22
444

226
225

6l
82

3 772 27
5 819 28

-29-30

333
333

031
006

18 339
18 r92

3 520
3 462

38
t77

rie
38
59

L3 452
t3 sl6

10 11,.6
10 208

2 518
2 596

30 575
30 509

15 585
16 {88

99 99{l
99 960

42 429
111 858

20 310
20 259

6 9111
6 834

35 799
35 {51

t{ 968l{ 801

3T
32

33
311

35
36

37
38

39
110

87 ?74 207 59 - 70
89 | 227 t44 103 L22 300

443
569

260
362

183
207

4
3

iz
EO

7t
207
744

sio
374
587

87
89

zis
70
?l

t22
4
3
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1 3 VIERTELJAHR



t

I AUSGABEN ttlo EINNAHI,EN oER oEFFENTLICHEN HAUSHALIE NACH ASTEN UND KoERPERSCHAFTSGRUPPEN

1.-3. VIERTELJAHR 1989

NILL. DM

LFD
NR.

INSGESA]'IT

1

BIJND

2

LASTENAUS-
GLEICHSFONOS,2

ERP-SOtiIDER-
VERI'IOEGEN

LAENDER

5

GEI'EINDEN/
ART DER AUSGAEEN / EII'INAHI,EN GV

b

AUSGAEEN

I
2
2
s
5
b
7
8
o
0

PERSONALAUSGABEN
LAUFENOER SACTIAUFI^IANO
ZINSAU564BEN

AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANOERE BEREICHE

LAUFENDE ZU}.IEISUNGEN I,}IO ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLTCHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
AUSGABEN OER LAUFENOEN RECHNUNG

SACiIINVESTITI ONEN
BATIMASSNAHI{EN
ERI..IERB VON SACHVERHOEGEN

VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

DARLEHEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE EEREICHE

ERI.IERB VON BETEILIGUNGEN
TIL6UNGSAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
AUSGAEEN DER KAPITALREC}INUNo

BEREINIGTE AUSGABEN

STEUERN UND STEUERAEHNLICHE ABGAEEN
EIiINAHI'EN aUS tllRTSCHAFTLICHER TAETIGKEIT
ZINSEINNAHI'tEN

VOH OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN EEREICHEN

LAUFENOE ZUI.IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE
VOI'I OEFFENTLICHEN BEREICII
VON ANOEREN BEREICHEN

SONSTIGE LAUFENOE EINNAHHEN
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
EINNAHMEN OER LAUFENDEN REC}INUNG

VERAEUSSERUNG V()N VERHOEGEN
VERHOEGENSUEBERTRAGUN6EN

VON OEFFENTLICHEN BEREICH
V(n.I ANOEREN BEREICHEN

OARLEHENSRUECKFLUE SSE
VOM OEFFENTLICHEN BEREICI'I' VON ANOEREN BEREICHEN

SCHULDENAUFNAHMEN BEIM OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EEENE
EINNAHI'IEN OER KAP I TALRECHNINIG

BEREINIGTE EINNAHMEN

47 SALDO DER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNWGEiI
{8 FINANZIERUNGSSALOO

BSSONOERE FINANZIERIT'IG SVORGAENGE

1111 375
67 934
4? 3tz

388
{6 94{

214 548tzt 423
93 125
78 076

393 09{

30 248
28 468
24 ?90

?4 790
105 887
61 238 a
44 650

189 394

-a

750
20

710

753

,:o
180

27

27

187

:

2
7AL
780

1
1

784

-
86

;6

8E

870

32 532
27 894
4 820

200{ 62C
s2 538
27 452
25 186
22 rSS
89 730

24 675
18 997
5 678
2 735

980r rEc
. 5:0

590
717
492
515

28 688

118 418

78 595
17 567
17 400

168
77 232
55 262
3? 713
2? 549
2 999

165 826

5 799
s 255
1 5{4

L4 226
6 730
7 496
3 999

32t
3 678

s77
447

6
2S 3q2

2
322

302
10

10

314

:
s34
797
737

44 65ll
12 329 C

s4 072
52 268
1 806

15 831
22 154

L04 727

3 981I {11
6 737
2 BL4

446

446I 465
515r

L4 792

119 519

11
t2
13
14ta
16
17
18
19
20
2l
22
a2

z4

25
26
27
z8,o
30
31
32
aa
34
35

36
37
38
?q
40
4t
tlz
{3
44
115

46

4 7?t.3824
946t2 59?

5 78r
6 812
8 531
5 037
3 594I 006

27 000

35 24S
27 076
8 169

.29 7LS
13 491
t6 223
16 781
5 155

10 626
2 L94

939
L4 443
70 {30

463 524

47 225
41 225

67 909
62 32t
5 041

548
-1 240

5

3

218 39{

776 22A AtI 828

940 3 849

EIM{AHT'IEN

190 768

3€2 858
25 510

1 880
20s

1 575
86 749
80 15-q
6 590

24 884
78 078

424 804

4 674
14 596
11 816
2 7gt
5 789

626s 143
2 L23

L4 543
L2 723

437 528

142
783I {93

I 179
3 178

5 1{

5
513

18

':'
1

sie

:,
56G

'i.
645

141 975{ 353
399

6
394

30 403
28 799
3 50{
5 873
2 999

180 005rsr siz

169
13

444
5 t72
5 017

154
1 1110

109
1 031

663
6

l3
2 531

5172 0t4

2 77?

194 40{

I

10lll
6E

324-2L
86

309

1

2 164

7 513

187 {18

FINANzI ERUNG SUEBERSIcHT

-25

73

91

-70

-70

E'

l0
-3 3{1

49
50
51
52
53
s4
CE

55
57
58
EO

60

AUSGABEN
scttütoenrrleuruG aH KREDITMARKT
RUECRZAHLIJNG INNERER DARLEHEN
ZUFUETTRUNGEN AN RUECKLAGEN
DECKTJNG VOI'I VORJAHRESFEHLEETRAEGEN

EINNAHI'IEN
SCHULDENAUFNAHHEN AM KREOITTTARKT
II$'IERE OARLEHEN
ENINATIHEN AUS RUECKLAGEN/GEhIINNABF UEHRTJNG
UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
MUENZElNNAHHEN

KASSENI'IAESSIGER UEBERSCHUSS (+) / FEHLBETRAG {-)

X
013

X
x
x
x

822
x
x
x
x
X

x
4 800

x
x
x
x

6 228
x
x
x.x
x

-1 686

-1 253

C) EINSCTIL. ERSATz VON SOZIALEN LEISTI,INGEN.

D} EINSCHL. VERBINOLICHKEITEN AUS DER INVESTITITINS-
HILFEABGABE (BETRAG SIEHE PKT. 7 OER IIALLG. U.
METH. ERLAEUIERI,NGENI' ).

26 989
26 116

295
577

21 894
2t 778

45
7t

-8 435

872,:,

295
2:s

A) EINSCHL. ERGAENZUNGSZUWEISUNGEN (BETRAG SIEHE
PKT. 3 DER IIALLG. IJ. HETH, ERLAEUTERUNGEN'').B) EINSCHL. UHSATZSTEUERAI.ITEIL FUER ERGAENZUNGS-
ZUI,,IEISU.IGEN (BETRAG SIEHE PKT, 3 DER ilALLG. 

U
METH. ERLAEUTERUNGENII ).

E ) GEI.IINNAEFUEHRUNG OER DEUTSCHEN BI'NDESBANK,
SOI.IE I T UNI'1I TTE LBAR . ZUR SCH ULDENTILGI'NG
GEBUNDEN (1989: 5,0{ HRD.DM).
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I AUSGABEN Ü{D EI}t{AHl'lEN DER OEFFENTLTC}IEN HAUSHALIE lrlACH ARTEN ÜrlD K0ERPEiSCHAFTSGRUPPEN

. 1..3. VIERTELJAHR 1988

tüLL. Dr'l

LFD.
NR. ART DER AUSGABEN / EII['|AHi'|EN

INSGESAI{T 8ll'lD 1)

2

LASTENAUS-
GLEICHSFIT{DS

3

ERP-SINIDER-
VERIIOEGEN

LAENDER 1)
E

GEI'EINDEN/
6V.1)

6I 4

1
2
3{
5
6
7
8I
,0

PERSINALAUSGABEN
LAIIFENOER SACHAUFI.IAND
ZINSAUSGAEEN
AN OEFFENTLICHEN EEREICH
AN ANOERE BEREICHE

LAUFENDE .'ZUI.EISUNGEN UND ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDEßE EEREICHE

ABZUEGLICH ZAHLIT{GEN VON GLEICHER EBENE
aUSGABEN DER LTAIFEM)EN RECHNUNG

TILGIf\ßSAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLI'ISEN VON GLEICHER EBENE
AUSGABEN DER KAPITALRECHNI'NG

2{ BEREINIGTE AUSGABEN

STEUERN I'{D STEUERAEHNLICHE ABGABEN
E II'$IAHIGN AUS I.II RTSCHAFTLICHE R TAETIGKE I T
ZINSEIMIAHTGN

VOH OEFFENTLICHEN BEREICH
Vü{ ANDEREN BEREICHEN

LAUFENDE ZUhIEISUNGEN IJND ZUSCHUESSE
VOH OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

SONSTIGE LAUFENDE EINNAHIiIEN,
ABZUEGLICH ZAHLII\EEN VON GLEICHER EBENE
EINNAHHEN DER LAUFENDEN RECHNIf{G

VERAEUSSERUNG VON VERI'IOEGEN
VERI4OE6ENSUEBERTRAG UNGEN

VOH OEFFENTLICHEN BEREICH
VOiI ANDEREN BEREICHEN

DARLEHENSRUECKFUUESSE
VOH OEFFENTLICHEN BEREICH
VI}N ANDEREN BEREICTIEN

SCHULDENAUFNAHMEN BEIH OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
EII'INAHI'EN DER IGPITALRECHNUNG

BEREINIGTE EIiNAHI,IEN

BESONDERE FINANZIERII{GSVORGAENGE

AUSGABEN
SCHULDENTI LSUNG AI1 KREDIT]'IARKT
RUECKZAHLUI'.I§ INNERER DARLEHEN
ZUFUEHRIIiGEN AN RUECKLAGEN
DECKI,IG vON VoRJAHRESFEHLBETRAEGEN

EINNAHI',IEN
.SCHULDENAUFMHIGN A1'I' KREDIT]'IARKT
INNERE DARLEHEN
ENTNAHMEN AUS RUECKLAGEN
UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
I',IUENZEINNAHHEN

KASSENI,TAESSIGER UEBERSCHUSS (+) / FEHLBETRAG (-}

1} AB]€ICHWG ZU DEN BEREITS VEROFFENTLICHTEN DATEN DURCH
AIICLEICHII'IG AN DEN AKTUELLEN BERICHTSSTAND,

A) EINSCHL. ERGAENZI.hIGSZUI€ISWGEN (BETRAG SIEHE PXT.3 DERiALLG, I'{D },CTH. ERLAEUTERW6EN'I).
B ) EINSCHL. UmSATZSTEUERANTEILE FUER ERGAENZUiIGSZUI.IEISWGEN

(BETRAG SIEHE PXT.3 DER "ALLG. UND }ET}I. ERLAEUTERLNGENII)

C) EINSCHL. ERSATZ VON SOZIALEN LEISTI'I,I6EN.
D) EINSCHL. VERBINOLICHKEITEN AUS DER INVESTITIO{SHILFE-

ABGABE (BETRAG SIEHE PKT. 7 DER IIALLG. I,ND IGTH.
ERLAEUTERT \ßENtr ).

32 004
20 788{ 830

18{
4 6116

49 372
26 L37
23 835
21 199
86 393

76 772
16 807
15 867

190
78 87?
53 52ll
31 23?
22 22?
2 723

161 0110

138 728
61t 598
{17 100

?74
46 728

205 759
r15 983
89 7?7
75 10rt

3A1 077

23
27
25
aa

101
58
42

183

='
818
2t

795

819

:
148

l-ß
24

:,
t?2

99r

4 552
3 5llll

909t0 6il1
3 593
6 92r
? 3L2
3 038
4 274t:,

4 73?
703

950
199
022

.062
437
627 

^l910

847

AUSGAEEN

EINNAHHEN

2

2
342

342
l0:
10

35{

:
3 310

s02
2 408

3 310

3 5611

l1
L2
13
l4
r5
l5
l7
18
l9
20
2t
22
23

22 807
L7 871
lt 936,2512I 017
1 1195

610

640
666
483
51t0

26 557

112 95r

5 673
4 07t
1 802

L3 473
6 1t76
B 997
4 475

352
4 L23

500
{B{

1

33 032
25 5867 447
26 746
11 186
15 5S0
15 761
3 892

11 869
2 159

947
13 334
55 310

{46 387

SACHINVESTITII['lEN
BAUI,IASSNAHHEN
ERI.ERB VON SACHVERI,IOEGEN

Iß RI'IOEOENSUEBERTRAßI}.16EN
AN OEFFENTLICHEN EEREICH
AN ANDERE BEREICHEDARLEHEN \

AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ER]4ERB VON BETEILIGUNGEN

{r 8{3
12 082 C

51 800
50 325r 475
r5 058
21 199
99 58{

3 156
9 102
6 1138
2 665

583

583
953
54t0

13 265

112 8{9

x
28L

x
x
x
x

878
x
x
x
x
x

5
25 232
25 tso

90
2

30 840
30 613

rl8
779

-6 188

is

863

:'
905

':'
Lt7

5
803

20
7A3
:
I

a6s

lo0

:
4672

330 983
20 664
1 945

183r 762
83 360
77 r32
6 224

23 577
75 r0{

385 425

6 3011
13 9r01l 06{
2 8116
7 503

6{7
6 856I 758

13 3311
16 1{1

401 565

25
25
27
28
29
30
3t
32
t5
3{
ta

36
37
38
39
{0
4t
42
4?
4S
45

115

23 470

207 tt7

159 {00 B}

.158
545I 482
268I 216

2 422

169 139

18

18
2 570

489
2 tol

5 055

17{ 193

2 429
70

2 780

2 923

3 738

8L2
811

815

129 739
3 844

437
5

432
29 266
25 730
3 536
5 695
2 729

166 252

571
4 790
4 626

15{I {10
109I 302
805I

7 57.6

t73 828

24 585

185 623

-lI
-t7 797 -103

C

11t

111

111

92?

FINANZIERUN6SUEBERSICHT

7S
-ss 747

{7 SALOO DER HAUSHALTS1ECHNISCHEN VERRECHNUNGEN48 FIMNZIERIi{GSSALDO
E6

-32 8S8

43 025
43 02s D

a2 225
81 859

:
367

6 343

-64

-64

49
50
5l
52
Eä
5{
EE

56
5?
58
59
60

74

120

X
308

x
x
x
x

254
x
x
x
x
x
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9 AUSGABEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER BAUI'IASShIAHI'EN NACH AI'FGABENEEREICHEN

AUFQAEENBEREICH INSGESAMT Bt$r0 LAENDER I } GEI'EINDEN/
GV.1)

INSGESAMT
DAV0N!

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTUNGEN DES GESIJNDHEITSI'ESENS

ABl.uSSERBESEITIGIJNG

ENERGIE- UND MSSERI.,IIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAHT
DAVON:

SCHULEN

TIOCHSCHULEN

ETNRICHTI,NGEN DES GESUNDHEITSTGSENS

ABNAS SE RBESE I TIG I[.IG

ENERGIE- tlND I.IASSERI.IIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

HILL. DH

I.-3. VIERTELJAHR 1989

27 076

2 060

753

s7

3 913

216

8 S81

11 ll98

1.-3. VIERTELJAHR 1988

25 586

3 424

I

2 870

954

3 5114

2 784

860

100,0

2L8

913

2 tot

s zss

2L7

752

57

{ 071

192

796

58

199

887

9110

100. 0

997

843

9r3

798

443

L7 A71

I 813

3 675

{ E{0

7 84L

100, 0

9.7

20. 6

25.2
44.4

25.4

43,9

18

1

3

4

8

2 005

796

58

3 676

199

8 211

l0 6111

INSGE SAMT
DAVON !

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTUNGEN DES GESUNDHEITSI€SENS

ABI,IASSERBESEITI6UNG

ENERGIE- I,ND I,IASSERI.IIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAMT
DAVoN 3

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTIJNGEN DES GE.SI'{OHEITSI4ESENS

AEI"IASSERBE SEITIGUI{G

ENERGIE- UND I,IASSERI,.IIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRI6E AUFGABENBEREICHE

ANTEILE DER AUFOABENBEREICHE IN %

I.-3. VIERTELJAHR 1989

100.0

7.6

2.8
0.2

l{.5
0,8

31.7
42.5

I.-3. VIERTELJAHR 1988

100.0

75. 1

24,9

100. 0

5.1

17,7

1.3

4,7

19.6

t.4

5,1
21 ,5

119.4

100. 0

7,8

3,1

0.2

14.4

0.8

32..t

41. 6

100. 0

10. 1

20. 6

76,4

23. 6

{,9
21.8

47,?

1) AEhIEICHI'{G ZU DEN BERETTS VEROFFENTLICHTEN DATEN DURCH ANGLEICHIING AN DEN AKTUELLEN BERICHTSSTAM.
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10 EINTIAHT'IEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE AI,S SIEI,EßN IID SIEUERAEHNLICI{EN ABGABEN NACH ARTEN T}
- ffiLL. 01,,r -

STEUERN NACH ARTEN IIISßESAIIT BI,ND 1 ) LAENDER 6E}EINDEN/6V.

1.-3. VIERTELJAHR 1989

EINKOHMEN- UNO KOERPERSCHAFTSTEUER

UHSATZS'EUER

GEl.IERBE STE UERUI'ILAGE

BU.IDESSTE UE RN/LA6-ABGABEN

LANDESSTEUERN

GE]'IEINDESIEUERN DER STADTSTAATEN

SlEUERAEHNLICHE ABGABEN

6RI.'{DSTEI'ER A

GRIT{DSTEI'ER B

ßEI€RBESTEIER (NETTO)

GE}ERBESTEIJER NACH ERTRAG I['ID 
.KAPITAL

GE]€RBESTEUERUHLAGE - AUSGABE -
GEIGINDEAN]EIL AN DER EINXOHHENSTEUER

6RIf,{DER}ERBSTEUER

S$IST. STEUERN U, STEUERAEHNL. EII.IIIAHI,IEN

EINKO}fiEN- UND KOERPERSCHAFTSTEUER

UlTSATZSTEUER

GEl.lE RBE STE UE RUmLAGE

B I,lNOE SSTE UEßN/LA6-A86ABEN

LANDESSTEUERN

GEI€INDESITUERN DER STADiSTAATEN

STEUERAETINLTCHE ABGABEN

GRUNDSTEUER A

GRI'NDSTEUER B

GE}IERBESTEUER (NETTO)

GEI.IERBESTEUER NACH ERTRAG ttrlD KAPITAL

GETGRBESTEUERU]'ILAGE - AUSGABE -
GE}EINDEANTEIL AN DER EINKOI'THENSTEUER

6RI,,NDERl€RBSTEUER

SONST. STEUERN U. STEUERAEHNL. EINNAHHEN

r) II\ITERSCHIEDE GEGENUEBER OER VEROEFFENTLICHWG
UEBER DIE KASSENMAESSIGEN STEUEREINNAHT'EN SIEHE
PKT. 7 DER IIALLGEHEINEN UND METHOOISCHEN
ERLAEUTERUN6ENII .

1 ) EINSCHL. I-ASIENAUSGLEICHSFONDS
A } EINSCHL. UMSATZ STEUERANTEI LE FUER ERGAENZI'{GSZIF

NEISUNGEN (BETRAEGE SIEHE PKT. 3 DER IIALLGET'IEINEN
UND i'IETHODISCHEN ERLAEUTERUNGENiI }.

167 036

85 663

2 6t9
{0 809

18 16{

{ 0{5

-132

331

5 741

22 7tl
25 105

2 393

15 095

198

569

83 1190

51 731 A)

1 309

40 809

74 2?L

{8 430 A)

L 267

35 359

83 5n6

33 932

1 309

18 1E{

4 0rl5

980-l 112 :
331

3 747

22 7lL
25 r05

2 393

l5 095

. 198

569

I.-3. VIERTELJAHR 1988

148

80

2

35

17

a

I

5911

534

53{
äEO

276

788

056

331

581

265

591

326

970

199

1l!16

?4

32

1

77

3

323

1011

267

276

788

t:,74

331

5815

2t
23

2

13

2t 285

23 591

2 326

13 970

199

1196
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11 AUSGABEN I'{D EIiNAHI'EN DER OEFFENTLICHEN HAUS

1.- 3. vIER'rEr

t'|ILL.

LFD
NR.

ART DER AUSGABEN / EINNAHIEN

PERSONALAUSGABEN

4 LOEHNE IX{O GEHAELTER5 VERSORGUNGSBEZUEGE U.DGL.6 BEIHILFEN, UNTERSTUETZUNGEN U. DCL7 PERSONALBEZOGENE SACHAUSGABEN

LAUFENDER SACHAUFI.IAND

TJNTERHALTUNG D, WBEI.IEGL. VERHOEGENS
SONST. SAECHL. VERl.lALTUNG SAUSGABEN

HILITAER. BESCHAFFIT{GEN, ANLAGEN USI.I.
ERSTATTIf{GEN AN AI'IDERE BEREICHE
SI'NSTIGE ZUSCHUESSE FUER LFD. ZI.IECKE

Z]NSAUSGABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANDERE BEREICHE

AN DIE SOZIALVERSICHERUNG
FUER AU56LEICHSFORDERThIGEN
AN SONSTIGEN KREDITMARKT

ALLGEMEINE ZUHEISI'NGEN I,T.ID UMLAGEN
AN LAENDER

AN GEHEINDEN/GV.

S0NSTIGE LFO. ZUIIIEISUNGEN UND ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

38 AN B1$t039 AN LAF t$ID ERP40 AN LAENDER47 AN GEHEINDEN/6V.42 AN ZI.ECKVERBAENDE43 AN DIE SOZIALVERSICHERUM

AN ANDERE BEREICHE

RENTEN U.AEHNL, AN NATUERL. PERSONEN

AN SONSTIGE

AN OEFFENTLICHE I'iITERNEHIEN 1), SONSTIGE AN UNTERNEHHEN
AN SOZIALE U,AEHNL, EINRICHTUNGEN
AN UEBRIGE I.IELT

ABZUEGL. ZAHLI'NGEN VON GLEICHER EBENE

AUSGAEEN DER LAUFENDEN RECHNUNG

SACHINVE STI TI ONEN

BAUI,TASSNAHHEN FUER

SCHULEN

HOCHSCHULEN

INSGESAI'fT

1

BIJND

2

LASTENAUS- ERP-S${DER-
GLEICHSFThIDS VERMOEGEN34

302
302

LAENDER
ZUSAI,!iGN

5

I
2
3

zusamiEN
STAAT
cEH. /6V

141 376
108 843
32 532

85 029
18 498{ 593

724

{6 94{
42 325
4 620

6B
147

{2 109

30 248
30 2118

111 128
78 595
32 532

G2 068
L2 7??
3 {98

292

39 461t7 587
21 894I 721
30 171I 516
20 655

2 918
4 653
3 414
1 239

388
168
200

27 452
17 232
4 620

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /6V
STAAT
STAAl

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /OV,

ZUSAHMEN
STAAT
GEM, /6V

ZUSAHI,IEN
STAAT
GEH. /GV

STAAT
STAAT
STAAT

zusat'fi,tEN
STAAT
GEH, /6V.

zusar'il'EN
STAAT
GEM. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

zusAr'il4EN
STAAT
GEH. /GV
STAAT

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

22 967
5 760
1 095

43t

28 468
28 {68

I 469
5 018
6 018

l5 657I 203
4 Lzt
A LzI

67 934
46 040
21 894
3 191

36 192
r5 537
20 655
15 657{ 119I 776
7 537
7 239

358
158
?00

8I
10
11
12
13
14
15
16
L7
l8
19

20
2L
22

23
24
23

26
27
28

29
30
31
32
33
34

35
36
37

24 790
24 790

85
24 705 302

68
62

17 101

16 416
1{ 549
1 867

38 942
?7 446t7 097

66 065
57 576
8 489

265
768

8 052
? 987

16-?
{0 31t3

93 125
67 939
25 747
57 880
36 478
27 402
35 2453i 450
3 785

3 237
16 959
6 29{
1l 971

7A 077
24 2A0
22 tSB

393 094
335 006
89 730

35 ?45
10 570
24 675

27 076
8 079

18 997

11 891
11 891 A)

:

43 347
!19 3{7

560
7 3?7

613
6

'40 242

{{ 650
44 650

27 466
27 466

l7 1811
l-7 ral

3 114I 407
848

3 815

4 S25
2 658r 867

38 9{Z2t 84et7 097

16 598
8 209I 48!t

zusar,ll,EN
STAAT
GEM. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMI,EN
STAAT
6EM. /GV.

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. IGV.

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /6V.

20
20

,:

730
739

730,t:

264
208
1?5

7 354
!57
792

47 ?#
22 345
25 147
29 6?4I 272zt 4a?
18 062
74 277
3 785

L23
7 553
5 4l1EI 156

55 8r5
2 999

22 135

225 894
165 825
89 730

?0 s7s
5 799

24 675

23 251
1l 255

18 997

2 060
217I 843

752
57

2t6
3 913

ZUSAI'II'IEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAI'IHEN
STAAT
GEI4. /GV

44
45
46
47
48
{9
50
51
5?

53
54
55
56

s7
58
59

60
61
6?

b5
6{
65

66
67
68

69
70
?L

?2

7q
75

76
77
78
79
80
81

zusar.f,4EN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAMI,IEN
STAAT
GEr'r. /6V

zusalt"tEN
STAAT
GEM. /GV

STAAT
STAAT
STAAT
GEM, /OV

ZUSAHMEN
STAAT
6EM. /6V

2USAMMEN
STAAT
GEM. /GV

753
,5:

189 394
189 394

4 771
t) 771

3 424
3 A2S

314
3r1

2

2

060
217
8113

754
57

216
3 913

581
782
798
s37
054
9{J

EINRICHTI'NGEN DES GESUNDHEITSI.IESENS
ENERGIE-U. I.IASSERHIRTSCII., KULTURBAU
ABI"IASSERBESEI TIGI,NG

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

I
?
4
1
3
8

1

870
812

954
es1

s 711
913

,11 798
t0 5{3
2 101I 4113

FUSSNOTEN SIEHE ENDE DES TABELLENTEILS.
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rlri.tn),r,.

HALTE NACH ARTEN, KOEiiENSCHAFTSERIPPB'I IT\ID LAE{DEM\I

BERLIN
(]GST)

16

JAHR T989

Dtl

SCHUESHIG.
HOLSTEIN

LFD.
IrlR.

4
5
6
7

8I
l0
11
t2
13lll
t5
16
7?
18
1§

20
27
22

23
24
2S

28
27
28

29
30
3r
32
33
3L

35
36
37

38
.39
{0ql
42
{!l
u
lt5
4E
47
118
49
50
51
52

53
5{
55
65

57
58
EO

60
EI
62

83
64
65

66
67
68

E9
?0
7t
72
?3
74
75

76
77
7B
79
80
81

a2
a2

26
5ll
7

32

593
593

1116
146

447
44!

116
872
493
166

:
116
11:

6{764!

50r
s01

139
13:

20
6

:
88
88

245
211

SAARLAND HAtßUn6

1{
{ 016
4 016

3 o7S
786
t20

L?

I 24LI 24t
11t8
68{
684

267
t42
L4?

20
20

BREl,CN

t513

NIEDER- NORDRHEIN-
SACHSEN IGSTFALEN

L2 4?3I 518
3 915

2 95a
2 347

807

HESSEN

27853
1 t93 I 093

RTIEINLAI{IF BAOEI'I-PFALZ XIERTTE]a.t0 1l
6 220 17 183{ s58 12 040tB62 5r{3

BAYERN

t2
18 5211
13 123s {01

9 638 L0 278

o

10
7
3

5I

3
1
2

5

2

4I
2

3

2

bI

6

4 518
a rsg'
1 357

2 (et
580
l34t

15

I 395
.542
853
zßI 100

3{4
756

38
232
135

98

20
1

18

loB
000
r08

2
2

995

:
321
420
50r

906
6611
242

34
8I

s98
13
3

339
487
852
899
182
7L7
{{0
305
135

157
145

2

1 578

623

I 027
6 874
3 308

r 059
279
780

832
204
628

s8

68

6t'7
36

17s

204
{3

161
28?

S9
224

1656 STn 11656 5777 2
3

699
69:

l4
1

684

:
:

l5
l5

.5
2
2
3I
2

7L?
,L?

5455{:
189
16:

110
58

603
011{
129

1

106
106

871
993
3s3

2L2
230
239

49
{9

509
50:

13
4

433

4I358
239

55
4

632
832

91'
265
26:

228
{8
48

4
6

2 337

772
521
{8

231
16{
067
150
444
585
85:

7A
559
351
208

50
13
37

425
853
s72

E

t0
437

831
086
765
371
26?
10{

800
l{3
656

60
38I

026,l
10

587
31t9
238
241
717
s24
3,06
632
7!4

L57
624

65

093
000
093
186
447
5U
919

1{
473
298
t7s

77
22
55

09{
lt89
605

I
l1

470

1
I

478
235
243

158
408
750

20
37
23

242
56
10

590
153
437
859
904
756
931
250
68r

6,
942
L23
179

662

030

353
430
555

248
060
r89

435
800
634

435
3

432

193
10
87

L52

204
20r
003
355
308

'047

953
423
530

t23
234
82,4

630
352
274
t9

406
138
28:
r68
39
2A
10

E
3
2

661
538
L23

i
537

:
676
{46
229

481
LLz
368

E

2.
5

109

2

528
196
332
3{0

56
284
188
r{0

118

6?
69

4

s31

114t6

000
0?2
416

468
184
284

374
t44
230

25I
16

7t
1I

2s

9l
2?
6,{

162
36

tzB

990
ss9

5
984

2\-2t-

:
29
29

4
7

l0
5

2

2 0?2
2 072

1 367I 357

705.
70:

561
1ll3I

1ll
5 1179

:
13 532
7 308
a 225

{ {35
L 572
2 863

55
56
11

7422I
20

15 370
5 5{3I 828

10 300
1 656
8 64{
5 071
3 887I 18{

2 081
1 508

238

ssi
88l

53

785
tEll

517
536
981

314
6

308

L2t'
l7I

72t

081
140
9{1
252
240
0L2

32 933
2{ 895

553
313
650

,|57
1150
008

850'
190
660

377
2

375.

33
I
5

28 3911
77 2t3
11 181

13 594
2 579

975
6{

I 1110
3 185
B 225

193
7 605
1 676
5 929

705
9086ll
296

37

36

7 18S
5 493
1 692

?64
352
371

32

018
447
6?2
108
3Bt
9G7
3el

80
{69
29t
t?8

{8
23
25

6
2
4

5
1
3

2
1

569
750
219

10

851
88G
165

87
536
1158
0r7

118
200
113

87

13
7
b

I 403I 11{
289

3

{56
1L2
3{€

575
236
289

32

853
2t2
642
84

336
882
15!
80

353
166
187

4?
2?
z0

825
200
625

2

{
ll

6
2
4

5
1
3

1
1
1

3

:
2
11

1 613 101 21G13 - 1-10113796 2L2S G189q 1102 41902 7023 2

1497 1157 I807 452 I690 705

3
1
2
2

2
1

:
6{5
775
870

1{0
925
2ts

110
2r
2t

805
23
15

302
786
5r6
717
612
105
585
t7a
1l1t

683
439.

52

251
8?L

4
2
I

I 6
3
3

3I
1

3

I

4
11
L2

420
2
4

5{8
551
098
560
645
916
088
907
181

285
318
324

3t1l
489
872

811
{81
330

39r
372
019

159
2

157

80
3
5
4-

s87
l5B
329
661
L2S
536

2
1
1
i

t2I
4

t2
,20'12
705
54

s

334
t05
889
900
443
455
09s
662
1133

E
2
3
3

2
2
2

34
24
14

7I
6

5
z
3
2

2
2
I

E

I
3
3

3II

I
4

3
3

7 2A8

2 ?80

25
18
r0 938

2 688
s20

2 268
I OOO

287I 7L2

212
3

208

36I
33

1133

554
87

{57
723ll9
60s

16 809

I 400

1 010

1 386

gri
268
?8

4 7?5

2 110

22 30Gl{ 970t0 002

3 30{
650

2 G54

2 680
5118

2 733

zgl
2

279

83
5
6

402

541
9{

447I 362
357

1 005

3 202

I 375

sst
2 392

15 190

5 9t9

t,{l{7t8
7ta

369
38:

274
27!

t2
t2

31

I
34
3{

193
1sl

347
34?

475
n7?

399
39:

40
40

17

30

43
{3

269
26:

II4
5
I

E

4

5

s
a

61
40
29

6

6

4

4

I
1

I
Z

2

2
eeä
038
I4!t
889

1
2

-37 -

.."1.r,-.]..

?



LFD.
NR.

82
83
8ll

85
86

87
88
89

90
91
92
oa
9{
95
96
97

ART DER AUSGABEN / EI],INAHi,EN

ERI.IERB VI'N SACHVERHOEGEN

ERI.IERB VON IJNBEI,,IEGLICHEN SACHEN
ERI'IERB VON BEI^IEGLICHEN SACHEN

VERMOEGENSUEBERTRAGI[.IGEN

ZUI.IEISUNGEN IIND ZUSCH. F. INVESTITIONEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN BUND
AN LAENDER
AN GEMEINDEN/GV.
AN ZI€CKVERBAENDE
AN SONSTIGEN OEFFENTLICHEN BERETCH

AN ANDERE BEREICHE

zusAl'tEN
STAAT
6Er,t. /GV.

STAAT
STAAT

ZUSAHMEN
STAAT
GEH. /GV

INSGESAIifT

1-

1163 523
385 081
118 417

5 B{S
5 6115

5 488
tr1

6 259
6 259

135
t3:

553
553

155
15:

378
372

20

5 037
1 608

24

3 405

3 59{
3 59{

1 006
1 006

-

BIJND

2

11 AUSGABEN UND EIi'{AH}IEN DER (IEFFENTUICHEN ITAIIS

1.- 3. WERTEL

IGLL.

LASTENAUS- ERP-S0{DER-
GLEICHSFONDS VERIIIOEGEN?A

E 91t9
6

s15

3 535
3 535

3 849
3 8{9

x
255

x
x

F77x

LAENDER
ZUSARIEN

8
2
5

13 355
L2 375

980

65
5 {91
6 {95

302
23

t5 277
13 540I 730

135
t3:

953
928
25

292
275

17
641
633

8

20

6 155I 608I 135
1

3 1105

10 626
10 036

590

2 194
1 483

711

940
447
492

s3?
15

169
{91
B7S

630
851

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

946
9{6

265
683

E

?I
5

1

zß
54q
679

:i56
t7s

710
730
380

65
3

338
302

23

0t2
2e2
730

2ß
215E
t:§
120
t7

103
96I

321

3r,4

!
288
678
s90

188
477
71,1

9{q
4ry1
sw.
tt32
r5

4a

SONSTIGE VERMOEGENSUEBERTRAGI,lN6EN98 AN OEFFENTLICHEN BEREICH99 'AN LAENDER1OO AN BI$ID IJNO GEI'EINOEN/GV.

ZUSAHT,IEN
STAAT
GEH. /GV

STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMHEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAI'II,EN
STAAT
6EM. /GV.

ZUSAI.fr'IEN
STAAT
GEH. /GV.

STAAT

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

zusAr,t'tEN
STAAT
GEM. /6V.

ZUSAHMEN
STAAT
GEH. /GV.

ZUSAHTEN
STAAT
GEH, /6V.

STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAHI'IEN
STAAT
GEM. /6V.

ZUSAMI'IEN
STAAT
GEH. /6V.

zusar'lr,rEN
STAAT
6EH. /GV.

ZUSAMMEN
STAAT
GEH, /GV
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
GEM. /GV

770
1 196

138
72 710

x

160
169

:
150
169

7
6

I
7
1

101
t02
103
104
105
106.
107
108
109

110

AN ANDERE BEREICHE

Al'l IjNTERNEHtiIEN

AN SONSTIGE IM INLANO

AN UEBRIGE NELT

OARLEHEN111 AN OEFFENTLICHEN BEREICH112 AN LAENDER113 AN GEI'IEINDEN/GV.114 AN Z}IECKVERBAENOE115 AN. SONSTIGEN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANDERE BEREICHE

ER}IERB VtlN BETEILIGII{GEN U.DGL.

TILGI'I{GSAUSGABEN AN OEFFENTL, BEREICH

AN BI'{D
AN LAF UND ERP
AN LAENDER, GE]üINDEN/GV. U. ZI.IECKVERB.

ABZUEGL. ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE

AUSGABEN DER KAPITALRECHNUNG

BEREINIGTE AUSGABEN

BESONDERE FINANZIERUNOSVORGAENGE
SCHULDENTILGUNOEN AH KRED]TI',TARKT

AN DIE SOZIALVERSICHERI'NG
AN OEFFENTL. UNTERNEHHEN UND AUSLAND
FUER AU56LEICHSFOROERUNGEN
AN SONST. INLAENDISCHEN KREDITT,IARKT

RUECKZAHLUNG INNERER OARLEHEN

ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN

OECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

ZU- UND ABSETZUNGEN
ABZUEGLICH SONDERHAUSHALTE
ABZUE6LICH BRUTTOSTELLUNGEN
ZUZUEGLICH NETTOSTELLUNGEN

116
Lt7
118

119
120
L27

L22
L23
t2q

125
t26
L27

LZa
L29
130

131
L32
133

134
135
136

L37
138
139
140
141
L42
143
LS4

145
146
t47
1rl8
149
150

151
r52
153
154
155

156

t4 444
5 s35

EIE

70 429
50 075
2A EA7

,9!
,":

?37,r!
1

I

872

"a:

472

2z7
27

:

:
187
18!

940
e49

27 000
z7 000

216 394
216 33{

4? 225
47 223 F

47 225

47 202
24 gtl2
28 687

2?2 0§
t90 768
1r8 417

30 917
26 116
4 800

170
1 196

138
24 813

79 013
7S 273{ 800

sz osi
22 tq3
2 385

19 758

x

zusAr'r'rEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAHI'IEN
STAAT
GEM. /GV

STAAT
STAAT

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /6V

qs zai ol
245
241

12 808
21 898
2 t40

19 758

x

x
295

x
x
577

x

SU].üG LT. ABSCHLUSSNACHI.EIS DER KASSEN STAAT x 4 727

FUSSNTITEN SIEHE ENDE DES TABELLENTEILS.

-38-

z!4 EOA 940



.i
HALTE rlACT{ ÄRTEN, KOERPERSCTIAFTSBßUPPEN IT{D LAENDERI'I

JAHR 1983

DH

BERLIN LFO
( hIEST) NR.

BAYERN SAARL,ü,ID HAISURG EREI.fNEADEN-
HUERTGilB

11

r 432
249

1 183

33
216

1 365
1 198

167

I
1 167

30

1 073
8oB. 264

uo
109
311

17
32

{88
{10
s8

,_

*:

335
245
9l

4
3
I

1r!
tr:

492
753
139

197
65

tg2
155
80
96

a:

I 996

69

11 023
5 607
7 343

45 376
30 037
21 898

.3 035
? t92

8{3
q4

25
2 124

350
240
109

t2?
8lt5

102
51
50

t:

903

s0

06r
091
823

993
986

21 013

4 274
3 538

737I
338

22
? 777

x

SCHLESI.IIG.
HOLSTEIN

6

NIEDER-
SACHSEN

7

HESSEN

I
824
L02
s?2

13
89

795
747

48

:
69,{

53

1168
368
100

RHEINLAND.
PFALZ

10

369

4?

2 64t
L 472
L 482

14 955
10 941
6 154

258 B)
1 312

$7

NORDRHEIN-
I€STFALEN

15

1{6
1{6

x

15l{13L2

82
83
84

85
86

87'
88
89

90
91
92
93
94
CE

96o,

98
99

100

r0r
toz
103
104
105
106
107
108
109

110

111rt2
l13
114
115

116
t!7
118

119
L20
t27
r22
L23
L24

L25
125
L27

t28
r23
130

131
t32
133

134
135
136

90
56

2 683
2 683

16 ?98
16 798

95
s5

44
52

76
7B

20
56

93
{0
53

10
30

117
707
t0

o

57
30
t2

lt{
r08

5

814
259
5E{

7
252

970
739
231

o

ssi
131

372
?52
6?0

I
1

607
259
3{8
'47

l?3

788
735

5{l

35

659
30
11

0!t6
795
301

889
133
s5s

18
115

801
488
333

b

asi
1

924
?02
222

227
75

r52

28
a8

1101
322

79

1

296
25

3t7
191
125

754
,s1

2772r!

t0z
r01

t02
1

983 137983 r38- 13936 140- 1417 L42939 1113x 1114

x 1{52 146x 147x 148I 1{9x 150

1

1

s
:
I

:

1I

903
903

147rs!264
26!

2
I

2
I

:
5
:b
1
2
3

3

l6
l6
I
1

15
l5

1

1

{0
40

1

107
104

3

lll
l0

4

,:

69

1

808
569
3C6

8076{l
723

835
756,:

?56

l4
13
10

10
3

3

201
198

3
Lzt
118

2
80
80I

1

1

I
1

1
2

1

x

x

x

x
x

x

x

x

X
x

x

zsl
943
108
83s

7
5

egi
816

62
553

2
2

2

-
783
l1

?72

151
L52
153
15{
155

156

ro
10

109

r03

2L?
204

13

32
3

29

?2
23
I

,r=

647
38{
263
t?

345
b

017
x

x

x

31

27

:
728
567
159

3{:
349

1{5
g1
83

58
t

89:
44

89S
836
913

11118

149
663

857
295
55:

32
263

I
4
5

7l
45
36

I
7
1

1
1

1

53
63

2

?

5

:
q

1

587
s8l

305,0:

485
484

14
478

5
988

s
4

1

103t0:

E

:
23
23

lll
l0

873
8r1

220
229

451
{s1

1
L7
L2

422

55

I
3
5

110
27

587
472
l15

47
5

42

151
34

117

a:

6S:
40

275
049

27 0L3
t7 245
13 051

2 9119
2 539

510
t5

ri
2 4157

{ 706

411
367

44

22
5

17

169
7l
98

,r=

831

230

4 t87
2 035
2 ?52

29 438
20 a57
13 690

3 517
2 861

656
27

8'14
2 Atl

. L24
116I

29
4

25

4l
6

35

:
22?

34

1 7116
920

1 019

t0 ?73
7 SgS
4 32A

1 885
L 734

t51
77
10

4
1 703

13

?
3

II

1
1

I
1

II
x

x

x
x

x

x

x
x

x

x

x

X
x

x

,sä
r85

z
183

x
7?

xX\_
x

x

x

x

xx

x

x
x

208
x
x

c

,,243

243
629
62:

esi
24
2q

332
x

:
343

79
265

5

5

:
7 223

52I 171

31 907

:
831
118
7t3

2

2 1 265

t7 ?947 {r83 8{3 I 2983? 326
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11 AUSGABEN IJND EIM{AHHEN DER OEFFEiTTLIC}IEN TIAI'S

1.- 3. YIERIEL

ItILL.

LASTENAUS-
GLEICHSFONDS

3 5

LFD.
NR.

157
158
159

180

181

L62

163

lE,{

165

räs
767

168

169

170

777

172

173

t74
175
176

ZINSEIhI\IAHMEN

I77 VOM OEFFENTLICHEN B€REICH

ART DER AUSGABEN / EINNAHHEN

STEUERN UND STEUERAEHNLICHE ABGABEN

EINKOI'IMEN- tf{D KOERPERSCHAFTSTEUER

UMSATZSIEUER

GEHEREESTE UERUMLAGE

BUNOESSTEUERN

LANDESSTEUERN

GEHEINDESTEUERN DER STADTSTAATEN

STEUERAEHNLICHE ABGABEN

onür,rosteuen A UND B

GEI"IEREESTE UER ( NETTO )

GE}ERBESTEUER NACH ERTRAG U. KAPITAL

6EI.ERBESTE t'ERUMLAGE -AU56ABE-

GEI,TEINDEANTEIL AN OER EINKOHHENSTEUER

GRWDERI.IERB STEUER

SONST. STEUERN U. STEUERAEHNL. EI},INAHMEN

EITSIAHI.4EN AUS I.IIRTSCHAFTL. TAETIGKEIT

ERP-SIINDER- ,LAENDER
VERNI,EGEN .ZUSAIII'EN

185 8281{r 975
1l{ 653

382 857
318 203
4{ 653

INSGESAMT

1

BffiD

.2
L7$ 228fiß 22A

83 lß0
51 731 D)

I 309

110 809

7 llz-

ZUSAHIIEN
STAAT
GEr,t. /GV.
.STAAT

STAAT

.STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

GEr't, /GV.

6EM. /GV,

GEM, /GV,

GEM. /GV..

GEM. /GV.

GEr'r. /GV,

GEM. /GV,

ZUSAI'IHEN
STAAT
GEM. /6V.

167 036

a5 ,663

2 619

40 809

18 16{

4 045

t3?-
5 079

22 7tt
25 105

2 393

15 095

199

589

5

18

18

11962

83 5{6

33 931

1 309

18 16{

4 0{5

980

s 079

22 7t1
25 105

2 393

15 095

r99

'589

-16 678-{ 353
12 325

393

24 i,'13
e .854

21 ä50

16 970

26 510
14 185
t2 325 E

205

181
24

1

STAAT
STAAT

q
I

428
82:

182

181

1

783

STAAT 6
178
179
180
181

274
215
2L6

VON LAENDERN,
VON GEMEINDEN/6V.
VON ZT.IECKVERBAENOEN
VO}l SONST. OEFFENTLIC}IEN BEREICH

V()N ANDEREN BEREICHEN

ALLGEI.IEINE ZUI.IEISUNGEN UND UHLAGEN

VON LAENDERN

VON GEI'IEINOEN/GV.

SONST. LFD. ZUI,{EISUNGEN I''ID ZUSCHUESSE

VOI'I OEFFENTLICHEN BEREICIj

VOM BI'ND FUER AUSGLEIC}ISFORDERUNGEN
SONSTIGE VON BUND, LAF UND ERP

VON LAENDERN

VON GEI'EINDEN/GV

VON ZI.ECKVERBAENDEN

VOI4 SONST. OEFFENTLICHEN BEREICH

VON ANOEREN BEREICHEN

SONSTIGE EINNAHHEN OER LFO, RECIjNUNG

STAAT
STAAT

;
1

37 ,6A3
z3 935
rts 748

20 01t5
s zts

15 830

I 859

55 816
2 999u t55

254 059518
51:

la?

183
184
185

186

187
188
189

t90l9l
192
193

19{
r95
136

197
198
199

200

201
202
203

204
205
206

207
20a
203

STAAT

ZUSANHEN
STAAT
GEM, /GV.

GEH. /6V,

ZUSAMHEN
STAAT
GEM. /GV

STAAT
ZUSAHI4EN

STAAT
GEM.,/GV

ZUSAI.{MEN
STAAT
GEr,l. /GV.

STAAT

ZUSAHHEN
STAAT
GEt't.,/6V

ZUSAI'IMEN
STAAT
§EM. /GV

ZUSAMHEN
STAAT
GEM.,/GV

ZUSAMMEN
STAAT
6EM.,/GV

STAAT

ZUSAMHEN
STAAT
GEH. /GV

zusÄrryer.r
STAAT
GEM. /6V

94
21 443
20 506

938

I 675

24 4L3
2 464

21 550

16 970

780
789

38 777
25 029l3 7ß

ZUSAHHEN
STAAT
GEM, /GV

6 ?77
636

6 141

176
990
186

z 2s2
758

1 481t

6 590
4 78.4
1 805

24 883I 053
15 830

2l 866
6 036

15 830

3 01?

314
31j

ssä
569

94
z0 883
19 9{E

938

E 276
1356 141

I 1S1
? 9665 186

4S

2 234
750I 485

I
z
E

424 402
351 777
704 7?7

247
28!

24
24

I

I
:

1 179
1 179

3 178
3 778

1 357

191 692
191 692

220
220

:
I

1

1

1

79478!

{6

5 {10
3 60{
1 805

27 703
5 873

15 830
210 GEBUEHREN, SONSTIGE ENTGELTE
211
2L2

2t3

.1
1

822
82?

SONSTIGE VERI.IALTI,N6SEINNAHMEN

ABZUEGL,ZAHLUNGEN V0l'l GLEICHER EBENE 78 077
24 ?80
22 t55

217 EINNATII'IEN DER LAUFENDEN RECHNUNG
218
2t3

FUSSNOTEN SIEHE ENDE DES TABELLENTEILS

-40-

80 00{
04 727

I
1
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HALTE,I'|AG|i ARTEN, KoERPERSCHAFTSGRIPPEN lI{D LAE}DEnr,t

JAHR 1989

DH

scHLESllI6-
HOLSTEIN

b

.649{
4 988r 506

2 838

r {59

37

NIEDER-
SACHSEN

?

NORDRHEIN.
}ESTFALEN

8

52 038
38 018u 018

BADEN-
]{UERTTEI{B

BAYERN

L2

32 938
24.797I 1{1

15 010

5 867

ztt

3 58{

125

I 180

4 243

{ 838

395

2 656

42

2t
2 782

azlI 9{1

HESSEN RIIEINLAND.
PFALZ910 11

t0 {15 30 {0:t
22 4297 5r0

2 A76

suauno HAIßURG

13 t4
7 0477 047

3 159

857

53

846

2 255

72

L7

BRE''EN

15

2 158
2 rs9

LFD.
ilR.

t57
158
159

t80

161

1S2

rG3

1511

r65
168

1€7

158

169

170

171

L?2

Lt3

BERLIN(lüsT)
16

a 391
4 391

324

338

20

66G
038
627

033

739

L2

22A

81o

I

tE

I

1

10 690
10 690

2
r0 373l0 373

2?
27

I

2I

199 2U199 205- 206

842 20?642 20A- 209

472 2L0472 zfi- 212

L?t 213

- 2r4- 215- 216

I

3

2

18 897
111 1185
4 4L3

,.9
14
5

189
090
099

2
2

? azs

{ G55

113

, ,a:

129

80{

2 003

2 229

228

1 515

7
'83
I 857

383I 274

63

s 534I 424
3 110

I '8111

4 728
2 123
2 60{

r8I 986r 888
78

I 272
20I 253

I 111
1rl5
956

1

360
E'

308

687
518
169

2 330
395

1 936

211.9
183

1 936

2t1
7 288

2 ?A0

27 429
19 398
12 539

I 2!t!t

2 432

135

I 799

85

589

2 807

3 076

2AS

r BEl

11

31

{ 506

I 95{
7L

922

";
31t3

1 159

1 358

199

t 202

L23

,ll8

1 036
247
795

30{
24t
063

025

390
658
732

7
r85
t29

35

297
l3

284

830
1180
350

25

65
3

62

3{{
t7s
170

838
295
3{1

550
209
3{1

86

7 573

1{ 158

4 880

237

2 969

185

970

4 t07

{ 580

473

2 ?gB

100

2 738
650

2 089

23 4t7

s 228

38G

{ 816

191

1 826

7 {95

I 2t7
732

1l 468

233

4 677
579{ 098

1

1

:
36

7 29r
?-

7 29A

I {35

L22

55

824

110

45

745
745

i23
109

273

303

24

zLZ

15

l3
252
29

424

8{3
386
{58

836

18

259

629

703

74

585

33

550
103
447

507
507

303
3o:

1{
1{

11
11

196
tg:

663
561

582
s81

81

169,6:

fia
580

17

3

206
20?

=
l5

503
s01

{19
41:

209
20?

3

I

285
282

16 213
16 213

t?4
175
r?6

L?7

178
179
180
181

ta2

183
184
185

186

187
188
189

190
191
192
193

t84t
185
l96
187
198
lo6

200

201
202
203

I 950
898I 253

t{
744
588
156

6{8
8

6lt0

1125
63

362

8

1lt
t7
95

628
430
198

2 380
1155I 925

2 034
109I 925

346

4 775

2 110

2{ 940
16 07{
11 S31

to

283
449
838

4?A

237
889
347

I
874
837

37

1r0
4

106

156
10

1115

96
37
EO

233
176
57

832
116
718

804
88

?LE

23

1 578

623

54?
736
766

6 233

15

1 961

I 961

1 .7118

3 GsB

3 556

2 203

3 215

3 216
g 254

666
%8
{08

2t6

730
357
373

347
340

7

81
2

?3

232
2

230

70
13
57

8l
6l

356
9?

26i
339

76
283

17

e31

{1ß

041
8{,(t
685

25 93

1 6 396
2 223
4 173

39
2 355
2 07A

277

I lo8
28I 079

2 198
32

2 165

7

G90
39

650

9{3
567
376

6 225I 108
5 lr7
5 935

818
5 117

290

16 809

I 400

67 028
42 5,25
32 913

4
3I

2
2

9r5
056
860

E

097
931
rE5

rt06I
398

28?
098
r89

Lzt
13

108

001
700
301

777
557
,61{
007
3936t{
163

3 722
1 31{2 407

6
1 348I 166

L82

I 310
7

1 303

887ltt
778

2

189
23

il15

t 021
505
516

{ 12SI 210
2 919

3 904
984

2 919

225

8 EBz

4 030

42 476

I
I

179
1r:

3
3r4
3r1

3

1

11
11

88
88

7A
78

3{1
341

300
309

111

3 ?02 I 544

4
2I28 744

18 36{l

II
I
6
3

I 375

13 964
10 165
5 626

2 392

38 5G8
27 4LE
r8 303

217
218
219

-41 -

3 7t8
3 718



11 AUSGAEEN II{O EIIWA}II.,IEN DER OEFFENTUCTIEN HAUS

1.- 3. YIEfiIEL

HILL.

LFO.
NR.

220
22r
22?
ua2
224

225
229
227

228
229
230

231
232
122

23q
235
236

237
239
239

24q

ART DER AUSGABEN / EINNAHI'EN

VERAEUSSERUNG VO'I VTRI.TOEGEN

VERAEUSSERUNG VON SACHVERMOEGEN
VERAEUSSERUNG VON BETEILI6IT.I6EN

VE RI'IOE6ENSUEBE RTRA6IJNGEN

ZUHEI
v0H

SUNGEN UNO ZUSCH. F. INVESTITIONEN
OEFFENTLICIIEN BEREICH

VOfl BUNO

VtIN LAENOERN

VOO.I 6E]'EINDEN/GV

VOM SONST.OEFFENTLICHEN EEREICH

VON ANOEREN BEREICHEN

St)NSTIGE VERI'IOEGENSIEBERTRAGT,,NGEN
VOI.I OEFFENTLICHEN EEREICH
VON ANOEREN BEREICHEN

DARLEHENSRUECKFLUE SSE

VOI'I OEFFENTLICHEN BEREICH
VON LAENDERN
VON 6EMEINDEN/GV.
VON ZI,IECKlERBAENOEN
VOM SONST. OEFFENTLICHEN BEREICTI

VON ANDEREN BEREICHEN

SCHULDENAUFNA}I',EN 8. OEFFENTL, BE REICH

BEI BIJNO, LAF I'NO ERP
EEI LAENoERN,GET.I. /6v. u. ZI€CKVERB.

A8ZUEGL.ZAHLUI.EEN VoN GLEICHER EBENE

EIM,IAHIEN DER IqPITALRECTINUNG

BEREINIGTE EINNAHMEN

BEST NOERE FINAT,|Z IERt tIGSvORGAENGE
SCHI'LDENAUFNAII]GN AI'I KREOITI,TARKT

BEI DER SOZIALVERSICHERWG
AM SONSTIGEN KREOITI,IARKT

INNERE DARLEIIEN
ENINAIII,EN AUS RUECKLAGEN

2USA}T'IEN
STAAT
GEr'r. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMMEN
STAAT
GEH, /6Y

ZUSAMI.E}I
STAAT
GEtt. /Gv.

STAAT
STAAT

ZUSAI.IMEN
STAAT
GEr'l. /6V

zusat'1"1E!|
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAI'OIEN
STAAT
GEr.r. /Gv,

ZUSAI'IHEN
STAAI
GEr'r. /Gv
STAAT
STAAT
cEH. /GV.

zusar'rl.lEN
STAAT
GSr'r. /GV.
STAAT

.STAAT

IN56ESAI'fT

1

q 874
6S3

3 981

398
234

tt ?s4

437 527
357 985
119 518

Bt,I\D

2

LASTENAUS-
GLEICHSFONDS

3

ERFS$.IDER-
VERI'IOE§EN

LAENDER
ZUSAI'IHEN

E

169la:

139
30

80
80

80

4

3

425
414
981

,EO
185

STAAT
STAAT

ZUSAHI',IEN
STAAT
GEH. /Cv.

zusartr4EN
STAAT
GEI'i. /Gv.

lusluueu
STAAT
GEM. /6V.

ZUSAMMEN
STAAT
GEM, /GV.

2USAr.ntEN
STAAT
GEt( /GV.

ZUSAHHEN
STAAT
GEM. /GV.

ST
ST

,AAT
'AAT

4 911{
6 800

{ 760
4 323

437

5 762
6

5 757

I t22
507
5r5

100
9

oi

2 763
148

2 615

73
l9

628
513

58

l8
5 143
4 697

44ß

2 L28
663I 1166

66:

l{ 44{
E EOE

515

L2 725
6 267

74 792

STAAT
STAAT

rt 744
4 94{
6 800

4 750
4 323

437

5 762
,65 757

t L22
607EiE

100o
9l

t ?=E
r{0

2 615

1e
!{

,0:
64
27
18

bU

6 949
6

5r5

ts 777
? 4t3

t4 792

8

:
40
{1
42

2
2
2

243
E

2{5
?46
247
?48
259

EI?
Elä

{

2 ots
2 ots

II

85
86

86
86

870
870

556
5bb

250
257
zSZ

253
254
255

256
257

258
259
260

261
262
263

284
zb5
266

267
268
26S
270
27L
272
273
274
275
276
277

278
279
280
2gt
282

283

477
03i
{{6
128
bb5
{bb

I

2

1

2 713
2 773

194 404
194 {04

o4;^.
041b /

:
548

260
311
3r1 D)

2
2

645
54:

r6{
r61

,ol
29:

tat

:

:

269 845
LA7 4t7
119 518

12 80;
21 9r8
2 150

19 768

91 623
85 394
6 22A

q7
85 353

x
x

5 086
x

4962 06;
22 229
2 461l9 768

82 32t
62 32t

82 32r

28 007
4L I tä
6 228

{1
2L 737

x
x

45
X

71

5

1) SOI.IEIT NICHT DURCH LAUFENOEN EETRIEE BEDINGT.

A} EINSCHL. ERGAENZI},IGSZI,}IEISIJNGEN (BETiAG SIEHE PKT. 3
DER NALLG. u. TIETH. ERLAEUTERII,IGEN.ii.. - ---.- .

B) ERSTATTI'I'TGEN DES BUNOES GEI,I. PAR
6U.r6SGESE12.

UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
I.IUENZEINNAHMEN

ZIF I',IO AESETZUNGEN
ABZIJEGLICII SONOERTIAUSTIALTE
ABZUEGLICH BRUTTOSTELLT,,NGEN
ZUZUEGLICH NETTOSTELLUNGEN ZUSAHMEN

STAAT
GEn. /6V.

SUI,[,E LT, ABSCHLUSSNACHI.IEIS OER I(ASSEN STAAT

I72 BUNOESENTSCHAEDT-

0 ) EINSCHL. Ui'iSATZSTEUERaNTEJL FUER ERGAENZUNGSZUT.IEI Su,t6EN(IBETRAG SIETIE PKT. 3 OER "ALLG. U. HETfi. ERLÄEUTEAUHGEIT''I.

E} EINSCHL. ERSATZ VON SOZIALEN LEISTUNGEN.

F) tMgHl. _vERETNOLTCHKEIIEI! Au§ DER INVESTiTIoNsHTLFEABGABE(BETRAo srEHE pKr. 7 oER naLLo. u. rern. EaiÄeüiEiiJNdäN;):

G) GEI.JINNABFUEHRUNG DER DEUTSCHEN BUNOESBANK, SO}jEIT UNMITTEL.
BAR ZUR SCHULDENTILGUNG GEBUNOEN (I989 : 5,04 MRD.. DM).

7t
548

STAAT
STAAT

x

-42-

213 364 .870 3 459 Y.

c) ERSTATTT$IGEN UND VERRECINUNGSVERKEHR Zt,tISCHEN DEt{ LAr{oqlEEN-!ßtS DEN STAoTGEHEINoEN BiErcr,i ü."iiHiEnIivEN elru_sotLIEssLIot TJNIVERSITAET wD oEN solsiroiu xoorscxutiu.

{

1
1

1
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HALTE NACH ARGN, TOERPEßSCHAFTSGRIPPEN IIO I.AE}IDERN

JAHR 1989

D}l

Lm.
NR.

BEiLIN
0f srl

1615

BAYERN , SAARLAM HA}ßUR6 BRE}fN

L2

SCHLESNIG-
HOLSTEIN

NIEDER-
sAci,lsEN

?

NORDRHEIT{-
l.ESTFALEN

347

827
880

1 947

950
879

HESSEN RHEINLAT'llF
PFALZ

t0
BAI}EN-

IUERTTEiß.
11

1 028
8

1 020

136 4

53 2053 22t
- ^^a

{0 2ß13 ?j24

18
l8

t4
4

181
181

181
181

:

{st
l5

:
?3
73

50
50

50

383 2t1381 2L!

I 551 3 930I 551 3 930

t 227 1 753
7 22? 1 753

-5I 227 I 758xxxx
xx

:14

1 451 24324 1 63024 1 630 C)

16 875
16 875

L 420I A0_

1 420
x
x

5
x

T

53
53

53

9t
91

89
89

2

1

:
24
24

36
8

28

4
4

176
94
8l

105
9{
1t
E8

58

1
I

923I
922

I48
4

637
222
{t5

82
160

13{
{66
868

461
366

OE

522
1

521

L37
97
{0
l{
2

12

2t9
3

ztB

E9
l8
52

328
6l'268

G1

658

40

| 729
770

1 578

26 670 1{l
16 8{4 l0
13 r09 G

=2 433
r20

2 71$

18 493

i
:

80
BS
15

3?
29

8

29

36!
4?

910
387
835

873
552
462

258 B)I 320
55

1 255

11 634

' 4L 23t
28 t?4
21 053

3 862
2 827

I 181

3t 077

27?
.24
234

24

882
zb5
{18

311.
2A2

49

310

310

50
3

47

t2
t2

193
4

189

I

203
529
874

s29

2
I

47

35
t2

323
t73
150

405
125
280

129

899

44

214
299
77t

243
421
883

8 {38
6 152
2 288

L52

999
52

309
I

307

1

5{0
792
748

7tg
704
t5

tß7

tß7

317
86

230

17
1

1B

283
2

281

83
5

88

!

241 ?28241 ?28
- 221

241 22ß241 229-ß0
7 23rt 232- 233

- 234
- ,ät
- 236

- 237- 238
- ,aa

26 24026' 247- 24;2

7 24310 244

-2ß- 246- 247- 245- 2q9

247 250247 8r- 252

78 25378 2Sq
- 255

78 256- 257

- 258
- 253- 260

662 287662 262- zö5

265
265
266

267
288
289
270
27t
2?2
273
274
275
276
277

2 900| 240
1 660

875
834u

I 521

1 521

1 675
6115I 030

20
825

x
x

30

., 
=

:
5 ?47

a2
5 265

3t 027

. 756
185

2
183

3 069

475
' {06

69

28

28

824
7

aL7

23

l6

1
t5

189
90
99

6r9
l{8
471

14:

I 996

69

3 ,098
I 526
3 900

{5 974
30 270
22 264

553
s47
006

6{3
539
104

8{5

8{5

58I
50

7

7

523I
515

2I42L
150
272

185
135
50

188
3

185

110
6

3{
I
S
§

88
'88

2

5

1
3

52
30
22

86
2t
6ll
2L

222

3{
521
213
500

t0 068
6 9{9
4 266

1 996
1 7S5

201
E

1 790

I

:
783

11
772

1
I

2t
2ta

?7

I 819

I 819

{5I
44

13

13

508
18

4l!t0

4

:
3

I
I

-\38

27
11

1

256
L?8

78

196
64

tez
84

34
34

25
23

2

10
8
2

!
69

I
199
136
t3t
240
980
816

915
8113

72

843
x

,=

L28
100
27

313
?7

247

7l

90:

50

7

1

831

230

1 732 2 68{
737

2 760

3I
3

?0
113
36

I 075I 316

29 227
20 473
13 856

2 9{6
2 302

61111

1
2 301

x
x

x
2

4
2I

a27

x

2

I 572I 285
287

10t 2?5
x
x

x
:

I
x
x

x

6:
x
x

x

x
x

x
x

x

- 27A
- 2?913 2A019 28r- 242

257
77

1
7
5

zei
9r4ao

5 835

42 ?93

aej
506
53

s53

993

2
2

2

1S 7 083 18 375 83o aEr

-43-

8 763

II

I



12 AUSGABEN DER GEI,EINDEN I['ID GEI'TEINEVERBAENDE NACTI ARTEN II{D KOERPERSCHAFTSGRUPPEN

1. BIS 3. VIERTELJAHR 1989

]..lILL. DH

GEI.IEINDEN U.
GEI.EINDEVER-LFD

NR. BAENDE INS-
GESA}IT

KREI SFREIE
STAEDTE

KREISAI.IGE-
HOERICE
GEMEINDEN

LANDKREISE

4 653

3 769

3 {85

!2
5118

475 ada 305

BEZIRKS- AEIIIER,SAIIT-
VERBAENDE U.VERBANDS-

GEI.EINDEN

?0

AUSGABEART

1 PERSONALAU56ABEN

2 LAUFENDER SACHAUFMND

3 VERI,,IALTUNGS- UND BETRIEBSAUF],IAND

4 ERSTATTUNGEN AN ANDERE BEREICHE, ZUSCHUESSE ATI
UEBRIGE BEREICHE, I,,IEITERE FINANZAUSGAEEN

ZINSAUSGABEN

5 AN OEFFENTLICHEN BEREICH

6 AN ANDERE BEREICHE

ALLGEHEINE ZU]"IEISI'{6EN UND UHLAGEN

7 AN LAND

8 AN GEI'IEINDEN UND GET.IEINDEVEREAENDE

9 AN ZL|ECKVERBAENDE lrND SONST, 0EFFENTL. BEREICH

SONSTIGE ZUI^IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE FUER
LAUFENDE ZI^IECKE

10 AN OEFFENTLICHEN BEREICH

11 AN ANOERE BEREICHE

L2 RENTEN, IINTERSTUETZUNGEN UND AEHNLICHES

13 SONSTIGE

14 ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GEI'IEINDEN/GV.

15 AUSGABEN DER LAUFENDEN RECHNI,,NG

32 532

2t 494

20 655

I 239

200

4 620

1 867

t7 037

296 I

8 193

25 t87
2t 402

3 785

22 t55
89 730

13 115

7 331

6 856

78

I 953

13 091

L0 ozq

I 625

!L?
1 936

| 323

LI L27

185

2 t82
3 203

I 995

7 208.

1 881

4t 302

11 985

779

2 327

2 ?81

5 505

3 427

9?4

370

324

,06

I
113

899

1100

385

15

E

158

l6
77

18

lo

20

z!

BAUT,TASSNAHHEN

SCHULEN

ABl.lASSERBE SE ITIG UNG

STRASSEN

UEBRIGE EINZELPLAENE UND ABSCHNITTE

E RI.IERB V. GRUNDSTUECKEN, BEI€GL, SACHEN O. ANLAGEVERM.

ZUI.IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE FUER INVESTITIONEN

AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANOERE BEREICHE

SONSTIGE VER]'IOEGENSUEBERTß46IJNGEN

AN TJNTERNEHI,EN

AN St'NSTIGE

GEMEHRI'NG VON DARLEHEN

ERI.IERB VON 
. 
BETEI LIGUN6EN, KAP ITALEINLAGEN

TILGUNG VON KREDITEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH

ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GEI'IEINDEN/GV.

AUSGABEN DER KAPITALRECHNUNG

31 BEREINIGTE AUSGABEN

32 BESONDERE FINANZIERI.,NGSVORGAENGE

33 SCTIULOENTILOUNO AHKREOITMARKT

34 TILGUM INNERER DARLEHEN

35 ZUFUETIRUNGEN AN RUECKLAGEI.I

35 DECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

NACHRICHTLICh:

g? HAUSHALTSTECHNISCHE VERRECHNI$IGEN

38 BEWIRTSCHAFTETE FRE}DHITIEL

39 STEUERAUSGLEICHE

18 997

I 843

3 313

4 798

I {413

5 679

. 7'7

I
590

7Lt
432

515

28 688

ll8 418

x

4 800

x

x

x

980

1 730

17 36q

502

2 393

273

611

L2

7

115

167

237

316

16 511

525

4?

1185

38

L22

6

)
830

{ 05r

x

93

x

X

366

2 333

70

1 311

I 38S

6 5116

I 8:t9

958

33 983

4 394

4lo
87A

988

2 119

| 674

5

I
356

380

1{3

32

7 878

x

1 655

x

x

x

5 748

?77

97A

179

3 478

111

3 2L3

6 43{

5 780

654

11 697

10 830

| 770

512

16

598

6114

455

69

37

103

118

086

1 397

5 886

6 822

64

6 510

3 221

90

280

259

2l
1 109

595

322

96

98

L2

tt7
58

22

70

292

u0
58

?t

zs
58

540

2ß
L20

8.27

22

23

24

25

z6

27

28

29

30

2

41 859 57 813 13 718

5

IE

47

385

979

x

2 429

x

X

x

55{
x

x

x

x

x

x

1 929

157 3
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BEZIRXS- AE}'IIER'SA|*[T-
VERBAENDE U.VERB!ü{DSF

BEI'EINDEN

LFD
NR.

13 EIIüIAHI.GI{ DER GE}GIiIDEN UD CEI'GINDEVERBAENDE NACH AiTEN IID KOERPERSCHAFTSGRUPPEN

1. BIS 3. WERTELJAHR 1989

ilILL. Dil

CEI€INDEN U.
GEI.EINDEVER- KREISFREIE KREISAI\ßE-
BAENDE INS. STAEDIE HOERIGE

LAT{DKREISE
EIIIIIAHIEART

6ESAI'lT

{{ 653

6EtCIM)EN

{O STEIERI{ WD STEUERAEHNLICHE ABGABEN

.I ERIT{DSTEUER A

42 GR$IDSTEIJER B

{:I GEIfRBESTEUER NACH ERTRAG I,ND IOPITAL (NETTO}

44 GEI,EINDEANTEIL AN DER EINKOIT'IENSTEUER

{5 GßI,[{DER]€RBSTEUER

{6 So{STIGE STEUERN IND S1EUERAEHNLICHE EIIINAHI'EN

47 EIIÜ{AHTTN AUS NIRTSCHAFTLICHER TAETIGKEIT, ERSATZ
VO{ SOZIALEN LETSTIX{GEN

ALLGET'IEINE ZUl€ISüIGEN

48 VOH BII{D

49 vln! LÄNo

50 VtI{ GE]GINDEN WD GEHEINOEI/ERBAENDEN

51 ALLOEIIEINE UHLAGEN VO'I GE}fINDEN/GV.

SONSTIBE ZI'}EISI'\ßEN l.l'Iti ZUSCHUESSE FUER LAUFENDE
ZIECKE' ZINSEIIS,IAHMEN

52 VOI,I OEFFENTLICHEN BEREICH

53 V0t4 BUND, LAF, ERP-SINDERVERT{oEGEN

54 vot'r LAND

55 VO{ GEI.TEINDEN I'.ID CEi,IEINDEVERBAENDEN

5G VIIN Z}ECKVERBAENDEN U. Sü{ST. OEFFENTL. BEREICH

57 VON ANDEREN BEREICHEN

58 vERtlALTt \ES-U.BENUT2I {GSGEB.,ZI,GCXGEB. ABGABEN .

59 AEZUEGLICH ZAHLU{GEN VON ßE1'IEINOEN/GV.

60 EIT,INAHHEN DER LAUFENDEN RECHNIJIIG

61 EIIT{AHI.IEN AUS DER VERAEUSSERüß. VI}'I VERMOEGEN

ZUI.EI SI'{GEN FI'E R TNVE STITI I]NEN t'ND INVE STI II I}IS-
FOERDERU{GSHASSNAHMEN

62 VOI,I OEFFENTLICHEN.BEREICH

83. V0l4 BUNo, LAF, ERP-S0{DERVERiioEGEN

64 VOI,I LAND

65 VON GEI'TEINDEN UND GEHEINDEVERBAENDEN

66 VO.I ZI.IECKVERBAENOEN U.SONST. OEFFENTL. BEREICH

67 VON ANDEREN BEREICHEN

58 EpECKFLUESSE VoN.DARLEHEN

E9 SC}IULDENAUFNAHME BEII'I OEFFENTLICHEN BEREICH

70 ABZUEGLICH ZAHLIJNGEN VtlN GEI€INDEN/GV.

7I EINNAHMEN DER KAPITALRECHNIJI,IG

72 BEfEINIGIE EIIÜ{AH].IEN

73 BESI}IOERE FINANZIERIX{GSVORGAENGE

74 SCHULDENAUFNAH}G AI,I KREDITIIARKT

75 I}üIERE DARLEHEN

76 ENTNAHI,IE AUS RUECKLAOEN

NACHRICHTLICH:

7? HAUSHALTSIECHNISCHE VERRECHNU'IGEN

?8 BE}IIRTSCHAFTETE FREI'DHITTEL

79 STEUERAUSGLEICHE

x

2 LAz

x

x

x

245

x

x

332

5 747

22 7rL
15 085

198.

56S

18 2{0
13

2 43t

t0 592

4 92e

79

200

5ll

5 290

3 54rl

236

I 67{

958

,656

744

6 158

958

37 652

I 888

156

I 687

32

13

{39

196

735

32

s 741

u 393

5 753

27L

9?8

2E 253

317

3 317

12 119

t0 189

1

329

157 4

4

80

1

1.19

36

L2 325

B6

2t 550

108

16 86r

{ 581 4 429 1 763

7

5 982 1 3S1

t0 273 5 807

7 472

I
8 {57

L07

{69

I
780

13 683

472

6 1111

5 185

1 {8{
I 806

15 830

22 tss
t04 727

3 981

6 800

437

3 757

515

9r
2 615

{115

I 466

5r5

74 79?

119 518

3 653

2L2

1 162

I 773

507

725

7 039

I 881

48 787

3 ,{50

214

2 853

316

B?

2 025

t2?
s02

316

I 241

4 552

179

2 739

I 422

2t2
205

2 240

1r 697

13 485

147

989

55

810

118

7

31

91

106

118

I 246

x

686

x

x

I 930

137

1 5?6

214

5{3
704

G5

7?

192

6 510

3 915

{08

11

29

328

u
55

201

I 10S

888

t27

2

76

47

3

44

2

18

47

rs3

I 04;2

9E

29

I t56 2 353 t5

31t5

l0
331

2

16

3t
5

z

{10

2

s7 029 t4 73L s 323

1185

6 228

x

x

x

x

3 02L

x

x

I 915

?L

1 {15

x

x

t? 3?4

s02

2 393

5

-45-
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IlI FII'IDIERTE SCHULDEN DER IEFFENTLICHEN HAUS}IALTE
30. SEPTEI'IBER 1989

- MLL.

LFD
NR. ART DER SCHULDEN

INS-
GESAI'fT

BUND

DAR. LASTEN-
ZUSA]'II'EN AU36LEICHS-

F(r{DS

ERP-
SONDER-

VERI|OEGEN ZUSAI'll,EN

SCHULDEN AUS KREDITMARXTMITTELN 1 )

zusAt'$,tEN 30. SEPTEMBER 1989. ...
3l.DEZEtaER 1988,..,

31,DEZEr,tsER 1988....
GEMEINOEN/GV. 30. SEPTEI'IBER 1989.. ..

31.oEZEr'tBER 1988,.,.

I"IERTPAPIERSCHULDEN 2 )

STAAT 30. SEPTEI'|BER 1989. .
31.DEZEI'ßER 1988...

SCHULDEN BEI

DER SOZIALVERSICHERUNG

STAAT 30. SEPTET',|BER 1989.. ,...
3l.DEZEi',|BER 1988.....,.

INLAENOISCHEN KREOITINSTITUTEN O. AE

STAAT 30. SEPTEHBER 1983
3l.DEZE}iBER 1988,

AUSLAENDISCHEN KREDITINSTITUTEN (). AE

STAAT 30. SEPTEIBER 1989....
3r, DEZEi'|BER 1988. . . .

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

STAAT 30. SEPTE|EER 1389,..,
31.DEZEi'|BER 1988...,

AUSGLEICHSFOROERUNGEN

STAAT 30. SEPTET'|BER 1989. .
3l . DEZEi'|BER 1988. . .

VERBINDLICHKE I IEN AUS DER INVESTITI I'NSHI LFEABGABE

19
20

STAAT 30, SEPTEI'|8ER 1989. . . .
3T.DEZEHBER 1988. ,. .,.

Ft I,IDIERTE SCHULDEN oHNE SCHULDEN BEMRI.IALTI NGEN

2t
22

zusal'[,tEN

STAAT

GEHEINDEN/GV.

SCHULDEN BEI VERMLTUNGEN

STAAT,

GE}EINOEN/GV.

INSGESAMT

30.SEPTEHBER 1989....
31. DEZEttsER 1988. . , .

30. SEPTE]'|BER 1989. . . ,
3l.DEZEMBER 1988..,.
30. SEPTEi{8ER 1989....
3l.DEZEHBER 1988....

30. SEPTET.TBER 1989. . . .
3l,DEZEi'|BER 1988. .. .

30.SEPTEH8ER 1989...,
3l.DEZEMBER 1988...,

I
2

3
s

7
8

10

11
L2

13
t4

15
16

23'24

25
26

27
28

29
30

31
e,

aa
34

35
36

38

39
,q0

884 181
a75 226

774 64?
767 060

109 534
108 155

32
170

{73 549
465 427

32
170

s73 559
465 427

,oa
890

393
890

äo2
890

393
890

6
5

6
5

250
80

250
80

6
5

6
5

404 239
40{ 509

295 705
296 343

32r
69,9

396
47t

109 534
108 165

402 S7S 386 094
381 820 346 126

36
35

2 903
3 104

507
633

25 L25
30 r50

1
1

332 764
340 tt7

788 820
781 491

8t9 224
811 836

L2.0
tt7

80 823
86 919

32
170

32
770

32
170

5
5

245 5{8
247 308

393
890

11 4{l
11 870

161
260

80
80

35 566u 020

ll€ao

04?
282

80
80

1ll
14

46
69

886
022

l7
18 4

09 534
08 166

{83 790
475 t67

898 354
889 657

483 790
475 767

1

298 637
300 434

109 534
108 16A

408 171
408 600

30 404
30 405

10 594
9 759

?29 040
330 837

30 405
30 407

10 594I 759

1
2

6
5

33
?2

{83 791
{75 189

STAAT

GEMEINOEN/GV.3) 30. SEPTEMBER
31. DEZEHBEfi

NACHRICHTLICH : KASSENKREDITE

zusAr,ü',lEN 30.sEpTEt'tBER 1989..,.,.
3l.DEZEHBER 1988,,.....

STAAT 30. SEPTEHBER 1989.. , .. .
3l,DEZEI'ßER 1988.......

GEHEINDEN/GV, 4) 30. SEPTEHBER 1989.. .. ..
3l.DEZEHBER 1988..,.,..

30. SEPTEMBER 1989
3l.DEZEMBER 1988.

393
890

.t28o)E

532
585

514
216

t20
t17

128
925

282
505

26q
136

018
369

3

22

1 018I 369 I

r)EINSCHL. FREMDI"IAEHRUNGS§qIULDEN! BEI GEI'EINDEN/GV, EINSCHL. 3) OHNE IIü{ERE DARLEHEN.KREDITAEHNLICHER RECHTSGESCHAEFIE, ii ötrre gOEI,Fr.,UeiTIEt4TiEno
z)OHNE }ERTPAPIERE I]'1 EIGENEN BESTAND DER EHITTENTEN

-46-
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+5 i 'r: ,liercir"".ili

NACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRI'PPEN IiT} LAENDERII
WD 3T.DEZEEER 1988
DH-

LAENDER

SCHLESI.IIG- NIEDER- NORDRHEII{.. RTIEINLAI,IIF EADB{-
HOLSTEIN SACHSEN IGSTFALEN HESSEN PFALZ I{GRTIEH.

BERG

LFD
NR.BAYERI{ SAARLAND HA}ßURG BRE}CN

BERLIN
0f sT)

19 780
19 605

51 240
51 812

{15 716 39
{6 116 {0
31 866
32 527

17 041
16 918

3E 203
36 SB3

131 530
130 382

15 475
[1] 8S5

3 1tft3
3 865

91 966
91 57{

25 708
2s 506

18 952
18 92s

I 756
E 681

25 847
25 791

19 131
19 110

6 756
E 681

681
963

25 344
26 837

{ 634
4 552

2 249
1 856

30 675
32 110

16 585
t5 982

18 598
lG 941

16 s98
16 9{1

L2.777t2 223

10 220I 666

37 801
38 619

24 0t8
24 853

13 783
13 766

9l 055
s0 631

40 475
39 731

950
950

r38
rE2

13 088
12 624

t0 3{0
9 838

13 068
t2 G24

10 3{0I 838

14337 2SS7 - 514L26 2SS7 - 6

I
2

3
4

2 739 t5 037
2 887 15 029

13 450
t3 589

46 350
48 773

32 500
33 18{

13 850
13 S89

799
464

1
800
800

l{3
l{3

1
{00
{00

'20
33

2
2

220
240

700
886

65
91

5
3

902
887

47
58

480
480

I 528
1 766

297
255

285
282

o
10

20 07s 10.1932t 544 I 620

| 4r7 174 3 050 181 15 228 281 - 13r 620 L24 2 995 181 35 23? 252 - 1{

4
4.

278
r90

2
2

810
480

168.
19{

?
8

t2
L2

I
I

L4 235
IA L72

8s5
800

8 362 lt8 lE4l L2
10 9611
10 352

1{ 090r{ 515
25 873
2? 888

t8 013
18 039

20 181
20 799

7t 8587t a?2
30 591
30 8ll2

.1
747
765

31
32

55
34

-55268 36

-31268 38

-39-40

2
2

1
2

35 619
37 014

51
53

333
437

I
6

25
42

303
315

?
7

I
l'

t5
l6

t7
t8

19
20

r23 1t15 911 320 179 63{ 696L27 429 9{3 331 185 C57 72r

L32 44L
131 305

254
261

10 611
10 116

10 611
10 116

13 r19
12 677

13 119
L2 677

13 {lS2
13 l1{l

19
18

17
l7

2
2

926
298

s26
298

15
l7
l6
L7

L2 777
t2 223

r0 220
_9 666

2 SS?
2 557

40 377{l 68{
26 040
27 558

1{ 337
1{ 126

13 78:|
13 768

51 655
52 0qit

037
029

15
15

905
73q

r66
047

739
887

031
008

956
307

38 122
38 956

2{ 339
25 190

2l
22

2?
24
'25
2E

27a
29
30

40 475
39 ßr

1 173
1 158

2 AtA 8 0282828 .7970
78L
753

1 91{
1 911

2 752
2 583

35
36

42 423
4L 642

16 535
15 349

1{ 968
1{ ll99

3?4 207 59I 694 1911 130

228
225

61
73

299
281

118
910

95{9rl
522
4Xt5

oi,r

3?4
600

3
3

I

180
175

158
t?8

is
EO

?5

5 7?2
5 857

16 383
15 973

3
3

17
18

Itll3
s92

260
330

183
262

70
365

2A8

70
77

20 3r0
20 285

6 9l1l
5 859

207
l91l

253
100

99 99{ 26
99 511{ 27

18 339
LA 204

520
450

38
87

10

38
77

39 433
39 81t1

16 559
16 524

I

87
84

87
8{

10 {{6I 895

2 818
2 830

4gt

4
91

-47-
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Zuord4ungsschlüssel für den TabelLenteil

Nunmcr Gr ul[)i.eruqanutMrer

Tab. l,/11

ll

{
5

6

7

20

23

26

2?

28

29

32

J5

38

39

Personalausgaben ....
Iährrc und cehälter
Versorgungsbezüge u. dgl. ...
Beihilfen, Unterstützungen u.
Personalbezogene S€chausgaben

an andere Bereiche

dsr.

5 1-55,57 , 685

519,521

5't -54
(ohne 519,521)

55

67

Goneindeny'Gv.

40-46

50-66, 575-677,
717, 84

s. Fußa. a)

50-66 a)

s. Fußn. b)

675-677 ,
717, 84 bl

800- 803

804, 808

821,831

8,22,83.2

823,824,833

670-67 4 ,7 10:
71t,720-724,
823.824,833 k)

41, 42

43

44

45

12

l5
16

2 : Laufender sachaufwand ......

UnterhalEung dee unbewegJ.iehen Vermögens

Sonstige sächl. Verwaltungsausgaben .

Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.
Erstat.tuägen an andere Bereiche

Sonstige zuschüsse für laufende Zwecke

Zinsausgaben

an öffenelichen Bereich

17

4t

t2

10

4 685

57

572

573

57 1 ,575,576

612

513

5 l-65
(ohne 612,513)

51 t. ,621
631,641,551
614,615.624 ,
625,634 ,535,
644,545,654,
655

622,632,642,
652

623 ,633,543 ,
653

517 .627 ,637 ,
647 .657
616,626.636,
646,656

5 56

6

an di.e Sozialversicherung .

für ausgleichsforderungen .

an sonstigen Kreditmarkt

7

Allgear. Zuweisungen und UmLagen

an Länder

I an Gemeinden,/Gv.

9 an sonst.igen öffent.lichen Bereich .

Sonsbige Zuweisungen u.

an öffentlichen Bereich

Zuschüsse für laufende Zwecke

an Bund

AN LAF UNd EAP .

40 an

an

an

an

Länder .

GemeiDden,/Gv

Zweckverbände

die Sozialversicherupg{3

Tab. 5 /12
Auag.abear t

Buncl,/Länder

Fußnqten qiehe Ende des zuordnungsschiüssels

-50-
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Zuordnuno ssöhlüssel für den I lentei I

Null0er Gi uppierungenurume r
Tab. {/11

56 ,68
(ohne 685)

681

66.682-684,
686-689

687

661-663,569,682
683,689

58{
666,686,688

7 ,81 ,82

Geroe indenr/Gv.

70,715.716.
725-?27.73-78

7 3-78

7 0 ,7 15,7 16,
725-727

932.935,94-96

94-96

Einzelplan 2

Abschnitt 70

Abschn.63-66

Restl.Epl. u
Abschni tte

932-935

980- 984

x

x

t4

47

50

53

5rl

55

55

57

60

53

66

12 Renten, Unterstützungen u.ä. an natürliche personen

13 an SonsEige

an öffentl. Unternehmen, soweit nicht durch lfd
Betrieb bedingt

Sonstige an Unternehmen

an soziale u.ä, Einrichtungen .

an übrige welt ...,..

14 ./. Zahlungen von gleicher Ebene ..

15 Ausgaben der iaufenden Rechnung

16,21 Sachinvestitionen.. ........t

t5 7

59

72

73

7l

17 Schulen .. . ... i
I

Funktion 12

Funkt,ion 1 3

Funktion 31

Funktion 62

Rest I iche
Funktionen

Hochschulen
Einricht,ungen des.Gesundheitswesens ..:....
energie- und wasserwirtschaf E, Kulturbau

Abwasserbeseitigung.

Ubr ige Au fgabenbereiche

Erwerb von Sachvermö'gen

Erwerb von unbewegl. Sachen .

Erwerb von bewegl. Sachen . ,. !... .

ve rmäg ens über tr ag u ngen

an öf,fentlichen Bereich .....
an Bund

an zweckverbände .
an sonstigen öffentl. Bereich

18

t9

20

21

75

76

79

straßen Funktion 72

82

85

86

81 ,82

82

81

87

90

9l
92

93

9a

22 88 r-887

881

882

883

887

88{ ,885 ,885

95 23

Iab. 5/t2
Ausgabeart

Bund/Länder

E\rEnoten Biehe Ende des Zuordnungsschlüssels'
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Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil

Numle r Gr uppi erungsnumner

aab. 4/11 Bund/Läniler

69 1 -693

692
691,593

697 -699

697

698

699

8s1-857

852

853

857

851,854,855,
856

86,8 7

83

58

581

584 ,585
582, 583 ,587

59

592

591,596

593

595

Gameinrlen/Gv.

990

991

siehe Fußnote c)

92 c)

930

970-9?3

97.4-978

an Länder
an Bund und Geneinden/Gv

101 24. 25 an andere Bereiche ..

24

an Sonatige .im Inland
an übrige welt ..

Da r Iehen

an öffenttichen Bereich

un Länder
an Gemeinden/Gv

an Zrreckverbände...
an sonstigen öffentl. Bereich

26 an andere Bereiche .

27 Erwerb von Beteiligungen u. dgl

28 Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich

an Bund .....
an LAF und ERP . ... r.
an Länder, Gemeinden/Gv. und Zweckverbände .

128 /. Zahlungen von gleicher Ebene .

l3l Ausgaben der Kapitalrechnung .

13r! Bereinigte Auggaben ...

Besondere Finanzi erungsvorgänge

104

107

110

111

115

1t9

112

1't3

114

115

98

99

100

122

125

125

127

137

140

111

142

1{3

Sonstige Vermögensübertragungen

an öffentlichen Bereich

Schuldentilgung am Kreditmarkt

an die Sozialversicherung ...
an öffentliclie Unternehmen und Ausland
f ür Ausg Ieichsforderungen
an sonstigen inländischen Kreditmarkt .

Rückzahlung innerer Darlehen ...

Zuführungen an Rücklagen .

990 ,991

25

x

x

x

x

x

29

30

31

32

33

ra{

145

34

35

x

x

Fußnoten siehe Ende des Zuordnungsschlüssels.

lrab. 5/12
Ausgabeart

-52-

91

x

x



Nunner

Tab. 'lll l
1t8

151

152

153

155 Sunme lt. Ab6chlußnachweisunq der l(assen

ZuordnunoSschlüsse1 für den Tabellenteil

36 Ireckung vonVorjahresfehlbeträgen

Zu- und Absetzungen

./. Sonderhaushalte .

.,/. Bruttostellungen

+ Nettostellungen

37 Haushaltstechnische Verrechnungen .....
38 Berirtachaftete Frerdmittel

39 steuerauagleighe ...

Grupp lerungsnumme r

96

Gemeinden/Gv.

892.992

638 aus A 14;
579,58;717 aus
UA 291;78 aus
UA 480; 48 1 ,488 ,
809,810,815,86,
90

67.g,6'8.809.86,g0
538 aüs A 14,717
aus UA 291,78
aus uA 480,481,
{88

810,815

98

x

Teb. 5/12
ALrBgabeart

Bund,/Lädder

Fußnoten siehe Ehde des ZuordnunEsschlüssels.

-53-

a

x

x



Z uordnunqsschl üsseI für den Tabellenteil

Numer Gr ulp ier ungs nu:rmer

Iab. 'll11
r57 0 (ohne 092)

011-014

015,015
017

02 l-049
051-059

07 1-089

09 (ohne 092)

1 2d)

r51-157

Geme inden/cv.

00-03
(./. s10,815l-

000 ,00 1

003
(./.810,815)

003

810(815)

0l

024

002,02
(ohne 024),03

13 -1 5 ,21 ,22
24-26 dt

s. Fußn. e)

s. Fußn. h)

060

041,051,061
052,062.072

060, k)
160-r54,
17 0-17 4 ,e)
200-204,
230-234

050,150,170,
200.230

t50
161

162

r63
164

155

155

167

r68

r69

170

171

172

r73

tlo Steuern und sEeuerähnliche Abgaben

Einkonnen- und t(örperschaf tsteuer
IlnsatzsEeuer
Geue rbesteueruml age

Bundessteuern
Landessteuern
Gemeinäesteuern der Stadtstaaten
Steuerähnl iche Abgaben

41, 42 crundsteuer A und B .

43 Gewerbesteuer netto .

Gerrerbesteuer nach Ertrag und Kapital ......
- Gewerbesteuerumlage

r78

179

r80
r8l

182

174

177

44

45

46

48

49

50, 5l

53

47 Einnahnen aus wirt.schaftlicher Tät.igkeit, ErsaEz von
sozialen Leistungen .

Z inseinnahlIren

vom öffentlichen Bereich

von Ländern

von Geneinden/Gv
von Zweckverbänden .

von sonstigen öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

AIIgem. zuweisungen und Umlagen

von Bund

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer .... ...
Grunderwerbsteuer.

Sonstige Steuern und steuerähnLiche Einnahinen

von Ländern
von Gemeinden,/Gv.

Sonstige zurreisungen u. Zuschüsse f. tfd. zrrecke.

vom öf fentlichen Bereich

vom Bund für ausgleichsforderungen ..
6onseige von Bund, LAF, ERP

tt

152

153

157

151,154-l56

t5

183

186

r87

190

l9l

52

212

s. Fußn. f)

21-25
(ohne 212)

241 (Fu 921)

211.214,215.
221 .224,225
231 .234.235,
241 (ohne
Eu 921') .244,
245,251 ,254,
255

Tab.5/13
Einnahneart

Bund,/Länder

Fußnoten siehe Ende des zuordnugsschlüsse1s

-54-



Numtier

Eqold4qrlqsschlüssel f ür den Tabel-lentel1

von lJändern

von Gemeinden/Gv. .

von zweckverbänden ..

von aonstigen öffentl. Bereichen .

von anderen Bereichen

Sonstige Einnahren der laufenden Rechnung

Gr upp iefungs nummer

lab. ,l /1

t9{

197

200

201

204

207

210

213

214

zt7

220

223

224

54

55

56

222,232,242,
252

213 fl .233,
243,253
217 ,227 .237 .
247,257'

216 ,226 .236,
246,256

112,26,29

111,113,119.27

lll

113.119,27

x

l3

131,132

133,134

34

291-293
297-299

17 1 -177

172

173

177

171,174-176

. lrlrl8

ceneinden/Gv.

161,171,201,
231

162,172,202,
232

s. Fußn. g)

163,1 54 ,1 73.
17 4 ,203 ,204 .
233,234 gl

155-157,
175-177,
205-207 .
235-237 hl

10-12 i)
10- 12

33,34

35 0-364

350
'36 I

362

353,354

35, 355- 357

s. Fußn. j)

58

58

57

67

68

x

x

59

50

6l

cebühren, sonstige Entgelte

Sonstige v€rwaltungseinnahmen und Erstattungen von
anderen Bereichen

.,/. zahlungen von gleicher Ebene

Einnähmen der laufenden Rechnung

veräußerung von vernögen

veräußerung von sachvernögen ..
veräußerung von Beteiligungeri .

Vermögensübertr agungen

zuweisuhgen und Zuschüsse für rnvestitionen

vom öffentlichen Berelch
vom Bund

rron Ländern
von GemeinCen/Gv

vom sonst,. öffent.I. Bereich

von anderen Bereichen

Sonstige Vernögensübertragungen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen ..

Darlehensr ück f1üsse

vom öffentlichen Bereich ....

von Ländern
von cemeinden/cv. ........
von zreckverbänden .

vem sonstigen öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

62

53

5tl

55

65

33

331

332

333

334- 337

225

228

231

234

237

240

241
211

215

216

247

248
2t9

2so

rab. 6/1 Bund,/Länder

FuBnoten slehe Ende des zuordnungsschlüssels

-55-
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zuordnungsschlüssel für den TabellenteiI

NurNne r

-----__T___----rab. l/1 ll rab. 5/13

Gruppi erungsnumner
tBund/Länder I Gemeinden,/Gv.
I

253

256

257

258

261

264

267

270

271

272

273

276

277

278

279

280

69 Schuldenaufnahmen beim öffenttichen Bereich ....
bei Bund, IÄF unal ERP ...
bei Ländern, cemeinden/Gv. untl zrreckverbänden

70 ./. Zahlungen von gleicher Ebene.

71 Einnahmen der Kapitalrechnung

72 Bereiniqte Einnahnen

73 Besondere Finanzierungsvorgänge

74 Schuldenaufnahmen am Krealitnarkt .

bei der Sozialversicherung

75

am sonstigen Kreditmarkt .....
Innere Darlehen . ...

76 Entnahnen aus Rücklagen .

Überschüsse aus vorjahren

Münze innahmen

Zu- und Absetzungen

./. Sonderhaushatte ...

./. Bruttostellungen ..
+ Nettostellungen . ... .

311-315,317

311,314,315
312,3r3,317

370-373

32

322

32 (ohne 322)

37 4,374

3s

35

092

169.209,27 .28,
30,81 0,8r 5,
160 aus A 14,
150 aus UA 480,
151 aus 291,

88

169,209,27 ,28,
30

150 aus A 14,
160 aus UA 480,
151 aus 291,
'181 ,488

810,8',I 5

f) Einschl. AlIg. Zuweisungen von Gemeinden (crNr.213).
g) Einschl. zahlungen von zweckverbänden (crNrn. 1G3,

173. 203, 2331 .
h) Einschl. ErstatEungen (GrNrn.1G5-.l57) und zins-

einnahnen von anderen Bereichen (crNrn. 2A5-ZO7),
ohne sonstige laufende Zuschüsse von anderen Be-
reichen (crNrn. 2'4-26 s. Fußnote d).

i) Ohne sonstige Verrraltungaeinnahmen (s. Fußnote d)
und Erstattungen von anderen Berelchen (s. FußnoEe h).j) EinBchl. Darlehensrückflüsse vonr öffentlich6n Bereich.

k) Nur in Tabelle 4.

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

38

481 .4

Haushaltst.echnische Ver rechnungen

Bewirtschaftete Frendmittel .

79 Steuerausgleiche ..

§lmle lt. Abschlußnachweisung der Kassen

a) Einschl. Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens
(GrNrn. 50, 5I) ohne weitere Finanzausgaben der
Gemeinden (crNr. 84).

b) Einschl. Erstattungen an andere Bereiche (GrNrn.
675-6771 und weiterer Finanzausgaben (GrNr. g4).

c) Einschl. Darlehen an öffentlichen Bereich.d) Einschl. sonstiger Verwaltungseinnahmen (crNr. l5),
Geneinden/cv. einschl. Bund u. Länder ohne sonstige
laufende zuschlisse von anderen Bereichen.

e) Einschl. zinseinnahmen vom öffentlichen Bereich(crNrn. 200-2041.

77

78

283 x

-56-
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